
Wiesbadener Tagblatt .

Auflage : 10 .000 . m loen
* ^ Z

Gegründet 1852 . Anzeigen :

Expeditiom Langgasfe 27 .

BezngS - Preis
vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringerlohu .

Die einspaltige Garmondzeile oben
deren Raum 15 Pfg . — Reclamol die
Petitzeilc 30 Pfg . - Bei Wickel

Holungen Preis - Ermäßigung .

Auflage : 10,000 .
Erscheint täglich , außer Montags .

Jim Donnerstag den 17 . Januar 1889 .

i Zn Verlobungen und Gelegenheits - Geschenken |
empfehle ich mein reichhaltiges Lager Wempfehle ich mein reichhaltiges Lager

1*

Durch Selbstanfertigung zu den billigsten Preisen .
—

Biebrich , Mainzerstrasse 5 .

VtiUaütUMMkuErmMinAe :

O
0

H . Lieding , Juwelier ,
16 Ellenbogengasse 16 .

9201

Wiesbadener Kochbrunnen - Seife
per Stück 50 Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen ,
sowie in den besseren Seifen - und Parfümeriewaaren - Geschäften . 22277

’

Wickel & SiemeHing ,
Buch - , Kunst - und Musikalienhandlung ,

Wilhelmstrasse Sa ,

empfehlen ihren 11761

Jonrnal - Lese - Zirkel ,
sowie ihre

Musikalien * Leih * Anstalt ,
ca . 30,000 Nummern .

Neue Erscheinungen werden stets aufgenommen .
Allen billigen Wünschen tragen wir Rechnung .

---- Prospecte gratis und franco , r - —

Gummi - Betteiniagen
für WOchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Gehr . Kirschhofer ,

___________________
langgasfe SS , im „ Adler “ .

J . Kam berger , Ä ’ S0 “ ' “ 1* “ *’ Äcli "

CorsetteB
habe eine große Auswahl zurückgesetzt , welche ich zu und
unter Fabrikpreise » abgebe .

Anfertigung « ach Maaß und Muster . Eigenes

< 3 . R . En ^ el , Spiegelgasse 8 .
8232 CorsettVn - Geschäst .

empfiehlt

9225

kl/äsche
W y und Ausführung

auf Bestellung

Carl Claes ,
Bahnhofstrasse 5 .

Sensationelle Neuheit .
Dresden und Leipzig , E . Pierson s Verlag . -

In allen Buchhandlungen zu haben . Preis Mk . 5 .—

Spanisches Blut .
Roman aus der Gegenwart

von

August Demmin . 11678
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Bekanntmachung ,

das Militär - Ersatzgeschäft pro 1889 betreffend .

Unter Bezugnahme auf 23 des ersten Theiles der deutschen
Wehr - Ordnung vom 28 . September 1875 werden alle dermalen

sich hier aufhaltende männliche Personen , welche a ) in der Zeit
vom 1 . Januar bis 31 . December 1869 einschließlich geboren und

Angehörige des deutschen Reiches sind ; b ) dieses Alter bereits

überschritten , aber sich noch nickt vor einer Recrutirungs - Behörde
gestellt und c ) sich zwar gestellt , über ihre Militäverhältnisse aber

noch keine entgiltige Entscheidung erhalten haben , hierdurch auf¬
gefordert , sich in der Zeit vom 15 . Januar bis 1 . Februar c .

Bormittags zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Recrutirungs -

Stammrolle im Rathhause , Zimmer No . 6 , anzumelden .
Die nicht hier geborenen Meldepflichtigcn haben bei ihrer An¬

meldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militär¬

pflichtigen ihre Loosungsscheine vorzulegen . Die zur An¬

meldung zur Stammrolle erforderlichen Geburtsscheine werden von

den Führern der Civilstandsregister der betreffenden Geburtsorte

kostenlos ausgestellt . Die hier geborenen Militärpflichtigen bedürfen
eines Geburtsscheines zu ihrer Anmeldung nicht .

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder

domicilberechtigt , aber ohne anderweiten , dauernden Aufenthalts¬
ort zeitig abwesend sind ( auf der Reise begriffene Handlungsdiener ,
auf See befindliche Seeleute : c . ) , haben die Eltern , Vormünder ,
Lehr - , Brod - oder Fabrikherren derselben die Verpflichtung , sie
zur Stammrolle anzumelden .

Handlungsdiener und Lehrlinge re . , welche dahier in Diensten
stehen und die Schüler der hiesigen Lehr - Anstalten sind hier
gestellungspflichtig und haben sich hier zur Stammrolle anzumeldcn ;
dies gilt auch von denjenigen Militärpflichtigen , welche den Be¬

rechtigungsschein zum einjährig - freiwilligen Militärdienst erlangt
haben unb hier geboren sind , auch wenn ihre Zurückstellung schon
verfügt sein sollte .

Auswärts geborene , im Besitze des Berechtigungs¬
scheines zum einjährig - freiwilligen Militärdienst
befindliche Militärpflichtige haben sich bei der

Königliche » Polizei - Direction hier , Louiseuftraste
No . 15 , zu melden .

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in der oben

angegebenen Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit

Haft bis zu drei Tagen geahndet .

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familienverhältnisse
Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienst beanspruchen ,
haben die desfallsigen Anträge bis zum 15 . Februar I . Js .
bei dem Unterzeichneten schriftlich einzureichen und gehörig zu
begründen . Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche können nicht be¬

rücksichtigt werden . Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , 10 . Januar 1889 . I . A . : Gruber . *

Ourhaus zu Wiesbaden .

1L grosser Masken - Ball
in den

Sälen des Curhauses
am

Samstag den 19 . Januar 1889 .

Zwei Orchester .
Ball - Leitung : Herr 0 . Dornewass .

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor 1 Uhr
geöffnet Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese¬
zimmer — für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Eintrittsharten i 4 Mark .
Inhaber von Abonnements - und Fremdenkarten ( für ein Jahr

oder sechs Wochen ) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale bis
Samstag Nachmittag S Uhr gegen Abstempelung derselben besondere
Ball karten zum ermässigten Preise von 2 Mark .

Die Gallerten bleiben geschlossen .
HF * Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass

der Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos nur in entsprechendem
M asken - Costüme oder Bailanzuge ( Herren : Frack und weisse Binde )
mit carnevalistischem Abzeichen gestattet ist .
* Der Car - Director : F . Hey ’ l .

Heute Donnerstag von Vormittags 8 Uhr ab
wird auf der Freibank der Rest des Fleisches eines

IklWcrlWiW ptr W . 45 U
verkauft . Städtische Schlachthaus - Berwaltnng .

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weihe , graue und

Fayonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt .

Strohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,

Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürstenwaareu sind in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,

Michelsbcrg 32 , oder per Postkarte zu wachen . 169

Sagblatt - J ^ alender

& Pfennig das Stück

im Verlag Langgasse Z ? °

Hotel zur
„

Stadt Wiesbaden “

,

ogw
' iy " 17 Rheinstraste 17 .

Heute : Grosse Metzekuppe
mit MarkklSssen .

12805 Jean Gertenlieyer , Restaurateur .

Prima Kalbfleisch . . . . per Pfd . 50 Pfg . ,
Kalbskeulen . . . . „ „ 56 Pfg .

empfiehlt
12812 H . Mondei , Metzgergasse 35 .

heute eintreffend . J . Rapp , Goldgaffe 2 .

Frische Egmouder 12811

Schellfische

=— =^ 8W " Frische

gmonder Schellfische
treffen heute ein .

Kirchgasse32 , J . C . Keiner , Kirchgasse 32 .

W * Auf dem Markte
am Brunnen sind täglich frische , schöne Bückinge zum
Braten und Rohesscn per Stück IW - 6 Pfg .

" Vfi zu
haben . Speciell nur Bückinge werden verkauft .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein . I ) Up/Jiliin Rheinstraste 55 ,
12815

________________
I . F reinen

, Ecke der Karlstraße . ,

Erhoff ffirisch eingetroffen bei H . Trog ,
yifUJV norm , y . lgn , Michelsberg 22 . 12777

Borsdorfcr und Kochäpfel billig zu verkaufen Hochstätte 7 .

Aepfel per Kumpf 35 Pf . , Biru - undZwetschenlatwerg ,
ausgezeichnet , per Pfd . 50 Pf . zu haben Adlerstratze 53 , Hth . 10292

Sandkartoffeln » Kpf . 28 Pf . Friedrichstr . 14 . 12044

erste Qualität Leghühner auf dem

Martt zu verkaufen . Daselbst können
auch solche « mgetanscht werde » .
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Wiesbaden . Cassel .

W

t.

12629

12577

Im 3iamen der Hinterbliebenen

Die tieftrauernde Wittwe :

Louise Meyer .

Verlobte .

Januar 1889 .

Marie Schramm

Fritz Stück

Verlöre « ein silbernes Taschenmesser , 2 Fingerhüte ,
1 Taschenscheere , 1 Bleistift und 1 Kamm . Abzugeben
gegen Belohnung Herrngartenstraße 2 , 2 Treppen rechts .

Verloren am Sonntag Mittag auf dem kleinen Cursaalweiher
ein Bettel - Armband . Eine Belohnung Stiftstraße 23 , Hth . , I .

am Sonntag cm meiner Fox - terrier - Hnnd mit schwarzen
Flecken am Kopfe , ggy - Dem Wicderbringer eine Belohnung
Biebricherstrahe 1 . Vor Ankauf wird gewarnt .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die traurige

Mittheilung , daß es Gott gefallen hat , unser liebes Söhnchen
Franz im Alter von 4 Jahren nach kurzem , aber schwerem
Leiden zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Albert Preuss .

Die Beerdigung findet Freitag Mittags l1/ » Uhr vom
Leichenhause aus statt . 12789

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
mein innigstgeliebter Gatte ,

Max Lilienthal
,

am 15 . d . Mts . Abends 1Ö1/» Uhr im Alter von 50 Jahren
sanft entschlafen ist . Um stille Theilnahme bittet

Seine tiefbetrübte Wittwe :

Sophie Lilienthal ,

Webergasfe 18 .

Die Beerdigung findet Freitag den 18 . Januar Vor¬

mittags 11 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Blumen werden höfl . verbeten .

Danksagung .

Für die überaus vielen Beweise innigster Theilnahme an
dem plötzlichen , schweren Verluste meines nun in Gott

ruhenden unvergeßlichen Gatten , unseres geliebten Vaters ,
Schwiegersohnes , Bruders und Schwagers , des

Tünchenneisters Julius Meyer ,

und allen Freunden und Bekannten für die überaus reich¬
lichen Blumenspcnden , sowie Denen , welche ihm die letzte
Ehre erwiesen haben und dem Herrn Pfarrer Ziemendorff
für seine trostreiche Grabrede sprechen wir hiermit unseren
tiefgefühltesten Dank aus . Den Mitgliedern des Gesang¬
vereins „ Neue Concordia " danken wir noch ganz besonders
für ihre erhebenden Grabgesänge .

Danksagung .

Herzlichen Dank Allen für die liebevolle Theilnahme bei

dem Verluste unserer innigsigeliebten Tante ,

Fräulein EHsabetiia Janz ,

und für das Geleite zur ewigen Ruhe .

Im Namen der tieftrauernden Angehörigen :

Es wird gebeten , das am Sonntag aus dem Curbause mit¬

genommene schwarze Spitzentuch im „ Römerbad “ abzugeben .

Entlaufen ^5
ein schwarzer Spitzhnud mit weißer Brust und Pfoten .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Johann Schmidt , Nerostraße 16 .

alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 10523

Ein gebrauchter , kleiner , ftanzösischer Rundofen mit Rohr
und eine einfache Etubeu - Hängelampe billig zu haben
Bleichstraße 4 , 3 Treppen links . *

Ein kleines Schoßhündchen ( stubenrein ) zn
verkaufe « Kirchhofsgasfe 6 .

Kleine Billa zum Alleinbewohnen , in feiner Lage , mit kleinem
Garten und Hof , enthaltend 8 — 12 Zimmer nebst allem Zu¬
behör , zu kaufen gesucht . Offerten nebst Preisangabe unter
B . H . postlagernd Hauptpost Wiesbaden .

MF * Rentables Haus wird zu kaufen gesucht . Preis
50 — 60,000 Mk . bei 6000 Mk . Anzahlung . Offerten unter
LL . M . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12814

gutem Geschäft , welches guten Verdienst
bringt,

,
auch zum Betriebe eines Flaschenbier -

Geschäfts sich eignet , an einen thätigen Mann

sofort Verhältnisse halber mit 4000 Mk . Anzahlung zu ver¬
kaufen . Näh . Exped . d . Bl . 12764

W 60,000 Mark
auf em schönes , großes Gut , Taxwerth der Ländereien allein

ca . das Dopp . und der Gebäulichkeiten auch ea .
das Dopp . , alfo 4fache Sicherheit zur ersten Stelle
per mögl . bald . ges . Off . unter 60,000 bef . die Med .

18,000 Mark als 1 . Hypotheke zu 5 % zu leihen gesucht .
Offerten unter H . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten .

L — 300 Mark werden von einem Geschäftsmanne gegen
doppelte Sicherheit und pünktliche Rückzahlung zu 6 ° /0 gesucht .
Offerten unter O . A . 1OO an die Exped . d . Bl . erbeten .

SH ? ? werden auf - /» Jahr gesucht bei guter Sicher -
uVjyj VVU . heit , hoher Zinszahlung und pünftlicher Rück¬

zahlung . MH . Exped . 12807
51,500 Mark 41,s % Restkaufschillinge auf ein Geschäftshaus

in bester Lage zu cediren gesucht . Näh . Exped . 12798
60 — 65,000 Mark auf gleich zu verleihen Metzgergasse 29 ,

3 Stiegen hoch . 12800

hypothekarisch ( allermeist gegen Ländereien )
auszuleihen . Näh . Exped . 12808

( Fortsetzung in der 1 . Bellage . )

C . Sturm .
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Todes

Visiten - Kart en mit Trauerrand
Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber ,

Trauer - Papiere , Trauer - Couverts

liefert in eleganter Ausstattung die

L Schellenbergsche Hof - Buchdruckers !
Wiesbaden , Langgasse 27 .

Todes - Anzeigen in Brief - Format
und

als Beilage zu Zeitungen ,

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung , dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsere liebe Frau und Mutter ,

Frau Friedrich Zimmermann
,

geb . Meckmann ,
nach schwerem Leiden am Dienstag den 15 . d . Mts . Früh ll1/ » Uhr durch einen sanften Tod zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 16 . Januar 1889 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Freitag den 18 . Januar c . Nachmittags 21 ;r Uhr vom Sterbehause ,
Helenenstrasse 20 , aus statt . 12768

I
Prachtvolle

Regen - Mäntel g
* > in den Preislagen von

Z 8 , 10
,

12 und 15 Mar » A
MU - in enormer Auswahl . Sf »

3 Rosenthal s Mäntel - Fabrik
,

8
279 30 Marktstraste SO ( „ Einhorn "

) .

Eine Laden - Einrichtung ,

-sowie Erkervorrichtuug für Kurz - und Modewaareu -

Geschäste , als : 2 schöne , große Ladenschränke , 1 kl .
Schrank , 1 Real , 2 schöne Spiegel mit Trumeaux ,
1 Theke , sehr preiswürdig tu verkaufen . Dieselbe ist nur
ein Jahr im Gebrauch . Näh . bei
12801 A . GBrlach , 16 Metzgergasse 16 .

Billard
zu kaufen gesucht . Näh . Exped .

_____________________
12775

Ein gebrauchter ÄZagensattel , 1 Karrentrage , Brust -
iblalt , Kopfgestell , Aufhalter und einige Lederkoffer
M vskKfen Metzgergasse 87 ,

Gesellschaft „ Teutonia "
.

Heute Donnerstag Abends 8Vs Uhr : Mitglieder -

Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .
2 ) Aufnahme neu angemeldeter Mitglieder .

Um zahlreiche Beteiligung wird ersucht . Die Versauimlung
findet bei unserem Vereinsmiigliede Herrn Trog , Dotzheimer -

straße 54 , statt . Der Vorstand . 305

ii

Vormittags 9 */s und Nachmittags 2 Uhr

FMWiis htr iönnttH- Ptrüdtitnino
des Frl . E . Biegel , 2 Delaspeestraste 2 , Ecke der

Friedrichstraße .
Es kommen noch Bänder , Schürzen , Flanell , Strümpfe ,

Handschuhe re . zum Auögebot .

Georg Beinerner & Cie . ,
Nucnonaioren und Taxaroren .

197 Bköbellager und Bureau : Friedrichstraße 25 .

Frau J . Baumann
,

beim und Freiburg i . B . , empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften bei Diners , Soupers rc . als perfekte Kochfrau ,
Näh . Geisbergstraßc 14 , Parterre .

______________________________
Zu verkaufen ein ganz neues , Weihes Ballkleid .

Näh . Exped . 12792
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279

11976

12790

Cachemires ,
Merinos ,
Crepes ,
Atlas ,
Sammt ,
Plüsch ,
Satins ,
Tarlatanes ,
Organdine .

Einem verehrt . Publikum die ergebenste An¬

zeige , dass wir am hiesigen Platze eine

Strick - Maschine
aufgestellt haben ; wir empfehlen uns daher im

Anfertigen von Strumpflängen , Strümpfen ,
Rücken , Handschuhen etc . bei promptester
Bedienung und mässigen Preisen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnen

Hochachtungsvollst

Geschw . Rühle
,

Webergasse 58 , 11 .

Zur Stadt Ems ,

Emserstrafie 24 .

Heute Abend : Metzelsuppe .
A . Trog .

Große Egmonder Sch
" " "

je nach Größe von 25 Pfg . an per Pfund , heute eintreffend .
12802 Heh , Eifert , Nmgasse 24 .

Für die

Ball - und Carneval - Saison
empfehlen in reichster Auswahl zu billigsten Preisen :

Gebrüder Rosenthal
,

89 Langgasse 39 .

Lebendfrische Egmonder Schellfische , 12784

frisch gewässerte Stockfische per Pfd . 23 Pfg . ,
frische Tafelbutter per Pfd . von 1 Mk . 10 Pfg . an

empfiehlt Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Frische Egmonder Schellfische .

J . W . Weber , Moritzstrasse 18 .

Gewkl - MdliU XTOmatL "

Frische Egmonder

Schellfische
treffen ein .

12785 Franz Silasek . Bahnhofstrasse .

Katholischer Lese - Verein
.

Heute Donnerstag den 17 . Januar Abends 8 Uhr
findet im großen Saale des „ Hotel Viktoria " der

V . Vortrag
statt . Redner : Herr Gyumafiallehrer Dr . Wedewer . Thema :

„ Die Stellung der Frau im Christenthum und außerhalb desselben .
"

Karten für reservirte Plätze ä 1 M . sind in der Buch¬
handlung des Herrn Molzberger zu haben . Nichtreservirte
Plätze sind vollfiändig frei . Der Vorstand . 210

Au Die MitMer Des Mrger - AssMsses .

Heute Donnerstag Abends 8Vs Uhr : Versammlung
m der Restauration „ Zum Mohren "

.
12793 Die Commission .

MD » Manner - Turnverein .
■

Das diesjährige Wettturuen unserer Zöglinge
findet heute Abend 8Vs Uhr in der Turn -

halle , Platterstraße 16 , statt . Mr beehren uns
die Angehörigen unserer Zöglinge , sowie unsere Freunde und .
Mitglieder hierzu ergebenst einzuladen .
275

____________________
Der Vorstand .

WA Wiesbadener Militär - Verein .

( Ges ang - Abtheilung . )
Heute Donnerstag Abends 9 Uhr :

Wiederbeginn der Proben .

136 Der Obmann .

Gartenbau - Verein .

Samstag den 19 . Januar Abends 6 Uhr in der

Turnhalle der höheren Töchterschule , Louisenstraße :

1 ) Vortrag des Directors des pomol . Instituts in Geisenheim
Herrn Oeconomierath Güthe über „ dm Obstbau und die

Obsternte in Süd - Tyrol
"

.
2 ) Pflanzen - Verloosung . Der Vorstand . 200

Gartenban - Berein .

Samstag den 19 . Januar Abends 81/ « Uhr
in der „ Kaiser - Malle “ :

Ordentliche General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Kassenbericht und Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commisston .
2 ) Jahresbericht über 1888 .
3 ) Wahl des Schriftführers .
4 ) Verschiedme Vereins - Angelegenheiten .

200 Der Vorstand .

Israelitische Cnltus - Gemeinde .

Zufolge Verfügung des Königlichen Regierungs - Präsidenten findet
Sonntag den 27 . d . M . Vormittags IO1/ « Uhr im

Gemeindesaale die Neuwahl für die demnächst ausscheidmden
Herren

Vorsteher Simon Hess und

Vorstandsmitglieder Leopold Marx und Albert

Reifenberg
statt , wozu unsere Gemeindemitglieder hierdurch eingeladen werdm .

Der Vorstand der israelitischen Cultus - Gemernde :

223 Simon Hess .

Damen - und Kinderkleider werden verfertigt
Louisenstrahe 16 , Parterre rechts .
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Auf die „ Platt " — ja mit der Hcmd
Fahri man leicht , das ist bekannt ,
Heißt es aber dahin geh ' n —

Muß man schon marschiren seh
' n !

Raff
'

Dich auf , Du säumig Chor ,
Und nimm Dir nun ernstlich vor
Aufzusteigen nach dem Schloß —
Kader schwindet und Verdroß ! — Mä — ä . — -

I Mn dreifach donnerndes Koch
i soll fahren in die Taunusftraste zum Bier - Ill . K ...... |
|                 Dein Freund . 1

Aufertigilug von Eostümes aller Art nach Wiener ,
.Pariser und engl . Schnitt . Probetaillen zur gefälligen
Ansicht Jahnstraste 21 , Parterre rechts .________

12809
tein kath . Knabe , 14 Tage alt , ist an eine Familie zn

verschenken . Gefällige Adressen unter G . 20241 post -
tagernd Mainz . ( No . 20241 ) 96

jeden Standes finden freundliche Aufnahme
• * WllrW bei E . He sch Wwe . , Hebamme ,

SPfafaä , Pfaffengasse 1 , Parterre .
Älasken - Nnzug , elegante Elsässerin , zu verleihen oder zu

verlaufen gr . Burgstraße 7 , 1 Tr . links .
_________________

11988
d ^ eue , schöne Domino s billig z « verleihen ober

zu verkaufen Kirchhofsgaffe 7 .
fein zweith . Kleiderschrauk zu verk . Adlerstr . 4 bei Hrn . Warm .
Ein nußbaum . , ovaler Tisch und 1 Firmenschild billig zu

verkaufen Saalgasse 16 .
Eine Dezimalwaage zu verkaufen Feldstraße 1 .

Eßlöffel und Gabeln aus Zinnstahl von 2 Mk . per Dtzd .
an , vorzügliche Messer billigst Hellmundstraße 41 , I . links .

pF " Ein guterhaltenes Bicyele preiswürdig zu verkaufen .
Näh . Exped . 12780

Zwei starke Kederrolle « und ein neuer Metzgerwagen
zu verkaufen Helenenstraße 12 .

'
12799

Em neuer Schueppkarren steht zu verkaufen Wellritz -
straße 21 . 12806

Eine gepr . Lehrerin , die in England und der franz . Schweiz
war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . Näh . Weilstraße 9,1 . 8678

Gymnasiasten und Schüler höherer Schulen , welche gewillt
lwd , au einem Unterrichts - Cursus in englischer Con -
» ersatio « theilzunehmeu , wollen das Nähere unter „ Teacher “

postlagernd erfragen .
Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .

Näh . inIV . Leih ' « Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

mttttRunnunrrnttrttrrnrrrrurrr

| Dante et Manzoni .
8

M . le Prof . C . Bianeiardi , de Florence , donne ff
* ♦ ses Lectures Italiennes , avec explications , tous rr
2 les Mardis ( La Divina Commedia ) et les u
H Vendredis ( I Promessi Sposi ) ä 3 h . ( p . m .) ♦♦
it Europäischer Hof . Pour les billets s ’adresser

Sä
la Librairie Feller & Gecks .
H B Vendredi le 18 aura lien la ♦♦

« « premiere Lectnre de cette annee . H

XTTxTYXTYTTYT mzilHlII YlTTmTlTlIHYlYW V WV VVVV WWV V VVNr v V V V

Frau Lizzie Sondermann
crtheiü Unterricht im Gesang für Anfänger und Fortgeschrittene .
Näheres von 2 — 4 Uhr Morchstraße 3 , Parterre . 12667

Die gegen Herrn Jacob Gunkel gethanene Aeußerung
nehme ich hiermit zurück . Frau Wilhelm Wwe .

Frauenstein , den 16 . Januar 1889 .__________________________
Gegen Pension führt ein geb ., junger Ätann ( deutsch und

englisch ) Bücher , Correspondenz , Rechnungswesen rc .
bei täglich einigen Stunden . Off . sub P . 8 . 20 an die Exp .

^ ÄXIÄVSX/ AAAvX CkÄ & eÄX/ .

Personen , die sich anbieten :

I
Eine gew . Verkäuferin der Modewaaren - Branche

sucht unter besch . Anspr . Stellung , gleichviel welcher Branche .
Off . unter F . M . 20236 an die Annoncen - Expedition von
D . Frenz in Mainz . 96
Ein junges , anständiges Mädchen aus guter Familie wünscht

in einem Ladengeschäft in die Lehre zu treten . N . Schachtstraße 8 .
Ein ord . Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Schwalbacherstr . 45 , HI .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Schwalbacherstr . 9 , Dachstock .
Ein reinliches Alädchen sucht Monatstelle , nimmt auch das

Aufwaschen eines Ladens an . MH . Goldgasse 10 , Seitenbau .
Eine Frau sucht Monatstelle . MH . Faulbrunnenstraße 11 , H ., P .
Eine Frau s . Beschäft . i . Waschen » . Putzen . N . Adlerstr . 30,1 St . r .
Eine junge , starke Person sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . MH . Römerberg 8 im Laden .
Eine perfecte H .-Köchin sucht Stelle oder Aushilfestelle . MH .

Bleichstraße 37 , Hinterhaus 2 . Stock rechts .
Köchin , selbstst ., sucht Stelle . MH . Hermannstraße 12 , I .
Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit über¬

nimmt , empfiehlt sofort Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 , 1 St .
Zum 1 . Februar sucht ein Mädchen , welches

KEM nähen und bügeln gelernt hat , «slelle als besseres
Hausmädchen . Näh . Schlichtersttaße 18 , 1 Stiege .

Ein in dem Haushalt erfahrenes
Mädchen sucht zum 1 . März l . I . event .

* 8* auch früher eine Unterkunft als Zimmer¬
mädchen oder Dienerin in einem kleinen , evangelischen Haushalt .
Es wird mehr auf gute Behandlung als auf hohen Lohn gesehen .
Näh . Exped . d . Bl . 12796

Ein Fräulein sucht Stelle zur Führung eines besseren Haushaltes .
Offerten unter H . W . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gutempfohlencs , älteres Alädchen , das in der Kinderpflege
gründlich erfahren ist , wünscht Stelle zu kleineren Kiiwer » .
Näh . Adlerstraße 13 , 2 . St .

Ein junges Mädchen sucht leichte Stelle für Hausarbeit auf
gleich . Näh . Marktstraße 23 , I .

Empfehle tücht . Hausmädchen , feineres Kindermädchen , Bonne ,
welche der franz , und engl . Sprache mächtig ist , Beiköchin , perfecte
Hotclköchin mit prima Zeugnissen für Hotel ersten Ranges .

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 .

Ein nettes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , und
ein Hausmädchen suchen Stellen . Näheres bei Frau W311 ,
Nerostraße 34 , Hinterhaus , Parterre .

Anst . Mädchen , im Nähen und in der Hausarbeit erfahren , s .
Stellen als Hausmädchen . Näh . Bleichstraße 7 , Parterre .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Näheres
Mauergasse 11 , Parterre .

Eine junge Tochter
aus sehr guter Familie , Schweizerin , mit ausgezeichneter
Bildung , Sprachkenntniß , tüchtig in häuslichen Handarbeiten , sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau oder Erzieherin von Kindern .
Dieselbe wäre auch nicht abgeneigt , als Verkäuferin in ein
feineres Detailgeschäft einzutreten . Es wird speziell nur auf gute
Behandlung , weniger auf hohes Salair gesehen . Näh . Exped . 12803

( Kt *» älteres Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
vLul auf gleich Stelle d . Müller ’s B ., Schwalbacherstr . 55 .
Hotelzimmermädchen mit guten Zeugnissen wünscht sogleich

Stelle . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Treppe .
Ein tüchtiges , reinliches Alleiumädchen empfiehlt

sofort Stern ’» Bureau , Nerostratze 10 , 1 Stiege .



Beilage .)

sofort gesucht

N - . 14 Grpedttiorr : Langgasse Uo . 27 .

Eine Parterre - Wohnung , 3 — 4 Zimmer mit Zubehör
und Mitbenutzung des Hofes , in der Nähe des Marktes per
sofort gesucht . Gefällige Offerten unter A . Z . 909 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Wohnung von 3 - 4 Zimmern sNordseite , mittlerer
Stadttheil ) tm Preise bis 650 Mk . zu miethen gesucht . Gefällige
Offerten in der Buchhandlung von Keppel & Müller abzug . 12770

Ein junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Walramstraße 31 , III .
stets das beste Dienstpersonal empfiehlt

» . .
F * Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Bureau „ Rational "
empfiehlt Dienstpersonal aller Branchen .

Frau Staadt , Goldgasse 8 , 2 . Stock .

l n n g e n , mit allen Bureauarbeiten vertraut , in
der ernfachen und doppelten Buchführung erfahren ,
sucht Stellung aus einem Bureau oder sonstigen
Dertrauenspofteu . Näh . Geisbergstraße 14 , Part .

Chef de cuisine sucht passende Stelle . Offerten unter
K . M . 6 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12813

Personen , die gesucht werden :

Verkäuferin , geläufig englisch oder französisch sprechend , wird
für ein feines Luxus - , Glas - und Porzellanwaaren - Geschäft in
lebhaftem Badeort gesucht . Schriftliche Offerten sind bei persön¬
licher Meldung gleichzeitig mit Photographie erbeten an Ritter ’s
Bureau , Taunusstraße 45 im Laden . 12810

Gesucht 1 gutempfohl . Kinderfrau , 1 bürgerl . Köchin , 1 Küchen -
M " ° °hen,l Landmädchen d . A . Eichhorn ’* B . , Herrnmühlgassc 3 .

Em flerßlges , braves Mädchen vom Lande auf gleich gesucht
Gustav - Adolphstraße 1 , Parterre links .

Gesucht ein gutempfohlenes , gesetztes Kindermädchen nach
auswärts durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 , 1 Stiege

Kellnerin , flotte , solide , sucht Ritter ’s Bureau .
'
12810

Bibliothekar gesucht .
Für unsere Leihbibliothek suchen wir , da der bisherige Inhaber

nach 22 jähriger Thätigkeit von dieser Stelle demnächst zurücktritt ,wieder eine dafür paffende Persönlichkeit zu gewinnen . Wir legen
Werth auf eine gebildete , dem reiferen Alter angehörende Persön -
lichkeit , die aber nothwendiger Weise einige Kenntniffe der eng¬
lischen und stanzösischen Sprache haben muß . 167 -

Buchhandlung und Leihbibliothek von Feller & Geck * .
Ein tüchtiger Lackirer gesucht Mauergasse 12 .
Herrschaftsdiener gesucht durch Ritter ’s Bureau . 12810

1 Herrschaftskutscher per Monat 100 Mk . ,™ ‘ 3 bessere Stuben - und Kindermädchen , über
18 Allemmädchen . Dürner ’s Bureau , Metzgergasse 14 .

Eine zweite Arbeiterin , welche auch selbstständig
garmren kann , wird gesucht . Offerten unter C . B . 7 an die
Exped . d . Bl . erbeten . , 12786

Eine in Rock und Taille perfecte
Schwalbacherstraße 45 , 1 . Etage .

Mr Wie MWibki - Merlii
Monatmädchen gesucht Feldstraße 8 , Parterre .
LWW ^ °- Eine feinbürgcrliche Köchin wird

gesucht . Näh . Erped . 12794
Mehrere feinbürgerliche Köchinnen , Haus - und Küchenmüdchen

auf sofort gesucht im Bureau „ National "
, Goldgasse 8 .

Herrschaftsködiin ft ästasi
uviiMvuaimnvvuui , in feines Herrschasts¬

haus Ritter ’s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 12810
für 1 . Februar ein Mädchen , wel -
ches gutbürgerlich kochen kann , und

sur Hausarbeit als allein Nicolasstraße 17 , Part .
Gesucht ein tüchtiges , gesetztes Mädchen , welches alle Hausarbeit

versteht und bei Kindern zuverlässig ist , Karlstraße 29 , III . 12767
Ein Mädchen sogleich gesucht Saalgasse 18 . 12766
Ein tüchtiges , erfahrenes Mädchen , welches selbstständig kochen

kann , auch Hausarbeit übernimmt , wird zum baldigen Eintritt
gesucht Victoriastraße 1 .

Ein zuverlässiges Mädchen auf gleich gesucht Walranistraßc 33 .
Gesucht 2 Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf gleich , so¬

wie ein Waisen - Mädchen d . Müller ’s B . , Schwalbacherstr . 55 .
Ein braves Dienstmädchen gesucht Frankenstraßc 22 .
Gesucht 6 Alleinmädchen , rüchtige Herrschaftsköchinnen , Hotel -

Küchenmädchen gegen hohen Lohn , Fräulein zur Stütze im Haushalt
Bonne , Erzieherin nach auswärts . Bur . „ Victoria "

, Weberg . 3 ?
'

Ein brav . , ordtl . Mädchen auf gleich gesucht Mauergasse 15,1 . 12783
Ein starkes Mädchen sofort gesucht auf dem Markt im „ Weißen

Lamm " bei Willi . Müller . 12782
Erzieherin , sprachlich und musikalisch gebildet , wird gesucht durch

Ritter ’ s Bureau , Tcun isstraße 45 . 12810
Ein ordentliches Mädchen vom Lande gesucht . Näh . im Fisch -

ladcn Neugasse 15 .
Ein ordentliches Mädchen auf sogleich gesucht Rödcrstraße 35 .

Ein zuverlässiges Kindermädchen auf 1 . Februar
_ gesucht Adolphsallee 18 , 2 . Stock . Nachzufragen von
® bis 1 Uhr Mittags . 12773

Ein einfaches Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit gesucht Moritzftraße 44 , Parterre .

® n Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 37 im Laden . 12795
Ein Mädchen , welches selbststäirdig kochen laim und alle Haus -

arbeck besorgt , wird zum 25 . Januar gesucht . Näheres Lang¬
gaffe,11 tm Laden . 12797

Eine tüchtige Kellnerin sofort gesucht Schwal -
vacherstraße 5 .

eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör . Gef . Offerten
mit Preisangabe besorgt die Exped . d . Bl . unter Chiffre E . S . 22 .

Zwei Zimmer ( unmöblirt ) mit Garderobe in besserer Lage und
gutem Hause gesucht . Näh . Stiftstraße 10 , 1 Stiege .

Angebote :

Adolphstrasse 12
, II , W -

,

WsMMft 11 Si * RÄ * * mi *

2an3gafje 1 , Ecke der Marktstraße , sind im 1 . Stock 5 Zimmer

m
uebst Küche , Keller zu vermiethen . Näh . Exped . d . Bl . 12760

^ mejoerg 13 f{nb ätoei Zimmer mit Küche sofort , sowie ein
möburtes Zimmer zu vermiethen .

Wohnung mit schöner , trockener Werkstätte , ganz besonders
für Schreiner oder Wäscherei geeignet , Ende Juni zu
vermiethen . Näh . Exped . 12774 :

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 Febr
vermietheu . Näh . Moritzftraße 8 , Hinterhaus , Parterre links .

' '

Kleine Wohnung zu vermiethen Platterstraße 70 .
Zwei möblirte , ineinandergehende Zimmer mit separatem Einaana

zu vermiethen Römerberg 8 .
a 9

Ein fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer per sofort oder
später zu vermiethen . Näh . Exped . d . Bl . 1276 $

Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Saalgasse 16 , Frontspitze . 12772t
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 27 , 2 St )
Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang billig zu vermiethen !

kleine Burgstraße 8 , 3 . Stock . 12779
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 12776
Anständiger Mann erhält gutes Logis Wellritzstraße 39 , ISt . rechts .
Em reinlicher Arbeiter findet Schlafftelle Dietzgergasse 25 . 12791

Metzgergasse 32 , worin feit 8 Jahren
ein Barbier - Geschäft betrieben

wurde , ist auf 1 . April zu vermiethen .
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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k Ball - & Carneval - Saison
.

Won - Bänder .

Chantilly- Volant
,

Peluche " S «
” *

Sal . Bacharach

Gold - und Silber - Spitzen .

Schellen , Flitter , Quasten .

Stickereien
für Ball - und Gesellschafts - Toilette .

Rockhöhe

per Meter

4 Mk .

im 11440

„ Hotel Zais “
.

ßfinder Auswahl
zu allen Preisen .

E
’
öphpr v ° n 50 Pfg . an

I uullvl bis zu den feinsten .T
" | ! f f ! „ i weiss und creme ,

iill - Volant
, Bi2e £

rMto

Chantilly - Tüll pä .

Ballayeuse

1 j
-. ll - weiss u . creme , 70 Ctm .

I llllV
} breit,perMtr . 1 . 40Mk .

meeii » i 20 Ctm breit ,

Tnllspitze, « 2 ® r *

1 llnCIA in allen Ballfarben

AUdSISe von 70 Pfg . an .

Schärpenhandis ^
Farbige Ball - Tülle

,
2 Meter breit , per Meter 1 . 50 Mk .

>

Nur für kurze Zeit :

Großer Saison - Ausverkauf . HM
lltn mein großes Lager etwas zu räumen , verkaufe von heute ab

Flichüte , Mützen und Schirme
zu und unter Einkaufspreis .

Die Sachen sind mit Preisen im Fenster ausgestellt und bitte ich , sich von deren enormer

Billigkeit gef . zu überzeugen .

Hochachtungsvoll

tou
j - Gibelius

, Lauggasse 25 .

Donnerstag Abends O Uhr
Häfnergasse 4 , 1 Et . Freunde
u . Interessenten sind höflichst eingeladen .

ff Tanz ' Cnrsns . 5
Weitere gefällige Anmeldungen nehme in meiner

Wohnung entgegen . Local : „ Romer - Saal “ .

P . C . Schmidt , Bleichstraße 12 .

2000 dicke Sellerieknöpfe 8 — 10 Pf . , holl . Rathkraut
25 Pf ., Meerrettig , sow . a . Gemüse bill . Friedrichstr . 14 . 12787

Münchener Börger - Bräu
,

hochfeines , höchst malzrefches und nahrhaftes Bier .

in Glas - und Krug - Ausschank , sowie Flaschenverkanf
in jedem Quantum empfehle einem hochgeehrten Publikum
bestens . Hochachtungsvoll 9396

< Jhr . liebin ^ er , Saalbau Nerothal .

Ein guterhaltener Pelzmantel , sowie Jagdmüffe preis¬
würdig zu verkaufen Adelhaidstraße 16 b , Parterre . 12781

Rotationspresscn -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg i « Wiesbaden .



L Beilage zum Wiesbadener TaMatt .

Doimrrstag de » 17 . Januar 1889 .
SK

9T ® 3anuar 1889 10 Uhr foffen die Verpstegungs - tu -» « j • ;/ l - Bedürfnisse für das hiesige Garniso « - Laz « ech für WW ^ BeMeraerUrra .> Zelt vom 1 . April 1889 bis ultimo März 1890 in öffent -
’ * ■ • »

cher Submission vergeben werden .
n

« ns « k
sowie aus einem Nachlaß

Die bezüglichen Bedingungen , welche auch die Qualität und i Haus - und Kücheu -
aantität der zu liefernden Gegenstände angebern liegen 7m * > « - tMr Beräußmmg .

di »
sicher

übergeben worden , die ich

179

W . Weber , 3 gr . Burgstrasse 3 .
12724

_ 5 ^ L

Der Königliche Oberförster .
Flindt .

von < t5 . Eberliardt ,
Langgasse 28 . Kirchhofsgasse 12 .

Elegante Damen - Maskenanzilge ,
ttcite , zu verkaufen oder zu verleihen .

Die bezüglichen Bedingungen , welche auch die Qualität und
Quantität der zu liefernden Gegenstände anqeben , liegen im
Bureau des Garnison - Lazarechs auf und sind

'
vor Abgabe von

Offerten zu lesen und zu unterschreiben .
Die Offerten , welche die Preisforderungen in bestimmten

Geldbeträgen ( Mk . - Pf .) pro Liter , Stück und Kgrm . aus -
dmcken und den sonstigen Bedingungen entsprechen müssen sind
bis spätestens am 18 . Januar 1889 10 Uhr im Bureau des
Garmson - Lazareths zu Händen des Chef - Arztes abzugeben . 175
l0to . 4i4/i2b .) König ! . Garnison - Lazareth Wiesbaden .

Institut für Zahnleidende !
C . Bisehof , Schwalbacherstraße 19 .

, Zähne und Gebisse unter Garantie . Düllen
^7 bieinigen der Zähne nach neuester Methode .

Schmerzlose Zahnoperationen . ~ Sprechzeit
9 — 12 , 2 — 5 Uhr . Minderbemittelte finden von 12 — 1 Ubr
Berücksichtigung.

Holzversteigerung .
Samstag den 19 . Januar , Bormittaas IO Uhr

anfangend , werden im fiskalischen Walddistrikt „ Bleiden -
ftädterkopf " No . 30 versteigert :

"

Eichen : 9 Stämme von 26 Festm . ( 5 — 10 Meter lang und
62 — 82 Ctm . Durchmesser ) , 2 Rmtr . Nutzscheit ,38 Rmtr . Brennscheit , 20 Rmtr . Knüppel ,
300 Wellen III . Classe , 19 Rmtr . Stockholz -

Buchen : 3 Stämme von 2,66 Festm . , 30 Rmtr . Nutzscheit
( Felgenholz ) , 401 Rmtr . Brennscheit , 106 Rmtr .
Knüppel , 3000 Wellen III . Classe .

Das Holz ist guter Qualität und lagert Bequem zur Abfahrt
Zusammenkunft der Steigerer im Schlage bei No . 1 . Auf Ver¬
langen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1889

Forsthaus Fasanerie , den 8 . Januar 1889 .

Bekanntmachung .

,
Donnerstag de » 17 . Januar 1889 Vormittags

^0 Mr werden m dem Saale des „ Rheinischen
Hofes "

, Mauergasse 16 ,
2 ' 1» Mille Cigarren , Vs Mille Cigaretten , ea . 30 Flaschen
alter Cognac , ca . 12 Flaschen Kirschwasser und 1 ca .
100 Liter haltendes , leeres Faß

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert .
Wesbaden , den 15 . Januar 1889 .

369
______________________________

Eifert , Gerichtsvollzieher .

Solide Tuchwaaren kauft man billigst im

Tuch - und Buckskin - Lager
' M M . Bentz

,

6989 Ootzheimerstrasse 4 , Part

Dapezirer - Arbesten werden bestens ausgeführt Neu .
« (, . srirkyyussqane 12 1 »

'
« h

^ 7 ^ r -^ ' ê cne Puppenstuben , sowie .— — ----- 22 - 2 --
' t " " - ga „ c 14 . « opha - und Fußkrssen m allen Größen billigst zu haben . 9654 :

DaMerr - MaHKetttMMg g SÄ ’ S Salon - , Speise - und Schlafzimmers
* * * » • * « * « * » . 1 w *

- Ä . I SÄ '

ÄÄÄi

^ ottttcrftog iett 17 . Sottuar , Morgens 9 ‘/a und
I ^ cach mittags 2 Uhr anfangend , in meinem Versteigerungslokals

8 kleine Schwalbacherstraße 8 ,
» eben der Gewerbehalle ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigere . Zum Aus¬
gebot kommen :

Drei verschiedene Salon - Garnituren mit Plüsch ,
und Fantasiestoffbezug , mehrere nußb . und tarnt .
Bette » , einzelne Kanapes , 1 - und 2th . Kleider -

sZranke , 1 Mahag . - Bücherschrank , 1 Pfeiler -
sthrankchen , Kommoden , Gonsolen , 1 antike

m,t Schrankanfsatz , Waschkommode
imt d ^ armorplatte , Nachttische , ovale und vier -

Ttsche , Stühle , 2 große Schreibtische .
" * ^ Ehretbpulte , 2 Nähmaschinen , worunter eine
neue Singer mit Ringschiffche » , für Schneider ,
.? ?nÄ '

.
d ' lder , erne Theke ( auch Buffets

2,1 « Meter lang , mit weißer Marmorplatte ,1 Ztmmerdouche , Pendules , 1 goldene Damen -

2 Dickwurzmühle , Küchen -
lKrank , eiserne und hölzerne Kinder - Bettstellen ,Ä -alon - , Gang - und Lampen - Lüster , 2 Llushäuqe -

Katernen bezw . Lampen für Restaurationcnl
Bogelkasige ^ Weißzeug !, Bettzeug , Teppiche ^
erne Parthie Bücher , worunter sehr schchrö
Werke , Glas , Porzellan , sowie noch
Haushaltungs - Gegenstände , ca . 50 Flasche »
Motlfwein , Ingelheimer , mehrere Mille sehr
gute Crgarre » u . dergl . m .

Wein und Cigarren kommen erst Nachmittags zum Ausgebot
Willi . Klotz .

235 Auktionator und Taxator .

Schlittschuhe “

Weift nach englischem Stiftern , sowie das Aufpolircn derselben

Dampfschleiferei

!
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Fortsetzung
des

Total -

e

Ausverkaufs
sämmtlicher Teppiche , Teppich¬

stoffe und Länferstoffe
KM -

zu jedem Preise

38 WÜhelmstrasse 38 .

. . . 8 . Guttmann & C &

verleihen und

Großes

Masken - Magazin
7 Metzgergasse 7 .

Großartige Neuheiten !

Domino ' s und Anzüge zu
zu verkaufen . 11671

r<-,

Ausstattung .
12751

Meine große

Mas ken - Garderobe
befindet fich dieses Jahr

4 - 5 Kirchgasse 45
und empfehle in größter Auswahl
Domino ’s und Costümes aller Art

für Damen und Herren bei elegantester

A . Cwörlach .

Tte Wiener WnsKen - Leih - AllW ,
vSy 4 Langgasse 4 ,

empfiehlt als Specialitüt Damen » und Herren »

/ ■ sä Masken - Costümes und Domino s in

, künstlerischer und geschmackvollster Ausführung von
S \ 1 - - ^ »4 einfachster bis pompösester Zusammenstellung . —

zM
- Modelle führe stets am Laaer . - VI Specialität

in Carueval - und Theaterschmuck .

11929 Hochachtungsvoll Madam » E . Bebak .

Gesucht ein unter Garantie in gutem Zustande befindliches und

mit Patent - Achse versehenes Federwägelchen . Offerten unter

«ff. S . 86 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12713

er

R

betri

V
W

zeig
Ums
riebe

chei
von

I® 6S * Pianoforte - Handlung Moritzstraße .^
von Gustav Schulze .

Pateut - FlügeL und Pianmo
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit Sjähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen . 4862

40 |W * Stammet ! Stoll - ml Witta ,

wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ^
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , Mer Geruch ^ ^ ^

ans dem Munde , Zahnsteinbilduug , -
werden am sichersten verhütet
« ad behoben durch dasa
echte c

Ck Präservativ
\ , gegen alle Zahn - und

VZ *
Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und

z» unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
- -^

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp
’s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Dr . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr . Popp
’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge

jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’s kgl . Hof -Apotheke ,

Schellenberg
’s Amts -Apotheke , H . J . Viehoever , W . Vietor ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo¬

theken , Droguerien und Parfümerien . 274

Langgasse
0 .

E . Wagner , taT “

Musikalien - Handlung und Leih - Institut

Planoforte = Mun < ! Iuug .

( Verkauf und Miethe .) 254

L

127 !

Kein Zuschlägen '
Kein Oflenbleiben der TbUrenl

Selbetthätlge gerfiuiehloee

Thürschliesser .

Wen Auterttlt . il and F. ohl. nt . «
k. nni al« vollkommenste « und dauer¬
ten . System . 20000 St . Im Gebrauch .

— Zahlreiche behördliche Atteste . =
Eostenfr . Probeaeit . Keine Thür beschädig .

2 Jahre Garantie . — Proepeete fr. gratis .
Schulze ö Röschei

Frankfurt &.M . . ScUStergause 16 .

Verkauf
in

Wiesbaden
bei 654 ff*1 ■

ff
.

FrorathJ
Kirchgasse 2c .

Täi

F

Eau
Eau
Eau

de stumme ,
dentifrice .
de Botet .

Haar - Regenerator .

Bay - Rum .
Zimmerparfum .

Honigwisser .
Brillantine eto .

Salicyl - Mundwasser .
Kothe ’s Mundwasser .
Klefernad - Induft .

in 30 verschiedenen Gerüchen . 9504
Kummerfeld ’sches Wassel ~ —

Lilienmilch .

Ein gut erhalt . Flügel ist billig zu verk . Kirchhofsgasset . 121
e

Sämmtliche eigene Fabrikate zu Engroe - Preisen im Detail

Louis Jacob , Langgasse 3 ? -
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Weber ’

s

Carlsbader

Kaffee -

Gewürz ,

ul . CäW , lieber .
12756

Chocolat F
. Marquis

in Tafel « , sowie

254

n Guten Mittagstisch
654 fy Damen . Näh . Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 12255

5e . Ia Kartoffeln la ,
ieU >e , blaue und blauäugige .

» 7

der

straße .

r

sg .

ies
tiv
md

|d »
md

ent
»' s
md

>e ,
ige

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Non plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

Franz Blank .
W . Braun .
3 . C . Bürgener .
P . Enders .
P . Freihen .
C . Gorers .
Chr . Keiper .
Louis Kimmel .
€ • W . Leber .
Georg Hades .
F . A . Mfiller .
Chr . Kitzel Wwe .
3 . Schaab .

betreiben werde .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1889 .

Hochachtungsvoll

eke,
or ,
P0 -
!74

Gg . Bucher .
Hch . Eifert .
Aug . Engel , Hoff .
R . Friederich .
P . Hendrich .
3 . C . Keiper .
F . Klitz .
A . H . Linnenkohl .
E . Moebns .
J . Bapp .
J . M . Both .
Louis Schild .
Ph . Schlick .
Aug . Thomae .
J . W . Weber .

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines ,
Tablettes ä la vanille ,

« s. ,
Tablettes Moraves

Hnb am billigsten zu haben bei

Vorläufige Anzeige .

Einem verehrlichen Publikum und der früheren Kundschaft des
ehemaligen Colonralwaaren - und Delicatesseu - Geschäfts
von Herrn A . Helfferich ,

w - 8 Kahuhofstraße 8
,

Beige hiermit ergebenst an , daß ich dasselbe in dem früheren
Umfange unter meiner Firma in ca . 14 Tagen eröffne und
neben meinem Geschäfte

"

das edelsteKaffee - Derbefsemngsmittel derWelt , istzuhabenbelr
W . H . Birck .
Ed . B8hm .

h
Prima Cervelatwurst per Pfund 1 Bik . 20 Pf
Solberfleisch , roh , per Pfund 60 Pf . ,

 Frankfurter Würstchen per Stück 15 und 17 Pf .
■Wpftegtt Louis Behrens . Langgasse 5 . 11656

F . Strasburger ,
Kirchgasse , Ecke der Fanlbrnnnenstraste .

p . Kpf . 30 Pfg . g« habe » Herrnmühlgaffe 9 . 1244

A . Schirg .
F . Strasburger .
IL JT . Viehoever .

„  Adolf W irth .
Carl Zeiger .

Wirthschafts - Uebernahme .
bekannten , sowie einer geehrten Nachbarschaft die

ergebene Mrttherlung , daß ich mit heutigem Tage die Restauration

j ? Znr Stadt Coblenz66 «
IW * 7 Mühlgasse 7, - M ,

’

übernommen habe .
Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Kronenbräu , reine

»nr ar ,
ca £ te und einen kräftigen

MMagstrsch . Auch steht em Sälchen für einige Abende
zur Verfügung .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll
. . . . Chr . Schussler .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1889 . 12694

VWwr BB/tTA,Hamburg
»uhabeninJtickete » d ÖO.JU.UÔ mq dieses Placat am Sdüufensterlst .

» frmftr « fr ^ jes Wtaftr . fr

Feinstes Berliner Champagner - Weissbier . 11178

Empfehle für die feine Küche :

Poularden
,

Hühner oder Kücken 10 Pfd .- Postcolli franco Mk . 5 .50
duter oder Enten 10 Pfd . Mk . 6 .— . ( Größere Exemplare
PEr etwas lheurer .) Alles franco gegen Nachnahme , frisch
geschlachtet , rem geputzt , in prima Qualität .

19001
Anton Tohr , Werschetz ( Ungarn ) .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)'
Verschiedene Sorten Aepfet per Kumps 50 Pfg . , B „ rs -

dorfer 1 Mark sind zu haben Albrechtstraße 5 , Hth . , Part . 10477

Brenner & Blum
1 09ri . Hoflieferanten ,
10261 Wilhelm st raste 42 .

ig -

4862

;asse

EinegtMrrSflim - Tasse Thee . irirklieh pikant n . aromatisch , liefert

Jei ” ltc Pelzer Butter per Pfund 1 Mk ., prima
1 , otoie fische Eier sind fortwährend- haben bei D . Birkenstock , Dorrn . Friedrichs ,

asset 1L9.
4

_____________________
Michelsberg 5 .

______________

'

hi * ^ » vh - Forellen » Pfd Mk . 3 .70,v . 4Pfd . an
smTr ^ .

Haus , unt . 4 Pfd . Transp . 60 Pf . Best .- Poftk .
■ LJ0 » iagl . an Fischmeister Rossel , Fischzucht . n080

Frische Schellfische
DetaiICtttc eintreffend bei

la Blumenkohl la ,

empfiehlt gelbe , blaue und blauau
allerbllllgst an Wiederver - liefere fortwährend frei

'
in ' s

Täufer , Hotels und Restaurants Haus 200 Pfd . ö ’/a u . 7 Mk .
12457 Achtungsvoll Scheurer . Markt .
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Unser Geschäft befindet sich von Jetzt ab :

1 Häfnergasse 1
( „

Zum Stern “ ) .

F .
Lehmann ,

Putz * . Mode * und Weisswaaren .

Hk . 1,30 .

msi

12318
Vom 1 . April Webergasse 34 .

BaH8 " Atlasse in allen Lichtfarben . .

45/47 la Satin couL in allen Farben

i
11685

M .
Marchand

,

31 Langgasse 31 .

Umzugs und Veränderung » halber

S Total ^ Ausverkauf 5
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Kamm - Fabrik , Carl Günther ,
Bürsten - Lager ,

Geschästs - VerällderMg . i Mete t Frauen Jungfrauen,
E. H

Mein Uhrenlager und Reparatur - ‘
und

Frauen- Sterbekasse.

Heute Donnerstag den 17 . Januar Abends S1/ ? Uhr
im Saale des „ Evang . Vereinshauses " ( Platterstraße 2 ) :

1 . ordentliche General - Versammlung .

/ n Werkstätte befindet sich von beute an

U fVy LN Mauergasse IO
und bitte ich freundlichst , das mir geschenkte Ver¬

trauen auch dorthin folgen zu lassen . Hochachtungsvoll

12702 4,ug . KStsch , Uhrmacher .

Restauration zur

Mmkr - TmMk ,

16 Platterstrahe 16 .

Heute : Fortsetzung des großen Prerskegelns ,

neue Kegel , neue Kugeln ,

wozu ergebenst emladet

12542
__

e . JfcLohlstädt « Restaumteur .

BM - Die höchsten Preise
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

grüßte Antiquariat am Platze J933
Keppel L Müller ,

45 Kirchgasse 45 .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der 1 . Vorsteherin über die Thätigkeit der Kaffe ;

2 ) Rechnungsablage des Kassirers ;

3 ) Bericht der Rechnungsprüfer ;

4 ) Festsetzung des Rechnungs - Voranschlags ;

5 ) Ergünzungswahl des Vorstandes und Verwaltungs - Ausschusses ;

6 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet die stimmberechtigten

Müglieder beider Kassen ein Der Vorstand . 90

Massage uird Heilgymnastik
kann man gründlich erlernen , Mih . unter „ Siassage

“ durch

die Exped . d . Bl .
__

Ein Schreibtisch , 1 französische Bettstelle , 1 Küchen¬

tisch , fast neu , billig zu verk . Wellritzstraße 16,1 Tr . h . l . 12648
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Zum Ausverkauf zurückgesetzt
Nach beendigter Inventur haben nachverzeichnete Waaren zu den beigefügten

IW - aussergewöhnlich billigen Preisen
zum Verkaufe ausgesetzt :

20 Herren - Winter - Paletots . früherer Preis 30 , 35 n . 40 M . . jetzt nur U IS¬
60 Herren - Frtthjahrs - Paletots

SJ n 22,30136 , 99 99
IS .

10 Herren - Kammgarn- Gehroek - Anzüge n n 45,50155 „ „ 99
SS .

20 Herren - Taillen - u . Jaqnette - Anzüge » 36 . 40 1 45 „ 99 99
IG

10 Herren - Saceo - Anzlge » » 22 , 28 1 34
„ „ 99 99

IG
30 Knaben - Anzüge n 10,14 118

„ „
G «

20 Knaben - Paletots
n 14,18122 „ „

O .

20 Hinsehen - Anzüge 18 . 22 1 26
„ ,

IS .

40 Herren - Taillen - Jaquettes
* 18,24 1 30

„ „ 99 99
y .

Geformter Stiss
,

am Kranzplatz .

MMLMEEEWWGWMMWWMMW

Fortsetzung r

                               des (

Total - Ausverkaufs
bei f

Benedict Straus
, |

21 Webergasse 81 . C
11335 Cj

I

Wachsperlen , weiss und farbig ,
Besatzperlen und Rüschenperlen

empfiehlt W . Heuzeroth . gr . Burgstrasse 17 . 12038

Mniiac Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden PnLarbetten in
uivuv « . A . auizer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234
Eine ^ ! afziMmerWMchtung ( neUßv . , matt und

blank , mllig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

Dominos
für Herren und Damen zu verleihen und

zu verkaufen im Modegeschäft von
12725 W . Weber , gr . Burgstraße 3 .

Ein eleganter , einmal getragener Daruen - Maskcuanzua
billig zu verkaufen bei Fr . Roth , Lehrstraße 4 .
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Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien ,
Zahnbürsten und Nagelbürsten ,
Zahn - Pasta von A . H . A . Bergmann , Waldhelm ,

in bester Qualität empfiehlt
Höh . Tremus ,

8653 Droguerie , Goldgasse 2a .

Feinste Stangen - Pomaden
( Cosmetiques in färb . Glanz - Staniol )

aus der königl . bayer . Hof - Parfümerie - Fabrik C . D . Wunder¬
lich , prämiirt 1882 , Nürnberg , in blond , braun und schwarz
zum Glätten , Fixiren und Dunkeln blonder , grauer , rother und

schwarzer Kopf - und Barthaare .
Sorgfältigst zubereitet , garantirt unschädlich und nie dem Ranzig¬

werden unterworfen , ä 40 und 60 Pfg . bei Herrn Droguist
Ä . Berling , gr . Burgftratze 12 .

a Rhein . Braunkohlen - Briqnettes ,

wegen vielfacher Annehmlichkeiten und
/ ' > Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt

Schutzmarke . Willi . lainnenkolil ,
9266 Ellenbogengafie 15 .

J . L . Krug ,
W * Adolphstratze 6 ,

- Ply

empfiehlt la Brann - und Steinkohlen - Briquettes und

macht besonders auf die seit kurzer Zeit zu allgemeiner Beliebtheit

gelangten Röhren - Briqnettes aufmerksam . 12332

Ruhrkohlen ,
stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , franco

Hans Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Nußkohlen
20 Mark empfiehlt
8903 A . Eschbacher , Biebrich .

W “ Buchenholz ,

ckleingemacht , per Ceutuer Mk . 1 .20 , bei Abnahme von 10 Ctr .
lä Mk . 1 .10 , von 20 Ctr . ä 1 Mk ., liefert frei in ' s Haus

Richard Sturm ,

___________
Schneidmühle bei Johannisberg im Rheiugau .

Plattersttaße 10 sind 3 Klafter Bnchen - Scheitholz in ^ s«

V» und ganzen Klaftern abzugeben ._____________________
11895

'
Klein , Ofensetzer u . - Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534

August Scheid
, ÄÄ

Eine gauz neue Fleischmühle ( System
VW Wedel ) ist preiswürdia zu verkaufen .

Näheres bei Schlosser Garnier , Hochstätte 2 « .

Eine gebrauchte Federrolle und ein neuer Karren nebst

Pferdegeschirr billig zu verkaufen . Näh . Exped . 12513

In Sonnenberg No . 43 ist wegen Geschäftö - Uebergabe zu

verkaufen ein Pferd mit Break und Geschirr , ein leichter

Wage « , ein - und zweispännig , ein Karren , drei Pfiüge , eine

Eaae , ein Schlitten , eine Häckselbank , Stroh , Heu

und Grummet . Ph . Schneider . 12637

In Sonnenberg Äo . 149 ist ein schöner , zwei¬
jähriger Zuchtbullen zu verkaufen .

Ein gemauerter Herd zu verkaufen Webergasse 15 . 12728

Äüchen - Abfälle
Junge Dogge « zu verkaufen (sastellstraßr 10 , Parterre .

Herrenkteider werden unter Garantie angefettigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401

I ßifwn , (SapitcvtLeiA etc . I

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXXR
S Michels ' M ? W < xity Michels , tz
Q berg 28 . « ! • »

“
i * ® ? berg 28 . Ö

AM — E

x Immobilien ■ Agentur . X
X Haupt - Agentur sür Feuer - , Lebens - und Reise - X
S nnfall -Versichernng . 7005 g
XXXXXXXXXXXXXXX XXXXX XXXXXXXXXX

Ein geräumiges Haus in Mitte der Stadt , welches sich zur
Errichtung einer feineren Wurstlerei eignet , zu kaufen ge¬
sucht . Offerten unter Chiffre 8 . 8 . 149 an die Expedition
dieses Blattes erbeten . 12666

Haus in der Nähe der Bahnhöfe zu kaufen gesucht . Genaue

Offerten unter K . P . 3 an die Exped . erbeten . 12743

Ein rentables Haus mit Werkstütte und in Mitte der Stadt ,
ganz nahe der Langgasse , für Wirthschaft sehr gelegen
und geeignet , ist für ca . 40,000 Mk . mit 5000 Mk . Anzahlung

zu verkaufen . J . Imand , Schützenhofstraße 1 . 70

Ein Haus in der Mitte der Stadt , worin eine Wein - Wirthschast
und eine Metzgerei mit bestem Erfolg betrieben werben , ist
unter sehr günstigen Bedingungen zu verk . Näh . Exped . 12665

Ein reut . , 3 stockiges Haus in feiner ruhiger Lage preiswürdig
zu verkaufen . Näh . große Burgstraße 14 im Laden . 12009

Haus , gut rentirenb , preisw . zu verkaufen . Näh . Exped . 11636

Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,
mit großem Hoftaum und Oeconomie - Gcbäuden , zu jedem

Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Villa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528

Ein Geschäftshaus in der Nähe der Langgasse preiswürdig
zu verkaufen . Näh . Exped . 12615

1 Ämta mit ( Carlen in feiner Wohnlage der Stadt |
| MUS Dill WUlllIl mäßigem Preis unter 1

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
■ 12230 Langgasse 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 .

Haus in Mainz , in welchem ein Spezerei - Geschäft und gut¬

gehende Wirthschaft ( mit Tanzsaal , Kegelbahn ic .) betrieben

wird , ist preiswürdig mit 6 — 8000 Mk . Anzahlung unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

In der Stadt Diez in bester Lage ein zweistöckiges Geschäfts¬
haus ( Eckhaus ) , worin zur Zeit ein Kurz - und Weißwaaren -

geschäft geführt wird , ist , da Eigenthümer nicht am Platze wohnt ,
für 16,000 Mk . mit 2 — 3000 Mk . Anzahlung zu ver¬

kaufen durch J . Imand , Schützeuhofstraße 1 . 70

Haus , in welchem eine sehr gutgehende Metzgerei und Bäckerei

betrieben wird , in einer sehr frequenten Stadt bei Frankfurt mtt

10,000 Mk . Anzahl , zu verk . durch 31 . Linz , Mauergasse 12 .
an der Adolphshöhe , ca . 80 Ruthen , zu
verkaufen . Näy . bei August Koch ,

Agentur für Liegenschaften , Langgasse 26 . 12674

Metzgerei p . 1 . April zuvm . Näh . Röderstr . 3 b . Fr . Groll . 11605

200 Mk . gesucht
zu 6 ° /o Zinsen , bei guter Sicherheit und pünktlicher Rückzahlung .

Vermittler wird honoriri . Off . unter K . L . postlagernd erb .

20,000 Mark werden auf ein neues Haus als Nach -

hypotheke von einem pünktlichen Zinszahler gesucht .

Offenen unter B . B . 100 an die Expedition d . Bl . erbeten .

Aus 20 . Januar 1889 werden 3000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu
eedrren gesucht . Gef . Offerten unter A . Z . 100 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 11380
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12484 H . Markloff , Mauergasse 15 .

Wegzugshalber 12024

i

>
Ein eleganter Maskeu - Auzug für eine junge Dame

ist zu verleihen Schwalbacherstraße 47 , I . 12333

3,
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sttroße Auswahl in 1 - und 2thürigen lack . Kleider - , Bücher -
u . Spiegelschränken , Kommoden , Consolen , Waschkommoden

und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , Garnituren in Plüsch ,
Buffets , Secretäre , Bureaux , ovale und viereckige Tische , Auszieh -
Tische , vollständige sranzös . , nußbaum - polirte und gewöhnliche
lackirte Betten , einzelne Bettstellen , Roßhaar - und Seegras -
Matratzen , Deckbetten , Kissen , Sopha

' s , Chaises - longues , Spiegel in
allen Größen , Stühle , Etageren , Gallerien : c . in gediegener
Arbeit zu billigen Preisen .

Durch Berkaus des Privat - Hotels „ Zum
Bitter “ wird das ganze Inventar , be¬
stehend aus gutem Polster - und Holzmöbel ,
sowie Bette « re . , ans freier Hand verkauft . An -
zufehen a « Wochentagen von 10 — 1 Uhr . 12564

eine hochfeine , reich geschnitzte , antike , dunkle Eichen -
Holz - Salou - Enrrichtung mit Seidenbezug und ditto
Portieren , ferner eine reich geschnitzte , antike , dunkle

Eichenholz - Etzzimmer - , sowie eine Hochseine Schlaf¬
zimmer - Einrichtung mit großem , Stheil . Spiegel -
fchrank , matt Nußb . , Alles töte ne « , sehr billig zu
verkaufe « . Anzusehen von 3 — 3 Uhr . Näh . Exped .

Gesuche :

Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern und Küche ,
itt der inneren Stadt gesucht . Offerten unter G . M . 50
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Mitte der Stadt werden 2 — 3 unmöblirte Zimmer ,
Parterre oder im 1 . Stock belegen , zu Arbeitsräumen auf den
1 . April zu miethen gesucht . Offerten unter L . M . 44 in der
Expedition d . Bl . bis zum 19 . d . M . niederzulegen .

Angebote :

A d e l h a i d st r a ß e 39 , Ecke der Oranienstraße , eins . möbl . Zimmer
zu vermiethen . Näh . im Laden . 12362

Adelhaidstraße 39 , II , einige gut möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen .

Bleich st raße 1 eine Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 12634

Grosse Bnrgstrasse 13
Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche ,
Kammern und sonst . Zubehör , per 1 . April
zu vermiethen . 12003

Große Burgstraße 14 , 3 St . , 3 Zimmer mit sep . Eingang ,
eventz auch möbl ., per 1 . April zu verm . Näh . im Laden . 12008

Geisbergstrasse 26 L
He l lmundstraße 48 ist ein gm möblirtes Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen links . 10469
Kirchgasse 14 im Vorderhaus sind zwei freundliche Wohnungen ,

in der 2 . Etage 3 Zimmer , Mansarde , Speisekammer u . Keller ,
in der 3 . Etage 2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . April zu
vermiethen . Näh . im Metzgerladen . 11912

Kirch gasse 30 , Vorderhaus , 3 Zimmer , Küche mit Zubehör zu
vermiethen . Näh . Häfnergasse 11 . 12501

Louisenstraße 3 , Sonnenseite , sind möblirte Wohnungen , sowie
einzelne Zimmer zu vermiethen .

Kleine Kirchgasse 3 eine kl . Mansard -Wohnung zuverm . 12563
Marktstraße 22 , Seitenbau , 1 St ., ist eine kl . Wohnung an

ruhige Miether für 230 Mk . wegzugshalber sof . zu verm . 12591
Müllerstraße 7 , Part . , 4 Zimmer und Zubehör , per 1 . April

zu vermiethen . Näheres dortselbst . [ 2007
Oranienstraße 18 , Bel - Et . , möbl . Z . m . od . o . Pension ; , v . 12045
Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof

"
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auß
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Taunnsstraße 32 , Bel - Etage , drei comfort . möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Walramstraße8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche
auf 1 . April zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
1 . April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 . 12520 !

Kleine Wohnung zu vermiethen . Näh . Webergasse 28 , I . 12368
Unmöblirte Zimmer sofort z « vermiethen . Näheres

Langgasse 14 im Laden bei Sternberg .
Ein gr . , l . Zimmer zu vermiethen . MH . Kapellenstraße 5,1 . 12281
Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . 11374
Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zu vm . Schwalbacherstr . 43,1 . 9442 :
Schön möblirte Bel - Etage , 6 Zimmer , zu ver -

miethen Frankfnrterstraße 16 .
Mehrere möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 22 , 1 St . l .
2 Zimmer , möbl . od . unmöbl . , billig zu verm . Wellritzstr . 26,H1201 »
2 möblirte Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 49 . 12127
Schön möbl . Wohn - und Schlafzimmer auf 1 . Februar zu ver¬

miethen Louisenstraße 43 , 1 St . 12647 !
Schön möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb . , b . Klein . 10142
Möblirtes Zimmer , 1 Stiege hoch , sofort zu vermiethen

Mtchelsberg 18 . 12473
Möblirtes Zimmer sogleich zu verm . Herrnmühlgasse 3,1 St .
Gut möblirtes Zimmer mit fep . Eingang billigst

m vermiethen mit oder ohne Pensto » Wellrtü -
straße 6 , 2 Stiegen .

Ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiechen Markfftraße 8,2 Tr .
Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Weber¬

gasse 50 . Näh . tm Butterladen . 12574
Gut möbl . Zimmer , separater Eingang , Bleichstraße 25 , I .
Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , II . 8562
Ein f . möbl . Zimmer zu verm . Faulbrunnenstr . 6 , 2 St . 10606
Ein schön möblirtes , großes Zimmer au eine

Dame oder einen älteren Herr « zn vermiethen
Oranienstraße 15 , Parterre .

Ein j . Mann findet gutes u . bill . Logis Röderallee 20 , 2 Tr h
E . jung . Mann erh . gute Kost u . Logis Moritzstraße 1,3 St . b . Braun
Zwei reinl . Arbeiter erhalten LogiL Helenenstraße 6 , Frontspitze .

Colonialwaaren - GeschSft .
Ein schöner Laden , worin seit 10 Jahren obiq .

Geschäft mit gut . Erfolg betrieben , mit oder ohne
Maaren per 1 . April zu vermiethen . Offerten
unter 11 . T . 10 an die Exped . erbeten . 1.2599

Äaä Kohlen - Lager von H . Bey siegel , Kirch -
gasse 30 , ist auf 1 . April zu verm . R . Häfnergasse 11 . 11647

Wegzugshalber steht in Biebrich eine Wohuung von 7 Zimmern ,
Küche und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst
Rathhausstraße 23 .

© Erbach a . Rhein . ©
Zwei gesunde , schöne Wohnungen , 1 . Etage , Sonnenseite , von

5 und 6 Zimmer » mit Zubehör , Aussicht auf den Rhein , an
der Hauptstraße gelegen , schöner Garten , 1 Minute von der
Bahn , auch zusammen zu vermiethen . Näh . bei

Fran » Emmelhain « . 9987

Freunden - Pension

„
Villa Margaretha “

,
W * Garteustraße 10 . H

Möblirte Zimmer und Etage « ( Sonnenseite ) mit inth
ohne Pension für den Winter abzugeben . 7499
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Fee .

Novelle von Doris Freiin von Spaettgen .

Erstes Capitel .

Geschichte ist zmu Todtlachen , Franz ! Solchen Spaß

habe ich in der Pension während der ganzen vier Jahre nicht

.gehabt . Da tauchte bei jeder Gelegenheit das strenge , blasse
Gesicht der Vorsteherin auf — Huh ! Der schönste Fastnachtsscherz

.wird e§ . Schade nur , daß wir jetzt int November ftttb . Finden
Sie nicht , Franz , daß mir der Anzug trefflich gelungen ist ? "

Eine fröhliche , melodische Mädchenstimme war es , welche
diese Worte durch eine halb geöffnete Thür heraus auf den

geräumigen Vorsaal schallen ließ . Mühsam unterdrücktes Lachen
eines Mannes war die Antwort .

„ Kaum zum Wiedereickennen , gnädiges Fräulein ! Ein Glück

ist es nur , daß die Frau Gräfin nicht hier sind . Die würde uns
das Plaisir doch nicht gestatten . Da käme ein heiliges Donner -
Wetter über meinen alten Schädel . Der gnädige Herr Onkel , wie

ich den kenne , nimmt ' s nicht so genau , wird vielleicht . . . "

„ O , der merkt es kaum , Franz ! " rief die junge Stimme
munter dazwischen . „ Onkel Alexander fft ja immer so entsetzlich
zerstreut ; dabei steht er noch schlecht , und schließlich meinten Sie

ja eben selbst , die vier Jahre , in denen ich nicht hier gewesen ,
hätten mich außerordentlich verändert . Franz , Sie sind doch wirk¬
lich noch der prächtige , alte Graukopf , wie ehemals in den schönen
Kindertagen , der mir Wildfang nie einen Spaß verdarb , sondern
mir allen Willen durchgehen ließ ! So — nun laufe ich aber so
schnell als möglich hinüber in die Bibliothek und schaue dort
verstohlen zum Fenster hinaus , damit ich alle Wagen vor das
Schloß fahren und die Jäger aussteigen sehe . Auf Wiedersehen ,
Franz ! Ich helfe Ihnen tüchtig — ha , ha , ha ! "

„ Wer nur , bis ich den Sect hereingetragen habe , gnädiges
Fräulein ! Das mache ich mir aus . Denn länger schickt es sich
nicht , in Herren - Gesellschaft zu bleiben , für — na , für eine so
junge Dame .

"

„ Gut , also bis zum Sect ! "

Das Zufliegen einer Thüre bezeugte , daß die ausgelassene
Sprecherin gegangen war .

Franz , der Leib - und Kammerdiener des Grafen Dombinski ,
trat darauf , so rasch es seine schon etwas steifen Beine erlaubten ,
hinaus auf den Vorsaal . Eine funkelneue , goldbetreßte Livree

trug er heute und — was die höchste Gala des Hauses verrieth
und auf das Erscheinen vornehmer Gäste deutete — kurze , dunkel -

rothe Plüschbeinkleider nebst gelben Gamaschen . Die Augen zur
Erde gerichtet , überschritt er gedankenvoll und glücklich vor sich
hiillächelnd die Schwelle .

„ Ein liebes Kind ! Ganz , wie unsere Comtesse Feodora war
— Gott hab

' sie selig ! Immer den Schalk im Nacken , voller

Uebermulh und lustiger Scherze , — daß . . . "

„ Wozu man trotz Alter und Podagra noch gern hülfreich die

Hand bietet , statt ein ernstes , abmahnendes Wort zu sprechen , wie
es in Wwesenheit der Herrschaft für Unscreinen sich geziemt . . Ich
wasche meine Hände in Unschuld , das sage ich Ihnen , Herr Franz ! "

„We Wetter , Frau Weise ! "
Fast wäre der Diener mit

einer großen , corpulenten Frau zusammengerannt , die , den Kopf
zornig empor geworfen , ihm gravitätisch entgegenschritt . „ Sie

erscheinen ja , wie der Samiel in der Wolfsschlucht . Erschrecken
Sie Einen doch nicht so ! Und im Uebrigen ersparen Sie sich
alle Worte und anzügliche Reden ! "

fuhr der
'
alte Franz , mehr

im Tone des Scherzes , als wirklich ärgerlich , fort : „ Es bleibt
dabei , wie Fräulein Fee es sich nun einmal in ' s Köpfchen gesetzt
hat und wie ich vorhin Ihnen unten im Speisesaal schon aus -

einandcrgesetzt habe . Solch
'

unschuldiges Vergnügen geht weder
mir noch Ihnen an den Kragen , auch wenn der gnädige Herr
Graf es etwa übel vermerken sollte . Pah , das nehme ich allein

auf meine Kappe ; bin ja nicht umsonst vierzig Jahre hier im

gräflichen Hause in Diensten gewesen . "

Nachdruck verboten .

Die Wirthschafterin , Frau Christiane Weise , schlechtweg Frau
Christel genannt , im schwarzen Seidenkleid mit flatternden lila
Haubenbändern , auf deren vollem , rothem Anllitze die Wichtigkeit
ihres . Amtes deutlich zu lesen stand , verzog den Mund zu einem
sauersüßen , halb moquauten Lächeln und sagte spöttisch :

„ Die Nichte unseres Herrn Grafen , das adelige Fräulein
von Werden , welche diesen Morgen ganz überraschend hier an¬
gekommen ist , sie toiö — miK — nein , es kostet mich ordentlich
Ueberwindung , es blos auszusprechen — will heute beim Jagd -
ftühstück im Anzuge einer Kammerzofe serviren helfen ! Und daS
nur aus purem Uebermuth , aus kindischer Neugierde , in einem
Anfall von obstinantem Trotz . "

Frau Weise liebte cs , Fremdwörter
zu gebrauchen , die sie indeß regelmäßig falsch aussprach . „ Sehen
Sie , Franz , Sie alter , suppenkluger Mensch . . . ! "

„ Supperklug , Fran Christel ! "
unterbrach er sie , verschmitzt

lächelnd .

„ Meinetwegen auch . Aber sehen Sie denn nicht ein , daß fe
etwas gegen die Etiquctte unseres gräflichen Hauses verstößt ? "

„ I wo ! Keine Seele merkt etwas davon , und das Kind ,
das vier lange Jahre in der Pension eingemauert gewesen , das
die Menschheft , insbesondere aber die jungen Cavaliere , nur aus
der Ferne vom Fenster ihrer Klosterzelle aus gesehen — das liebe
Kind soll einmal einen Spaß haben , soll wissen , daß die goldene
Freiheit , in die es jetzt wieder zurückgekehrt ist , tausendmal mehr
werth ist als aller gelehrter Firlefanz , mit dem man ihm den
jungen Kopf vollgepfropft hat ! "

Franz schnippte mit dem Finger und sah die Wirthschafterftl
herausfordernd von oben bis unten an . Seit einer langen Reihe
von Jahren , seit Frau Christiane Weise dem Haushalte der Grä¬
fin Dombinski auf dem reizend gelegenen Schlosse Löbenstein im
Königreich Sachsen Vorstand , lebte sie mit dem Kammerdiener
Franz auf gespanntem Fuße ; das heißt : die sonst in ihrer Art
ganz vortreffliche Frau beneidete und mißgönnte gewissermaßen
dem Diener jeden Beweis von Vertrauen oder Anerkennung ,
welcher ihm seitens der Herrschaft zu Theil wurde , und sie ließ
nie davon ab , ihn immer von Neuem fühlen zu lassen , daß —
ungeachtet längerer Dienstzeit — nicht er , sondern sie den To «
unter den Domestiken im Schlosse angebe . Anderen mochte daS
iutponiren , dem alten Franz sicher nicht . Nur stillvergnügt lächelte
er dazu , ging unbeirrt seiner Wege und genoß nach wie vor das
unbedingte Vertrauen der Herrschaft . Wirklich boshaft oder gar
gefährlich dünkte Frau Christel ihm ja nicht ; nur eine unbezähm¬
bare Sucht zu herrschen und zu befehlen oder „ lächerlicher Größen¬
wahn

"
, wie Franz es bezeichnete , gaben biswellen Veranlassung

zu leichten Plänkeleien .

„ Das verstehen Sie gerade !"
gab sie mit weiser Miene ihm

zurück . „ Heut zu Tage brauchen die jungen Damen ein bischen
mehr Bildung , als vor etwa 30 bis 40 Jahren . Das sagt schon
immer unsere gnädige Comtesse , die in dergleichen Dingen eine
Norma für mich ist . "

„ Sie meinen wohl Norm , Frau Weise ? "

Diese beachtete indessen den Einwurf nicht , sondern sprach
unbeirrt weiter :

„ Und ein wirklich vornehm erzogenes und hochgebildetes
Fräulein kommt schon gar nicht auf solche thörichte Einfälle , wie
hier " — dabei deutete sie nach der Thüre , aus der vor Kurzem
die Helle Mädchenstimme erklungen war . „ Ein Häkchen wird eben
ein Haken — da werden die Frau Gräfin und Comtesse Irma
noch viel zu biegen und zu poliren haben . Denken Sie an mich ! "

Franz machte ein etwas verblüfftes Gesicht ; um so zuversicht¬
licher fuhr daher die Wirthschafterin fort :

„ Art läßt nicht von Art , und wo einmal das edle blaue
Blut sich vergessen hat , da muß man stets auf der Hut fein bis
in ' s dritte oder vierte Glied . "

Jetzt sprach sie mit salbungsvoller Stimme , während Beide die
breite Stiege zum unteren Stockwerke hinabschrftten . ( Forff . f.)
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der Spalierzucht und den verschiedenen Veredelungsarten statt . Leiter

derselben sind Herr Obergärtncr Seeliginüller und die Gartcngehulfeu
Baumann und Rebholz . Preußische Lehrer zahlen kein Honorar die

sonstigen preußischen Unterthanen Icd och 20 Ml ., wahrend Nichtpreußen
( auch Lehrer ) 30 Mk . entrichten müssen . In den Cursus für Baum - und

Straßenwärter , der gleichzeitig abgchalten wird , findet der theoretische
Unterricht , der sich auf Obstbaumzucht , Obstbaumvflege , Obstbcnutzung ,
Obstsortenkunde , Spalicrzucht (Wandcrgärtner Mertens ), Gemüsebau

( Gartengehülfe Engelmann ) und Blumenzucht (Kartengehulfe Rebnelt )
erstreckt , des Morgens von l/,8 — */ «9 und des Mittags von ,

' />S bis

i/,6 Uhr statt . Von 9 bis 12 und von 1 bis 4 Uhr erhalten dre Theil -

nehmer durch den Wandergärtner Mertens praktische Unterweisungen rn
her Obstbaum - und Spalierzucht , in der Baumpflege und im Veredeln .

Preußen zahlen kein Honorar , Nichtpreußen aber 10 Mk . Hacke , Schaufel
und Spaten haben sich die Baumwärter selbst zu stellen .

* Gaste ! , 15 . Jan . Von der neuen Rheinbrücke aus konnte man
gestern Abend von 7 Uhr ab ein größeres Nachtmanöver beobachten , welches
von dem hiesigen Pionirbataillon No . 11 ausgeführt wurde und wobei
vom hiesigen Ufer bis zur Petersaue eine vollständige Brücke geschlagen
wurde . Die Arbeiten , dre bis gegen Mitternacht dauerten , wurden durch
electrisches und anderes Licht beleuchtet .

Kunst , Misse « schäft , Literatur .

* Sqmphonie - Evnrrrt . Am nächsten Freitag den 18 . d . MtS .
findet mi König !. Theater das vierte Spmphouie -Eoncert statt . In dem¬
selben gelangt eine neue Ouvertüre von Bischoff und die Symphonie tn
C - dur von F . Schubert zur Aufführung . Als Solist tritt in demselben
ein hier gern gesehener Gast , Herr Prof . H . de Ah na ( Violine ), Concert -

mcister an der König !. Oper zu Berlin , auf . Derselbe spielt das achte
Conccrt ( Gesangsscene ) von L . Spohr und mehrere kleine Stücke .

4 (Otto Dorn s „ Hrrmannschlacht - Guvertüre "
, bereits in

Berlin, -Wiesbaden , Zürich , Sondershausen re . wiederholt auf -

geführt , wurde kürzlich auch in Frankfurt a . M . durch die Gott -

löber ' sche Capelle erfolgreich zu Gehör gebracht .
* Au » der Theaterwelt . Am 22 . Februar , dem Geburtstage

Lessing 's , wird im Berliner Theater "
, wie uns aus Berlm

geschrieben wird , eine Art Muster -Vorstellung des classischen Lustspieles
Minna von B a r n h e l m " statthaben mit folgender Besetzung : Minna :

Kuscha Butze , Franziska : Hedwig Niemann - Raabe , Ricaut :

Friedrich Haase , Werner : Ludwig Barnay . Tellheim : Ludwig
Stahl . Just : Arthur Krauseneck , Dame in Schwarz : Clara
Ziegler . — In Basel sind nach der ersten Aufführung des bei uns

seiner Zeit besprochenen Schwankes „Parfum
" von Blum und Tochä die

weiteren Aufführungen des Stückes polizeilich untersagt worden . — Herr
Possart , der artistische Leiter des „Lessing - Theaters "

, gastirt vow
1 . Februar bis Ende März d . I . in Holland und zwar zunächst am
Grand TtMtre in Amsterdam , von wo aus dann Director van Lier mit
dem Gast und einer eigen « für diesen Zweck engagirten deutschen Gesell¬
schaft eine Rundreise antritt .

* Kohle Musikfreunde . Im Tivoli -Theater zu Nord Hause «

herrschte jüngst bei einem Concerte Sarasate 's eine solche Kälte , daß dieser
kaum mit verändertem Programme zu spielen vermochte , während die

Pianistin Marx ihrerseits gar nicht den Versuch wagte . So kühl dürfte »
die beioen Virtuosen wohl noch nirgend » aufgenommen worden fein .

♦ Au » der Zeit feine « letzten Aufenthalte » tn Loudon er

e Professor Joachim , der Geiger -König , ein heiteres , drollige » Vor -

miiß . Er erfreut sich, wie man weiß , eines recht üppigen Haar¬
wuchses , bi » auf einen kahlen Fleck , den er jedoch leicht verbergen tonn ,

Freimarken beigefügt . Es ist an sich fraglich , ob die Empfänger tn der

Lage und geneigt sind , hierfür die Frankirnng der Antworten mit den

ausländischen Freimarken zu bewirken . Jedenfalls sollten aber die Ab¬

sender nicht übersehen , daß in den fremden Ländern das in der Landes¬

münze zur Erhebung kommende Porto nach Deutschland den Werth von
20 Pf . — den deutschen Portosatz für Briefe von einfachem Gewicht nach
dem Weltpostverein — mitunter übersteigt . Beispielsweise wird m Brstisch -

Jndien für einen Brief nach Deutschland von einfachem Gewicht das Porto
mit 3 Annas (ungefähr 30 Pf .) erhoben . Für solche Falle mußten also
die Absender zur Vergütung der Porto -Auslagen für ote von ihnen ge¬
wünschte Antwort wenigstens den entsprechend höhern Betrag tn deutschen
Freimarken beilegen .

* Frachtstundung . Die Eisenbahn -Betriebsämter sind vom 1 . April
d . Js . an zur Bewilligung einmonatlicher Frachtstundung ermächtigt
worden . Rollfuhr -Unternehmern können solche auch zu Gunsten dritter

Personen bewilligt werden . Der Stundungs -Betrag muß 300 Mk . monatlich

übersteigen . Sicherheit ist in Höhe des anderthalbfachen Betrages der

monatlichen Stundungssumme zu leisten .
- o- Kesttzivechsel . Herr Landwirth Wilhelm Kaiser von

Biebrich - Mosbach verkaufte einen Acker Morbacherberg
"

, Ir Gew .,
Don 11 Ar 13,50 Ou .-Mtr . für 2000 Mk . an die Herren Dachdeckerineister
Jacob Beckel und Bauunternehmer Carl Heilhecker von hur .

• Wiesbaden , 15 . Jan . In den zu Ende der letzten Woche statt -

aehabten Lerathungen des Landes - Ausschusses kamen folgende
Ĝegenstände von allgemeinem Interesse zur Beschlußfassung . Zum land -

wirchschaftlichcn Wanderlehrer toird Herr Adolf Hornberger aus Reut -

lingett erwählt . Aus der ständischen Hilfskasse werden Darlehen verwilligt :

der Mesen - Meliorattoits - Genossenschaft Kombach - Wolfgruben 2000 , der

Gemeinde Dahlheim zu den Kosten der Erbauung eines neuen L-chulhauses
13,560 , der Gemeinde Espa 500 , zur Ablösung einer Haferabgabe an die

Pfarrei der Gemeinde Ailertchen 2444 , Hahn 1788 , Hackenberg 1312 Mk .,
ferner werden aus dem Meliorationsfond zur Beschaffung von , Saat -
-reinigungs -Maschinen und Wieseneggen den Gemeinden Praunheim 415 ,
Niederhörlen 80 , Winden 40 , Daisbach 25 und zur Verpflanzung von
Gemeindeländereien mit Obstbäumeil den Gemeinden Seck 60 Mk . und
Ransbach ein Darlehen in der Höhe der entstehenden Kosten verwilligt .
— Die Brandversicherungsbeiträge für das Jahr 1889 werden auf 50 Pf .

'für je 1000 Mk . Bcitragscapital festgesetzt und der Erhebungs -Termin auf
1 . October bestimmt . Die Möglichkeit , die seither üblichen Beitrage von
60 Psg . auf 50 Pfg . herabzusetzen , hat sich dadurch ergeben , daß tn den

letzten Jahren die Brandschäden , abgesehen von einigen Ortschaften , in

welchen Brandstiftungen vermuthet werden , adgenommen haben . Es wird

mehr Vorsicht mit Feuer und Licht beobachtet und rechtzeitiger und energischer
ein ausgebrochener Brand gelöscht . Es liegt in der Hand der Bevölkerung ,
durch Vorsicht und rasche » Löschen die Beiträge noch weiter herabzudrucken .
Legt man die seitherigen Durchschnittszahlen zu Grunde , so wird , wenn

nicht ganz außergewöhnliche Unglücksfälle sich ereignen , der Satz von
50 Pf ., also 6,a der seitherigen Beiträge , längere Zeit belbehalten werden
können . - Das Beitragscapital , wonach die Beiträge berechnet werden ,
kst seither den Versicherten in den Versicherungsscheinen meist besonders
neben der Versicherungssumme mitaetheilt worden , sondern war nur tn
den Brandkatastern vermerkt , welche der Verwaltung zur Aufstellung der

Hebelisten dienen . Neuerdings wird außer der Versicherungssumme , welche
bem durch die Schätzungs -Commission ermittelten Bauwerthe gleich ist , wenn
der Gebäude -Eigenthümer nicht seine Gebäude etwa nur zu einem Bruchthetle
versichern will , auch das Beitragscapital in den Versicherungsscheinen em -

netragen . Das Beitragscapital ist die Summe , von welcher jetzt fürje
ilOOO Mark 50 Pfennige erhoben werden . Es wird in folgender
Weise festgestellt , je nachdem die Gebäude nach ihrer Bauart und Lage tn
eine der fünf vorhandenen Gefahrenclassen fallen . Das Beitrags -Capital
beträgt bei der (Haffe A zwei Drittel der Versicherungssumme , Stoffe 1 so
viel als die Versicherungssumme , für Gebäude der Stoffe 2 das Doppelte ,
Stoffe 3 das Dreifache und Stoffe 4 das Dreiundeinhalbfache der Ver¬

sicherungssumme . Hiernach berechnen sich jetzt die Beiträge bet Erhebung
von 50 Pf . auf 1000 Mk . Beitrags -Capital bet Stosse A auf xls pro Mille
der Versicherungssumme , Stoffe 1 auf ' /- , Stoffe 2 auf 1 , Stoffe 3 auf
l ‘/i und Stoffe 4 auf 1’/« für jedes Taufend der Versicherungssumme .
Nachdem neuerdings für die eine größere Feuersgefahr darbtetenden , ge¬
werblich benutzten Gebäude Zuschläge nach einem besonderen Tarif be¬

schlossen und eingeführt worden sind , wird für diese Gebäude noch etit be¬

sonderes Zuschlags -Capital berechnet . Dasselbe tritt zu dem vorher er¬

wähnten , nach den Bauarts -Clafsen ermittelten Beitragr -Capttale hinzu
und bildet mit diesem zusammen das Gesammtbeitrags -Capttal . Von letz¬
terem allein sind also jetzt 50 Pf . auf 1000 Mk . zu zahlen . ES wird dies

Besonders hervorgehobcn , weil vielfach angenommen worden ist , es wurden

für die Zukunft außer von dem mitgetheilteu Schluß -Beitrags -Capital
auch noch von dem sich ans den Bauarts -Stoffen ergebenden Beitrags -Capital
Beiträge erhoben . Tie Neuordnung der Zuschläge hat für nicht wenige
gewerblich benutzte Gebäude eine Ermäßigung der seitherigen Beiträge zur
Folge . Für die Feuergefährlicheren , zu welchen besonders , aber nicht
allein die Mühlen gehören , hat eine Erhöhung der Beiträge stattgefunden .
Die großen Brandschäden , welche diese Gebäude nach den gemachten Er¬

fahrungen beständig verursachen sollen nicht mehr ganz von den übrigen
Eebäudeeigenthümern des Bezirks getragen werden , Uebrigens hegt es

auch in diesen Fällen meist in der Macht der betreffenden Gewerbetreiben¬
den , die Beiträge znm Theil sehr erheblich zu vermindern dadurch , daß
sie Einrichtungen zur Vermehrung der Feuersicherheit treffen . — Dar Ge -

jammtbeitrags -Capital betrug am 1 . Januar 1888 : 1,093,961,540 Mk .
Durch die Neutarifiriing der gewerblichen EtablissemelttS gehen 55 ins 60

Millionen zu , durch die Herabsetzung der Gebäude 4r Stoffe vom Vierfachen

auf dar P/Fache etwa 50 Millionen ab , durch Neubildung der Stoffe A

erhebliche Summen gleichfalls ab ohne daß schon eme Berechnung gegeben
werden könnte . Für besondere Loschhilfe wurden an « der Brandkasse be¬

willigt an Mathias Müller zuCaden 20 , die Huttttlfutcrwehr und
die freiwillige Feuerwehr zu Braubach je 100 Mk . sÄremer Scholl

m Norken 40 Mk . und dem Muller Schleper und dessen Söhnen je
10 Mk . Für den Viehseuchenfond sollen int Jahre 1889 keine Beitrage

erhoben werden . _ . , ,
+ Kiedrich , 16 . Jan . Herr Prof . Dr Nover aus Mainz hielt

gestern Abend , einer Einladung des hiesigen „Gewerbe - und Vollsbildungs -

Vereins " Folge leistend , im kleinen Saale des Hotels Bellevue tuten

sehr interessanten Vortrag über »Ursprung und Wesen der

Carnevals "
. In seiner Einleitung schilderte Redner die Bacchanalten

der Griechen und die Saturnalien der Romer und wteS deren Achnltch -

keit mit unserem Carneval nach . Sodann ging er auf die Schilderung
des letzteren über , indem er in eingehender Weise über denselben m den

verschiedenen Ländern und verschiedenen Zeiten sprach . Zum Schluffe
sprach der Vorsitzende dem Redner den Dank der Versammlung , der sich

schon durch reichen Beifall bekundet hatte , aus .

? ? Geisenheim , 15 . Jan . Der diesjährig Obstbau - und Baum -

wärter -Cursus an der hiesigen Lehranftalt für Obst - und Weinbau findet
vom 28 . Februar bis 22 . März statt . Der theoretische Unterricht im

Obstbau -Cursus findet des Vormittags von 9 - 12 Uhr statt mid erstreckt

sich auf Obstbaumpflege , Svalierzucht , Krankheiten der Obstbauin -

( Oecononiierath Director Goelhch , Bau und Ernährung des Obstbaumes
(Prof Dr . Müller -Thurgau ) , Obstbaumzucht , Obstverwerthung , Gemüse¬
bau , Blumenzucht (Obergärtner Seeligmüller ) , Obstweittberettung und
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Der Reichstag berieth in seiner vorgestrigen Sitzung
den Etat des Auswärtigen Amtes . Fürst Bismarck wohnte der -
ftlben bei und ergriff mehrmals in colonialpolitischen Fragen das
Wort . . Zu einer großen Rede desselben kam es in dieser Sitzung
noch nicht .

.Dw Erwartung , daß der Reichskanzler der Sitzung beiwohnenwerde , hatte einen ungeheuren Andrang , um Reichstag zur Folge , der
Nch Ichon auf der Straße und in allen Gängen des Reichstagsgebaudesbemerkbar machte . Bei Beginn der Sitzung war der Reichskanzler noch
nicht anwesend . An Stelle Troendlin ' s wird Meyer (Jena ) zum Schrift -
Issbrer gewählt Das Gesetz , betreffend die Controle des Reichshaushaltes
lUr Elsaß -Lothringen wird m dritter Lesung angenommen . Es folgt die
zweite Lesting des Etats ^ des Auswärtigen Amtes . Eine Reihe Titel
werden dcbattelos genehmigt . — Bei der Forderung für einen Viccconsul
m Sansibar , constytirtWa . Richter , daß größtenth - ils die Schuld anden Wirren in Ostafrika die Oltafrikanische Gesellschaft treffe . Aber auchder Generalconsul sei daran Schuld . Wie komme er dazu , als Rcich « -
beamter für die Gesellschaft einen Vertrag abzuschließen ? Er hätte sich
mindestens vorher überzeugen müssen , daß die Gesellschaft fähig war , den
Vertrag durchzufuhren . Schon das Capital der Gesellschaft sei vollständig
LM ' langlich geweien . Sre habe zu keiner Zeit eine Million baar beseffeii .
Rechter krityirt das Auftreten der Gesellschaft in Ostafrika und die Be -
E - des Genera consuls über die Vorgänge int Weißbuch . Er beantragt
schließlich die Entscheidung , über die Bewilligung eines Viccconsulates in
Sansibar aufzuschicbem bis die ostafrikansiche Vorlage bcrathcn wird .
Ur °ub der Rede Richter '« erschien Fürst Bismarck am Tisch - des
Bundesraths . - Referent Graf Behr beantragt sofortig - Genehmigung .
Fürst Bismarck erklärt die Bewilligung für einen Mce -Consut als
nothwendig . , Auf die von Richter angeregte Colonial -Discussion gehe er
heute nicht ein , da die betreffende Vorlage heute und morgen dem Bundcs -
^ " >- W - hen werde . Der Antrag Richter wird abgelehnt , der Vice -Consul
bewilligt . Abm W o rm an n fuhrt Klageubcr das Auftreten der Royal -Riqer -
Eompagm ^ Das dieser Compagnie cingeräumte Monopol -Widersprüche der"Ltigen Prarls der englischen . Regierung . Durch das Recht , Ausfuhr -
und Einfuhrzölle zu erheben , sei die Compagnie rm Stande , alle Handels -
ZEurrenten zu verdrängen . Darunter . litten deutsche Firmen bedeutend .'Fuiarck erklärt , er ftt leider mcht in der Lage , sich in diese innere
englische -ö-raae cinzum,scheu . Wir haben unsere Interessensphäre gegenseitig
nmtpn tti 1n . . . . .. . ।

'
chw cr, , ihre eigenen Be¬

amten in so fernen Gegenden zu controliren . Aufmerksam gemacht haben die englische Regierung schoii seit längerer Zeit , daß das Verhalten der
den sonstigen liberalen englischen Grundsätzen

nh ^ rt ^ ,e fonn ' ber Vorredner seine Anregungin der Presseoder im englischen Parlamente zur Geltung bringen . - Staatssecretar
^ ' Zwarck macht Mittheilung über die Verhandlungen welche

Aba bh-rĈ C1lLblK5Zi9.
c . s gepflogen wordm seien . -

Abg Richter lenkte dieAufmerNamknt des Reichskanzlers auf den Brannt -
Kamerun , Uber dessen demoralisirende Wirkung die Missionäreklagen . ES heiße doch nicht Kultur und christliche Sitte nach Afrika tragenwenn man dre Neger von deutscher Seite mit Branntwein versorge . Aucheui Waffeneinfuhrverbot m Westafrika dürfte im deutschen Interesse liegen .

bfäbr h
'
rfn

* hJm “
s
" ? Waffeneinfuhr in Kamerun abziehe , sobleibe von dem deutschen Handel mcht viel übrig . Sehr auffallend seidaß die reichen Handelsherren der Seestädte kein Geld dafür hcraebcnAn den Staatssecretar richte er die Frage , wie cs denn mit der Sklaverei -

, n unseren westafrikanlichcn Besitzungen siche . Es scheine , daß in Kamerununter den Augen deutscher Beamten Sklaverei bestehe . — Fürst Bißmarck :Durch diese letzten Ausführungen beweise der Vorredner , daß er der Rcichs -
regierung .viel mehr M tt - l bewilligen wolle , ° ls di

°
se f° rd - r .. w

°
rde ; dmnbl ' Befreiung der bestehenden Sklaven würde Hundert - von Miilionen

hnA
*1 Ä dem deutschen Reiche die . furchtbarsten Feinde schaffen . Er hoffe '

doch , daß der Vorredner durch diese Aufhetzung nicht nach der Art der
r.nchrftmdlichcn Presse , der er ja nahe stehe , dem deutschenReiche neue Femde znziehen wolle . — Abg . v . Kardorff erklärt sich int

' ur bJc Eolonialpolitik in den Grenzen , die Fürst Bismarck für~ Abg . Wörmann : DerBranntweiuhandelnach denouten würde sich nur durch eine internationale Vereinbarung unterdrücken
fniä ’

hpn h1 S01 #
n *5t t° Mödlich wie er geschildert werde und » Ütze jeden »

Kaufleuten und der denffchen Rhederei . Er sucht weiter
atn ! entschuldigen , daß sie gegenüber der Colonial -

ruruckbaltend sind . Zu bedauern sei die gehässige Haltung eine «Theilcs der Preße gegenüber der Colonialpolitik . Die Sklaven in Kamerun
Mn nur noch d - m Namen nach Sklave » . - Abg . Richter bedaum daß

nbtK Braniitw - inhand - l keine Zahlen mitmtheilt
stn u H immer als diejenigen eine « Inter »

Kent - u auffassen . . Sehr dankbar sei er dem Reichskanzler für seine offeneErklärungüber die Schwierigkeit der Abschaffung der Sklaverei . Das fei
geeignet, ^ vasser tit den Wein der künstlichen Antisklaverei -Begeisterung zit

» wid - re er , die Freisinnigen seien ?tolÄuf ‘

«2 » i fresse zu besitzen , die dem Reichskanzler die Wahrheit' wd bem Chauvmtsmus entgcgentrete . Ter Reichskanzler sollte sich
Bresse kümmern , die uns die Verachtung int In - undAuslande - uzi - he. — Fürst Bismarck : Auf die Coloiiialpolitik werde

ein aiICbk nicht eingehen . Die Sklavenfrage müsse man so an -
sassen, » daß man zuerst verhindere , daß weitere schwarze Menschenm die Sklaverei geschleppt werden ; die Befreiung der eristirrndenSklaven wurde eine gefährliche Aufgabe sei» . Di - Losung der colo -

»7,u^ ate sK auch nicht auf wenige Jahre berechnet . Die
Brene , die H <rr Richter frei nenne , halte er für eine von diesem geknechtete— Abg . Sti cker spricht sich entschieden gegen den Branntweinhandel inden Colomen aus ; denn die Neger gehe » am europäischen Schnapse zu

' wenn er eine bestimmte Locke seiner Haare nicht schneiden läßt . Als er
M-n i » London vor einem Conccrt in einem Friseurladen die Haare in
Ordnung dringen ließ, , wollte der , englische Haar -Künstler durchaus die
Locke beseitigen , was ledoch Joachim nicht zugab , worauf der Friseur
Mit ungeheuchelter Entrüstung ausrief : „Lasten Sic mich doch dieseLocke abschnciden ; Sre iehen sonst wahrhaftig wie ein deutscher
Fiedler cmsl

,
* Bo « Frankfurtee „ rlöm - k ' ' . Der Magistrat von Frank -

k.u r t a . M . beabsichtigt Zwecks äußerer Wiederherstellung und künstlerischer
Ausgestaltung derDreigiebel - Fagade des „Römers " ein Ausschreiben

■ s ' •2mb ?PQr Äusage , eines bestimmten Honorars , welches
mcht ^ Cbliger als auf 2500 Mk . für leben Entwurf bemessen iverden
durfte Die , Zahl der einzuladcnden Künstler ist auf 8 festgesetzt , und zwar4 emhelmilche und 4 fremde . Unter den vorgeschlagenen auswärtigen
Künstlern befindet sich Seidl ( München ) (welcher ?) , sie Begutachtungs -
Commisfion wird belieben aus den Herren Egle ( Stuttgart ) , Hase (Han¬
nover ) und Effenwem (Nürnberg ) .

w

Vom Kiichrrtisch .
* »Nene Zeitschrift für Musik ." Diese im Jahre 1834 von

Robert S chumann gegründete Musik -Zeitung bringt in ihrer Probe -
Nummer zunächst eine sehr günstige , dem Talente I . Brüll 's volle Gerech -
ttgkcit zollende Besprechung über die Premiöre der Oper : „ Das steinerne
Herz diefes Compomsten ; ferner wird die geistreiche Broschüre in Er -
mnnung gebracht , welche von dem französischen Dichter Charles Baudelaire
HW « der ersten Aufführung des „Tannhäuser "

geschrieben wurde ,durch welche derselbe an glühender Verehrer Wagner 's , seine Landsleute
dw Kunst des deutschen Meisters cinzuführen suchte , nebst einem Dank -

schreiben Richard Wagner 's . Es folgt dann ein sehr eingehender Berichtvon W . Langhans aus dem Berliner Concertleben , welchem sich noch zahl -
reiche uu !) ausführliche Berichte aus Leipzig , München , Bremen und Zwickauanschließen . Den Schluß der reichhaltigen Nunimer bildet eine umfassende
Umschau auf dem Gebiete der musikalischen Aufführungen .

Deutsches Reich .

* Dee Kaiser hat sich am Dienstag mittelst Sonderzugs
von Berlin nach Bückeburg begeben . In seinem Gefolge be¬
fanden sich die Chefs des Militär - und Civil - Cabinets , sowie einige
General - Flügeladjntanten . In Bückeburg kam der Kaiser Nach¬
mittags 6 Uhr an , am Bahnhof empfangen vom Fürsten , dem
Erbprinzen , dem Prinzen Otto Adolf und den Spitzen der Be¬
hörden . Der Kaiser umarmte und küßte den Fürsten und fuhr
mit demselben durch die prachtvoll decorirte und illuminirte Bahn -
hofftraße zum Schloß . Um 8 Uhr war Galadiner . Der Fürst
dankte in einem Toaste dem Kaiser für seinen Besuch und brachte
demselben em Hoch aus . Der Kaiser erwiderte , er danke für den
herzlichen Empfang ; er verehre in dem Fürsten einen der ältesten
Freunde und Kameraden seines Großvaters und bitte , der Fürst
möge auch ihm dieselbe Gesinnung bewahren . Er schloß mit einem

«Hoch auf den Fürsten . Nach dem Diner fand ein Fackelzug statt ,der von der Bürgerschaft , den Vereinen , Schulen und Fabriken
unternommen wurde . Der Kaiser erschien mit dem Fürsten und
der Fürstin auf dem Balkon . Als der Fackelzug im Innern des
Schloßhoses angekommen war , hielt der Oberbürgermeister eine
Ansprache und brachte ein Hoch aus . Die Stadl

'
war prachtvoll

illuminirt .
* Todteafeiee . Ein Berliner Comuö , an dessen Spitze

der Herzog von Ratibor und Freiherr von Wrangel stehen
bereitet eine ernste Feier am Sterbetag Kaiser Wilhelms I vor

'

welche überall im Reiche begangen werden soll . Jeder Teilnehmer
soll ent Andenken an den Kaiser erhalten ; Zeichnungen für diese
patriotische Kundgebung werden veranstaltet und die Listen der
Zeichner sollen dem Kaiser am 22 . März überreicht werden .

*
Militärisches . Das Abschiedsgesuch des GeneralsBöhn

wurde genehmigt und General Lewinski mit der Führung bea
sechsten Armeecorps beauftragt .

Affairr Morier . In russischen diplomatischen
Kreisen curftrt , wie dem „ B . T . " aus Petersburg gemeldet wird
dlc Nachricht , die Berliner Angriffe gegen Sir Robert Morier
zielten eigentlich auf den Prinzen von Wales . Sir Robert Morier ,so erzählt man , habe seiner Regierung im August 1870 chjffrirt
„ ben Vormarsch der Deutschen "

mitgetheilt . Der Prinz von Wales
welcher damals in London geweilt , hätte den Inhalt dieses Tele -
^ amms erfahren und als galanter Verehrer der schönen Kaiserin
Eugenie , dieser , ohne die Tragweite seiner Galanterie zu bedenken
« legraMch nach Paris eine bezügliche Mittheilung gemacht

'

irr D . Red .)
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1 . Ziehung der 4 . Klasie 179 . König ! . Preutz . Lotterie .
Ziehung vom 15. Januar 1889, Vormittags .

Nur die Gewinne über 2 O Mark sind den betreffenden btummer»
in Parenrheie beigefügl-

(Oöne Gewähr .)
195 897 403 Ml 59 819 1031 107 62 310 49 433 98 671 622 72 742

941 2006 125 70 205 18 24 34 391 431 79 620 31 [500] 748 87 8012
63 Boom 73 151 233 35 307 67 80 617 94 704 837 969 4048 88 281
893 11500) 472 643 73 863 912 26 71 5091 149 241 355 441 694 743 61
81 824 603 i 284 85 333 84 407 26 44 96 504 74 714 11500] 53 61 848
907 63 7134 97 202 496 546 662 702 12 806 86 937 70 8037 67 348
86 J500 ] 459 77 578 625 86 708 818 24 927 » 053 87 135 238 432 [300 ]
625 67.3 81 825 920 85 (500 )

10028 72 128 87 [3000 ] 201 75 374 481 554 651 840 63 956 59 79
11176 90 388 444 507 32 11500] 924 95 1 ’4051 75 159 73 82 263 65 371
428 40 69 768 843 908 (30 )] 81 13008 60 71 154 98 209 22 25 319 440
Ö500J 582 807 77 97 911 50 [300 ] 14058 114 18 264 381 96 428 571 834
926 30 81 15024 [500 ] 66 [1500] 171 353 95 411 26 41 72 556 639 68
87 98 713 18 [3000 ] 59 84 812 25 67 89 1 6256 88 416 20 66 761 66
810 14 51 70 967 1 7058 40 « 506 720 23 32 901 18085 132 222 54 431
60 [3000 ] 71 94 521 660 96 703 97 834 923 1 9038 65 87 [3000 ] 161 267
1500] 502 603 859 946

“ » 004 90 437 61 589 [1500 ] 669 719 63 945 2 1016 215 53 507 73
82024 1300] 44 106 12 23 [3000 ] 237 (300 ) 94 353 454 589 621 732 45
836 70 84 8 3157 288 308 63 428 45 577 705 14 66 909 24011133 43
277 369 499 661 728 [500 ] 70 992 [300 ] 93 2 5107 9 26 57 [1500] 81 250
46000001 426 519 892 927 51 [1500 ] 36138 91 227 303 10 84 424 40
1500 ] 698 706 34 802 59 910 27155 247 52 83 ? '.25 795 854 « 8311
98 540 645 872 [1500 ] « 0123 201 11 326 56 4 95 527 658 [1503 ]822 45 929 69 [500 ] 86

30025 38 52 516 87 804 58 8 1044 280 85 32,436 56 595 616 789
641 48 973 [5000 ] 3 « 118 265 286 424 52 590 679 731 47 836 69 33179
249 434 81 570 682 784 3 4257 94 99 526 963 35031 239 460 557 95
662 36056 244 304 50 464 505 30 44 669 753 857 37130 44 56 235
3 <4 85 13001 403 23 80 657 59 704 88 817 42 öl 88032 255 309 95 686
713 82o 47 93a 89049 150 300 75 [1500 ] 556 647 736 947 82

40100 250 74 339 80 423 98 540 765 834 82 41255 59 316 22 [300 ]
643 617 853 4 « 005 126 90 252 80 300 41 499 511 7o 92 616 36 757 67
931 89 4 )1357 [300 ] 591 609 [300 ] 839 908 22 44005 97 [300 ] 273 368
480 565 UoOOJ 87 644 71 700 39 878 98 921 45018 36 115 33 41264 78
. 6 5oO 64 695 719 72 815 924 91 -16162 70 206 71 83 885 47 259 401
22 636 62 74 825 48380 421 79 [1500 ] 520 41 45 49005 66 196 277
# 70 402 692 956

o <>167 77 229 [10 000 ] 364 522 78 5 1 024 160 213 838 44 453 564
649 60 796 847 54 984 58182 305 [300 ] 453 81 [500 ] 90 525 630 31 710
865 i>3 903 67 33051 [500 , 106 15 272 97 546 91 677 900 77 54031
63 118 68 332 94 451 65 550 70 667 709 822 55109 90 249 300 56 427
35 40 86 593 723 900 28 30191 285 378 548 670 759 938 70 5 7009
76 306 432 34 88 7uO 849 82 923 58079 85 116 75 248 55 380 594
teOOJ 783 85 856 79 976 59016 17 72 97 523 615 910

■‘0235 47 857 426 60 516 736 833 990 . 204 18 391 458 81 92
610 604 741 843 U« 07s 355 525 722 829 [1500] 6 .1388 98 520 632
« 4217 380 94 617 701 51 977 « 5044 55 107 57 304 24 72 479 90 602
9 737 86 816 916 66243 95 440 534 634 862 <»7142 361 421 549 608
905 [500] « 8074 (5060 ) 87 166 243 486 98 817 57 914 « Ü003 523 40
615 71 702 879 929

70004 [300 ] 20 46 348 62 404 506 652 72 [3000 ] 716 22 839 54
71013 [3006 ] 104 377 495 505 92 674 775 7 2061 [500 ] 105 [1500] 202
343 55 72 [800 ] 411 41 513 56 7öO 72 958 [300 ] 73099 154 71 224 93
340 421 64 I30U01 8V 546 86 98 607 69 750 804 916 7 4050 56 [300 ] 178
1300] 206 480 98 [300 ] 523 712 43 925 45 75257 756 81 70006 187 88
216 337 90 722 873 916 32 57 7 7125 [300 ] 250 411 34 557 624 775 88
115000] 78026 100 86 285 369 793 843 7 9018 84 90 108 328 48 446
68 69 80 530 618 702 870 [1500 ] 88 903 7 38
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"Sruitbe . — Nach kurzer Erwiderung des Abg . Wörmann wird die Dis -
Mion geschlossen . — Bei dem Titel „ Für Südwestafrika " weist Abg .
Bamberger darauf hin , daß die ostafrikanische Gesellschaft selbst sich
ffrüher zu Sklaverei sehr freundschaftlich gestellt habe . Der deutsche Handel
brauche die Colonien nicht , daher auch die verständige Zurückhaltung der
hanseatischen Kaufleute . Die Forderung für das südwestafrikanische Schutz¬
gebiet sei wohl überflüssig geworden , denn die Schutzgebiete existirten nur
noch auf dem Papier . — Fürst Bismarck : Er mache den Vorredner
(dafür verantwortlich , daß dieser durch seine jetzigen Ausführungen die
deutsche Regierung ganz erheblich in den Verhandlungen gestört habe , die
sie derzeit mit England führe . Der Vorredner verstehe von Südwestafrika
Lichts , sonst müßte er wissen , daß gerade diese Colonie sehr aussichtsvoll
sei und daher rühre der Neid der Engländer . Für diesen Mangel an
Combinationsgabe und Ueberlegung mache er ihn verantwortlich . Daß
dort mit Gewalt nichts zu machen sei sei auch nicht ganz richtig : für so
einfältig dürfe man doch das Auswärtige Anit nicht halten , daß es für
eine werthlose Gegend Beamte und Geld verlangen werde . — Abg . Bam¬
berger : Der Reichskanzler müsse sehr stark das Bedürfniß haben , jeden
Redner der Linken tu ' s Unrecht zu setzen, sonst würde er nicht behaupten ,
daß die Besprechung ganz offenkundiger Thatsachen seine diplomatischen
Zirkel störe . Wenn der Reichskanzler verlange , daß er mit ihm privatim
hätte sprechen sollen , so erwidere er ihm , auf so urbanem Fuße ständen
sie nicht miteinander . Er wolle seinen Namen und seine Ehre dem Reichs¬
kanzler gegenüber lieber im offenen Parlamente vertheidigen ; er lhueliichts
als seine Pflicht , wie der Reichskanzler auch , und glaube dem Vaterlande
zu nützen , indem er von der Colonialpolisik abrathe , und der bisherige
Erfolg habe ihm Recht gegeben . — Fürst Bismarck : Nicht über Ver¬
letzung von Geheimnissen habe er sich beklagt , sondern darüber , daß ein
deutscher Abgeordneter die Befitztitel al » werthlos hinstelle , über die wir

gerade mit England verhandeln . Das nenne er unpatriotisch . — Aba .
v . Kardorff wirft Bamberger vor , baß wenn er sich nicht seiner Zerr
in die Samoafragc gemischt hätte , wahrscheinlich die Sachen in Samoa
besser ständen . — Abg . -Bamberger entgegnet , er bereue durchaus nickt
sein damaliges Verhalten . — Fürst Bismarck weist auf die Schwierig¬
keiten hin , mit denen die holländische und englische Colonialpolitik begonnen
habe . Er freue sich, daß er die nationale Mehrheit in der Colonialpolisik
hinter sich habe . — Abg . Richter cilirt unter großer Heiterkeit eine Rede de»
Reichskanzlers aus dem Jahre 1885 , worin dieser bestreitet , daß er Reichs -
Hülse für private und Colonial -Unternchmungen in Anspruch nehmen und
dies etwa als nationale Frage proklamiren werde . Die damalige Rede
schloß : „Wenn ich das jemals thäte , so müßten Sie einen solchen Reichs¬
kanzler fortjagen .

" Was der Reichskanzler über die Bedeittung der süd -
westafrikanischen Schutzgebiete sage , sei längst überholt . Er protestire gegen
den Ton , den der Reichskanzler in die Debatte einführe , dieses Absprechen
des Patriotismus . Der Reichskanzler sei nur noch gewohnt , mit Unter -

gebenen zu verkehren , aber Alles habe seine Grenzen . Er warnt schließlich
in eindringlicheii Worten vor den Abenteuern der jetzigen Colonialpolisik . — .
Fürst Bismarck spricht spöttelnd darüber , daß der Patriotismus Richter 's
durch seinen Haß gegen den Reichskanzler beeinträchsigt werde . Er bleibe
habet , daß Bamberger , und zwar mit Lewußtseiii , die deutschen Interessen
geschädigt habe . — Abg . Bamberger erklärt in persönlicher Bemerkung ,
er halte den letzteren Vorwurf für parlamentarisch nicht zulässig , und was
mehr ist , für nicht anständig . — Präsident b. Leveyo ruft

'
Bamberger

deswegen zur Ordnung . Fürst Bismarck drückt b -m Präsident die
Hand und entfernt sich. — Nächste Sitzung : Donnerstag . Fortsetzung
der Etatsdebatte .

* Vreußischrr Landtag . Herrenhaus . Da » Präsidium ist , da
da » Herrenhaus am Geburtstage des Königs nicht versammelt sein wirb ,



No . 14 Gypr - itto « : La « ggaff > U » . Z7 . Kette 81

i

• r 4-v. .. VJ vv WVHV| | iU |U/UHVU -pti | UUCH tut
m95 *!™< Cr 1_

aninc ulld und ob die Consumvereiile berechtigt sind , auch an

i

iiichiuntalieder zu verkaufen . Von Seiten der Regierungs -Vertreter wurde
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. habe den theoretischen Streit über das Wesen der
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" unb Befugnisse der Genossenschaften im Gesetz

I . Ziehung der 4 . Klaffe 179 . König ! . Preutz . Lotterie .
„ Liebnng vom IS. Januar I8SS, Stachniiteaas .Kur die Tewmne über 310 Mark Rnb den betrefsendea Nummer »m Parenthele beigefügk.

(Ohne Gewähr .)
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® asno6 ” ' r^ ln,8 an die Agrar -Commission unter Verstärkung vonMitgliedern der ^ ustiz -Commission . Die nächste Sitzung ist unbestimmt .
.E- ,

*
Dem Abgcordnctenhause ist ein GeieN -Eniwurf , detr . die Thcliung des Regierungsbezirks Schleswig , zugegangen .

D - / I ? ^ ^ " bs Fordrrnttg für militärische Zwecke .Der Poln Corr wird aus Berlin gemeldet , „ in unterrichteten
SfrCTfen öetloute , daß die Nachtrags - Forderung für militärische Zweckeme bisher erwartete Höhe kaum erreichen dürfte . Die zahlreichen
Schwankungen dieser Frage würden mit Personalftagen in ftu -
lammenhang gebracht , deren Erledigung nahe bevorstehe . "

,
*

Ukftrr die Aenregelmrg der Dirnstatters -

erf £W - Volksschirllrhrer erfährt man , daß in
erster Lunte im Interesse der älteren Lehrer die Mittel zur Schaffung

ifön^nbr r.
e aüer • Alterszulagen zur Verfügung gestellt werden

-1 . e” - Während bisher nach Zurücklegung des 22 . Dienstiabres
& Ochste Alterszulag - gewährt wurde , soll den Lehren , und
nnAT -TCn nach Zurücklegung des 35 . Dienstjahres eine

höhere Dienitalterszulage bewilligt werden .

sm ÄSSVAQI1 7 w *̂ °3 » 72 , 446 (15001 542 925 1 035 77 289mo w VI 494 ool 712 52 808 942 63 8056 Ißt 70 <o qo 4Q0 719 aÄQ
913 3017 245 93 600 61 858 952 4 004 77 83 159 80 ° *

69 447 78 89
TT7 RS sw all t32n»t LM Ii ? 7 II5MI Ud 244 360 | 1500 [ 4 '7 609 92
S * KA ' f,973 9-i 135 264 1300 )1 315 39 457 610 776 836 71931 1300] 41 7011 bo 201 31 (15031 325 80 419 Mi 631 qq 710 sn 7*>

» 618 ^ 4 86
^

706 77
° 31 42 68 84 13001 188 440 591 615 66 771 924 52 60

, , J .i’QQ8.108, 21 38 215 415 17 20 44 54 596 670 87 703 837 982
JA39 ? 44 ö«

, 1200 -2 486 530 647 90 850 85 1 ” 070 334 61516 55 69 661 7891800 ] 916 34 62 1 4039 103 88 316 495 606 723 887
i ^ n - n 1 ‘°„ ®74 549 691 95 808 66 914 16024 212 444 561 603

M l3^ 1 67 94 483 738 68 9981300 .)] I « 172 266 317 77
a

“Ä " fia18 " " sM ” ” * «

« M » AK W
429 [8000 ] 31 63 89 877 86 917 42 24219 505 4 4 629 (3000 ] 999 25134
In2, Z6 460 630 39 708 850 62 2 6018 95 220 24 86 318 535 48
6W <01 9,6 8o 86 2 <099 138 333 498 631 738 68 902 6 2 )8299 386
933 77

804 67 929 20009 105 75 217 18 43 51 428 693 740 49 863

„ „ » ' 079 490 536 57 59 667 92 761 « 1061 64 570 695 817 97 921
£ 22,3 344 4o4 , 8 577 625 73 81 701 943 84 « 3127 49 95 270 532 65294 781 934 99 « 4043 120 46 487 613 811 921 « 5052 56 185 242 915o3 [3001. 711 93 8,0 83 965 « <1210 27 61 13000] 315 (300 ) 419 569 666706 63 87 882 9o 927 -19 3 7043 113 [3000 ] 36 81 215 29 87 317 22 6593 651 80 859 955 (5001 89 38073 102 229 38 [300 ] 94 349 429 567 751(3000 ] 80 [800 ] 933 39137 335 457 59 524 696 877

‘ 31

„„ 40022 30 169 [3000 ] 84 223 '. 0 [10000 ] 319 89 744 60 (500 ] 807 [300186 aS 410u9 85 294 324 415 38 531 728 811 42077 177 276 308 47395 560 748 85 839 917 19 [500 ] 4 3036 123 253 439 593 6 «1 778 1500144127 45 438 626 . 908 54 4 5197 98 234 320 446 650 802 81 4 602744 < o9 567 684 74o 47026 242 307 468 [300 ) 654 85 90 703 896 4 8074119 73 |300 ] 3,9 485 569 1150 '] 639 63 82 720 53 77 820 936 4903 -,
1500] 108 244 67 330 35 59 681 762 992 [3000 ]‘>« 005 11 277 431 575 621 65 798 977 51146 263 70 96 375 76 82566 , 0 604 , 07 98 522s2 341 428 544 46 61 72 608 [1500] 11 746 62
I7 »9" ?- - 28283 68 255 87 [500 ] 386 408 44 69 [500 ] 555 638 82 717 73872 946 52. 57 » 4078 |30o ] 105 51 344 66 ilöOOJ 484 670 73 749 890922 64 o -i069 106 214 395 433 GU548 79 660 784 825 38 918 5566052 63 lob 205 518 24 696 763 95 98 [300 ] «25 37 78 84 57058 70151 6 , 2d 835 417 629 733 822 62 924 [300 ] 27 80 58156 77 200 18

21 815 908 68 6 9006 50 69 257 360 502 83loWj ul Ov Ö2.4 i 2
,21‘,022 .

'09348 92 440 690 933 61 6 1 001 32 85 119 54 237 64 566843 <45 815 900 17 0x055 115 418 85 [300 ] 534 95 700 25 55 79 «21S6„ O;' 013 6b , 8 84 106 19 90 454 57 [1500 ] 94 625 68 82 702 [3000U ]189 286 333 53 531 613 823 87 O5015 252 90 41362 665620 35 50 68 986 09013 139 230 460 (1500 ) 551 55 80 v 7 051
LN !-

b4 202 471 734 [500] 75 06312 74 416 512 771 806 99 « 9150

COQ
9 <>0» 3 472 84 555 68 638 728 37 961 71010 194 480 [300 ] 516 31838 6o 956 72013 84 159 488 505 73 619 826 7 ;>088 105 260 318 90

A9 <0 ° 91 726 33 838 74134 [500 ] - 9 247 [300 ) 389 407 60 584 731 5715001 68 in M 99 913 48 7 » 013 272 507 94 715 [300 ] 41 886 982 7 0444
[6001 ° <8 Ml ] , 03 30 60 856 91 77198 200 300 654 86 [300 ] 887 7 ^ 02499 126 130001 260 68 602 795 959 71)1. 0 325 80 85 400 3 51 [300 ] 77649 69 90 728 801 10 45 61 82 923 49 68 89

J

r, ^ ’ ’‘099 (300] 181 296 371 428 619 69 92 795 889 81 285 482 586 678
S2 ?1»^ 6a ? ä8n^ob« 042 55 438 (30001 74 598 708 826 8 -. 039 [15001 149389 54 , b&j 778 83 84134 235 (5000 ) 42 319 27 56 438 90 528 41 71899 822 l' » 03b 282 338 444 77 587 753 810 902 H<>032 [3Ü001 125 2649 .208 444 546 61 628 29 752 77 959 S . 176 369 426 742 50 59 9.8819136o 89 [15001 464 594 98 676 776 875 98 979 » 9037 205 [1500]16 [1500 ] 75 376 431 56 634 47 726 69 1 J

„ n, « <*061 261 365 407 [500] 725 . 2 849 915 [1500 ] 95 » 1023 92 332
79111500 ] 810 70 13000] 966 » 2007 71 [300 ] 287 556 77 80 704 55 91» 3017 101 [15000 ] 89 251 518 655 [3000 ] 704 [1500 ] 27 43 48 846 65 937

5? ? schaftv - W esrtz . Die Commission nahm in der Spezial «
5f. ; . eS ® . r 1 aus Antrag des Abg . Ennecceru ? in das Verzeichnis“ “ [ • $um ßnnkinschafllichen Verkauf landwirthschastlicher oder
^ ft ^ l ^ f̂t .

^ WOt !? hst -t2lbsatzgenosscnschaften ) . Eine längere Discusfion
-l' dcr die yragc , ob Genossenschaften juristische Personen im— Änine ftnb und ob die Konsumvereine bered )tint finb nnrh nr »

79 9 1054 219 429 828 « 5057 232 336 49 461 797 819 48 9*>1 99 # 6039280 371 523 54 628 34 959 -3,136 94 229 44 [3W 443 59» 8Ä ) 905
» ÄM43 218 396 707 83 824 0 0008 19 129 62 277 81 548 790ouv löUUj OU vl

.* ° ' ,094 284 401 526 648 51 719 846 949 61 93 1 01114 411 582 61143 49 99 720 88 «81 940 104103 63 90 447 542 63 64 66 753 89 86 »
® 103006 131 288 406 35 78 96 6 )3 873 949 63 97 1 04095226 . 74 339 77 401 20 569 [3001 840 10 50JO 51 [3000 ] 182 261 331 47475 | 13 1 06065 104 19 214 52 92 314 82 83 436 (15001 88 578 711 6188 888 986 1 07088 90 321 599 649 75 90 802 24 la SO 13 105 18 61
742254 872,93274250

° 1 6?ä 97 765 848 1150,1 100157 306 [300 ] 575 608

n 11, ’O26 6O 80 168 223 404 15 30 516 627 42 709 18 52 [3000 ] 854980 fe,73 82 1 >1226 841 11 -4050 116 39 56 208 84 312 440 586 (500 )07 ° 707 45 893 909 113032 60 212 467 501 741 80 ! II4095 166 30464 73 488 99 707 920 13000) 64 115125 329 96 412 56 527 43 72 746
9-i0 69 116103 4 282 376 411 506 [3000 ] 874 942 1 17128 65

Sm '
ÄM81832 55 ' * “ 16 *» • “ “

M,7ÄöÄ ' HÄs ’?ioi,
’Msi; g3s '

ii16*
‘
! särei,8 !'1as

114 261 3o6 430 619 45 744 833 934 52 1230 3 113 253 33 ) 503 70*13 29 8;j1124033 142 308 3 7 461 81 685 87 756 (30 >0) 902 125026128 75 13000) 201 94 34a 4 . 0 522 610 834 46 69 978 8 l 1200, '3 1412[ ° I30Q0J 22 78 364 93 400 619 816 127076 182 405 23 46 500 24 88286 99 i88 ' « 1,934 128146 293 (5 «>] 313 19 428 55 5 92 766 72 (500) 73947 1291,3 26b 74 (oO )J 81 542 634 7 53 47 817 22 85
. , 180011 118 95 262 92 320 22 80 546 53 85 [590 ] 676 718 963 13123244 433 543 <13 29 70 76 846 58 914 71 13 -4129 317 28 [3000 ] 68 447604 . 73a 42 56 93 803 14 36 73 993 1 33141 521 [300 ] 734 888 924 45>84080,60 [3001 149 .88 445 577 92 690 731 1 « » 037 [500 ] 47 121 69202 58 300 479 7o4 9,1 76 13 (5024 205 [1500 ] 302 67 503 6«5 718 25
Zo9 6» 923 137210 329 429 54 59 90 620 73 82 863 75 1 38203 10
Ma32oJ3ol0,o<4178cOu- 621 26 63 800 998 99 139006 33 73 105 52 421598 <23 28 902 6 8o

140072 85 143 246 394 527 58 72 681 14 1 240 44 66 409 22 24 529620 726 74 808 918 74 142129 72 76 82 267 81 513 49 710 38 «16 62907 148008 00 87 110 (80°i 67 68 90 215 77 83 86 421 32 [1500) 55513 POOOO] 642 728 60 990 141036 167 [300 ] 71 94 287 327 81 450
13001 510 80 %> 16000] 829 51 955 (3000 ) 75 [3000 ] 145117 92 224 2651 UoOO) 508 713 99 940 62 i 40253 377 449 525 79 713 955 61 77 83" L110 NöOO] 33 42 83 [500 ] 210 322 428 510 612 709 ,15- 0,852 I1500J71 901 03 4480,4 loS 296 406 6o7 82 899 149433 83 511 617 33 791848 920 oo

15O1 'J° 44 47 [300J. 328 418 66 544 674 87 977 98 1 5 1422 (1500 )628 92 6ol 720 . 956 1 » « 281 89 341 461 506 7 69 922 1 5 8055 (300)
J ?9 .40 ?,.11?001 ‘,3 “ 6 f80001 81 611 66 (500 ) 973 1 5 1046 176 202 41a44 « 8 8» 6nO 648 «Oa 18 48 822 82 977 155023 39 133 20548 341 401b -.S - M 1 » 60 :38 9a 189 269 397 429 58 96 508 11 6,3 '. 23 84 938
L » 7024 131 313 52 414 78 582 723 78 15 8351 550 655 775 98 879 80«7 1 » 0124 31 249 303 75 413 15 59 517 44 .808 61

100137 55 234 47 449 537 728 76 824 93 1 « 1007 262 66 300 26417 <- l500 ] 529 6o7 781 1 <>20 <0 77 95 107 25 (1500 ) 213 59 99 385419 74 691 41 87 93 97 716 ,1500) 859 85 1 03057 60 (30 i) 1»8 »97 551742 810 28 938 41 74 1040 )9 125 59 356 435 566 710 14 1 « 5 »53 331
MO ) 32 81 447 .90 539 54 87 674 767 840 948 100309 , 9 463 518 631734 87°,

972 . 10 t180 - 224 74 305 439 45 54 525 34 71 600 45 54 893
^ t80 -*2 508 ■' » 808 36 65 952 [300 ] ÄUU029 1300] 88 51 5614Ö iÖ oU Oifo VO o»2
, n. 12

«yt ^ ^ n3,7̂ 5»
76 074 862 115001 76 . 171022 99 219 300 99407 41 09 520 06 728 832 1>' 20A2 „:117 252 75 328 455 530 666 93 84078 91 91'5 1 <aOao lo4 87 4,0 717 802 9 957 78 1 « 4,0 *8 1 *> 44 60317 423 591 632 .49 53 809 87 904 25 94 i <5014 17 27

"
173 203 322412 o! 8 , 8 645 , 38 1 7,1235 419 36 623 814 5 4 948 >i , 7ols 6» 149

9- s
° L?fi sß - ar vo -̂ H05 708 59 65 845 920 84 >78053

7«8e«56a?7 ad2 601 bl ° *87 892 917 70 " » 021 67 248 317 30 87 453<v doj oi i yy-i
1S0066 93 119 245 52 819 79 463 610 986 1 8 1017 125 231 (300)59 404 49 563 [3000 ] 669 749 981 1S2107 13 28 [500 ) 280 498 505 800öl 13000] 765 838 97 987 183026 256 366 6 »6 716 72 184058 131 49

» « WäÄÄj feÄ9Ä

«
r - t .01tÄF1Ö,01t und die einzelnen Mitglieder nur vorläusig seien . Man

3U § • .! • Den Antrag Struckmann , die
-~ e° rI,nS .e " ud weiblichen Dienstboten von der Ver -

° "Mufchlietz -n , bekämpfte der Staatssecretär v . Bötticher . Der
flirte11 h,r « iÜCf9t^ D9elL c 111 el,lf Anfrage des Fürsten Hatzfeldt er «

m?rf>te8?.er5R? t0atl îecretar , bafe unter Betricbsbeamten im Sinne des § . t
der Rechtsanwalle zu verstehen seien . Den An -

G .ssttz ..a " ch auf .dieHausgewerbe -Betriebe auszudebnen ,
h^ fro^ rJUt l? SS2u ^ 1’.ar - Schmidt ( Elberfeld ) hielt die

nLC; 6iG^ nj,; ^ al,en - sowie der vorübergehend Erwerbs -
0 8 me ^ ®rlaSc - Er bemerkte dabei , daß nach der

s
‘9m^ rven Rovelle zum Krankenkassen -Gesetz die Kranken -

•t.
atut tue Bestimmung aufnehmen könnten , Krankenunterstützung

* Zkltramn eines Jahres zu gewähren . Zu einer Abstimmung kam
es noch nicht .
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* Zur Abwehr der gegen die humanistischen Gqnmasten
gerichtete » Angriffe hat eine Anzahl Gymnasial - Direcloren aus Rhein¬
land und Westfalen nachstehende Resolution angenommen : „ Sie unter¬
zeichneten Directoren von Gymnasien in Rheinland und Westfalen ver¬
einigen sich, um , dem Project einer Radikalreform unseres höheren Schul¬
wesens gegenüber , den Drundsätzen der Heidelberger Erklärung in ihren
Kreisen Geltung und Verbreitung zu verschaffen , unberechtigte Angriffe auf
das Gymnasium zurückzuweisen und eine wirksame Vertretung der
humanistischen Idee , namentlich auch in der Preffe herbeizuführen . Sie
beauftragen die Herren (folgen die Namen ) , weitere schritte in diesem Sinne
vorzubereiten , und ermächtigen dieselben , fernere Zusammenkünfte herbei¬
zuführen ." Die erste Zusammenkunft fand in Düsseldorf statt .

* Gasbeleuchtung in de « Eisenbahnwagen . Laut Verfügung
des Ministers der öffentlichen Arbeiten soll die Gasbeleuchtung nach und
nach in allen Eisenbahn -Personenwagen , auch in denen der Nebenbahnen ,
eingeführt werden .

* Rundschau im Reiche . Zu einzelnen Blättern taucht wieder
das Gerücht auf , daß der Kriegsminister Bronsart v . Schellendorf
die ernste Absicht hege , nach Schluß der Reichstagssessiou von seinem
Posten zurückzutreten . — Die Meldung , daß der frühere Staats -Minister
v . Puttkamer zum Mitgliede des Herrenhauses ernannt sei, bestätigt
.sich nicht . — Die Leute , welche der stellvertretende Consul in Akkra an¬
wirbt , sind für die Expedition Kund -Tappenbeck bestimmt . — Der Schah
von Persien soll Ende Mai nach Berlin kommen . — Bei der Reichs¬
tags - Ersatzwahl in Breslau für den verstorbenen Abgeordneten
Kräcker wurden abgegeben für den Sozialdemokraten Schneidermeister
Kühn 7799 , für den Deutschfreisinnigen Stadtrichter a . D . Banquier'
Friedländer 5533 , für den Cartell -Candidaten Kaufmann Tschocke
£ 505 , für den Candidaten der Antisemiten und des Centrums Stellmacher
!Kühn 1401 Stimmen ; 41 Stimmen waren zersplittert , davon fielen 8

Euf
den Polen Szymanski ( Posen .) Sonach findet zwischen Schneider¬

leister Kühn und Stadtrichter Friedländer eine Stichwahl stakt . ( In
Wreslau -West erhielt 1887 der nationalliberale Cartell -Candidat 7313 , der
freisinnige 6799 , der Sozialdemokrat 8082 Stimmen ; in der Stichwahl
Siegte bann letzterer mit 10,779 gegen 10,205 Stimmen , die für den Cartell -
Dandidaten abgegeben wurden . — Ter rechnungsmäßige Ueberschuß der
preußischen Staats -Eisenbahnen überschreitet nach der jetzt dem Reichstage
porgelegten Uebersicht den im Etat vorgesehenen Ueberschuß um 50 Mil¬
lionen Mark . - Die Nachricht , daß der conservative Reichstags -Abge -
jorbnete von Saldern - Ahlim gestorben fei , bestätigt sich nicht , es liegt
icme Verwechselung mit seinem 58ruber vor . — Fürst Alexander von
»Bulgarien reist demnächst an den Wiener Ho, .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Die Wiener Morgenblätter be¬

tonen ausnahmslos den friedlichen Charakter der preu -

ckis chen Thronrede . Das „ Fremdenblatt "
sagt , Kaiser Wilhelm

ffei ein Friedenssürst wie seine unvergessenen Vorfahren . Er freue
Aich, wie diese , das Vaterland in innerer Consolidirung und wirth -

ffchaftlichem Gedeihen fortschreiten zu sehen . Die Thronrede beweise
dies klar und unzweideutig . Dies Vertrauen in die Zukunft werde

sich allen europäischen Völkern mittheilen . — Die auf der Durch¬
reise nach Petersburg in Wien befindlichen Töchter deS
Fürsten von Montenegro werden vom österreichischen Hofe
mit großer Aufmerksamkeit behandelt . — Eine in Graz abge¬
haltene Arbeiter - Versammlung beschloß nach stürmischer
Debatte mit großer Mehrheit , dem in Hainfeld aufgestellten sozial¬
demokratischen Programme zuzustimmen .

* Frankreich . Der Deputirte Laur sandte als Zeugen
Le Heriss « und Laisant zu Floquct wegen des gemeldeten
iZwischenfalls in den Wandelgängen der Kammer . Als dieselben ,
'in sein Cabinel eingeführt , von dem Vorfall sprachen , unterbrach
sie Floquet mit Den Worten : „ Ich halte Alles aufrecht , was ich
sagte . Ich erwarte Herrn Laur auf der Tribüne der Kammer
chnd verweigere jede Antwort auf diesem Gebiet . „ Die Zeugen
theilten Laur den Ausgang ihrer Mission mit . Laur antwortete
mit einem Briefe , worin er behauptet , daß Floquet nur deßhalb
eine Discussion im Parlament herbciführen wolle , weil die
Kammer keinen Boulangisten zu Wort kommen lasse . Auch er
halte seine Behauptungen aufrecht und constatire , daß der Führer
der Palamcntaricr wenig Werth auf Ehre und Muth lege . —
Das royalistischc Counts beschloß nach heißer Debatte , das
Manifest zu republiziren , worin Wahlenthaltung verlangt
werde , da es kurz vor den allgemeinen Wahlen keinen Candidaten
aufstellen , aber auch seine Ueberzeuguugen Niemandem opfern
könne .

3n der heutigen Sitzung der Kammer fragte Baubry b 'Afsou den
Minister des Innern , welche Mittel die Regierung antoenben wolle , um zu
verhindern , daß die öffentlichen Versammlungen , wie e» letzthin bei den
Ersatzwahlen vielfach geschehen , zu Prügeleien ausarten . Floquet ant¬
wortete , daß , wenn die Monarchie die Versammlungsfreiheit gewährt hatte .

bie Nation besser baran gewöhnt sein würbe . Die Regierung Dürfte nur
auf Verlangen de ? Präsidenten eingreifen . Die Gerichte beschäftigten sich
bereits mehrfach mit den stattgefundenen Ausschreitungen . — Hierauf setzte
die Kammer die Diskussion des Armee -Gesetzes fort Gaudin de
33ilaine beantragt zu Artikel 48 , die Kavallerie am 1. October einzu¬
ziehen , da im Kriegsfall Frankreich wahrscheinlich im Winter angegrifren
würde , während seine eventuellen Bundesgenossen vom Schnee zurück¬
gehalten würben . Das Amenbement wurde jedoch abgelebt « und alSbann
die Vorlage bis Artikel 49 angenommen . — Der Senat setzte die Berathung
ber Eoncurs - Ordnung fort , wies die transitorischen Bestimmungen
derselben an die Commission und trat dann in bie zweite Lesung bes Ge¬
setzes über bie Nutzbarmachung der Pariser Fäkalien ein . — Die Com¬
mission für das Einkommensteuer - Gesetz lehnte dasselbe in ihrer Sitzung
vom 15 . Januar mit 12 gegen 5 Stimmen ab .

* Holland . Der König brachte Dienstag einige Zeil
außerhalb des Bettes zu und erledigte einige Arbeiten .

* Italien . Wegen der unter „ Afrika
"

gemeldeten russischen
Mission des „ freien Kosaken " Aschinow erheben die „ Tribuna "

und der „ Diritto " bittere Vorwürfe und tadeln die Taktlosigkeit
der österreichischen Regierung , welche weder dem österreichischen
Lloyddampfer „ Amphitrite

" die Aufnahme der unbequemen Fahr¬
gäste verbot , noch dem italienischen Cabinet vertrauliche Mittheilungen
darüber machte . Die „ Riforma

" tröstet beide mit der Erklärung ,
daß ihrem Dafürhalten nach der Mission kein politischer Charakter
beizumessen sei . — Gegen hervorragende Mitglieder derklerikalen

Partei ist wegen Stimmenkaufs bei den letzten Verwaltungs¬
wahlen Anklage erhoben . — Die Verhandlungen mit der Schweiz
über einen Handelsvertrag werden in wenigen Tagen beendet sein .
Die Schweiz hat in der Frage betr . die Einfuhr von Wermuths
die verlangten Concessionen gemacht und die Forderungen betreffend
Baumwolle , Käse und Maschinen erheblich ermäßigt . — Ueber die

Beschaffung der erforderlichen Geldmittel ist noch nichts Positives
beschlossen . Es steht fest , daß das Tabakmonopol nicht veräußert
werden soll . Gegen die vorgeschlagene Erhöhung des Personen¬
tarifs der Eisenbahnen werden rechtliche Bedenken geltend gemacht ,
da die gegenwärtigen Tarife gesetzlich und in den Contrakten mit
den Eisenbahn - Gesellschaften festgestellt sind .

* Nach einem Telegramm der „ Nordischen Tele -

graphen - Agentur " handelt es sich bei der jetzt veröffentlichten
Umwandlung von zwanzig europäischen Schützen -
Bataillonen und einigen Reserve - Jnfanterie - Bataillonen in

Regimenter zu zwei Bataillonen nicht um eine neue Maßnahme ;
dieselbe ist vielmehr im Laufe der letzten drei Jahre allmählich
zur Ausführung gelangt . Der hierauf bezügliche Erlaß des Kaisers
bezweckte die Eintragung des Etatbestandes der genannten Truppen -

theile in das Reichsbudget .
* Rrrrnänien . Das rumänische Amtsblatt publicirt ein

Amnestie - Decret des Königs für die wegen Revolte in Unter¬

suchung befindlichen Bauern . Die Begnadigung der bereits ver -

urtheilten Bauern ist nachträglich erfolgt .
* Afrika . Aus Suakin wird gemeldet , daß bei einem

Scharmützel mehrere Araber getödtet wurden . — Ein österreichischer
Postdampfer , auf welchem sich ein angeblicher russischer General
Nicolajew , der Mönch Paissy , 20 Offiziere , 10 Priester und aller¬
hand Volk , im Ganzen 156 „ freie "

Kosaken befinden , ist in
Suakin angelangt , gefolgt von einem italienischen Kanonen¬
boot . Diesen Leuten , welche bekanntlich für die angeblich von
Aschinow gegründete russische Kolonie am Rothen Meere oder am
Golf von Aden bestimmt sind , wurde die Landung in Maffaua
verboten , wohin 2000 Pfund vorausgeschickt waren . Nun soll die
Gesellschaft nach dem französischen Hafen Obock abfahren . Doch
hat die französische Regierung dem Gouverneur von Obock , wohin
sich die „ freien Kosaken

"
begeben haben , Verhaltungsmaßregeln

übersandt , wodurch derselbe ermächtigt wird , keinerlei bewaffnete
Haufen landen zu lassen . Nach einer Meldung der „ Agencia
Stefani " wurde die russische Mission an allen Stationen der Reise
von den französischen Consuln offiziell begrüßt .

Kand - und hausivirthschastliche Minke .
'k ? I « K «r « S auf da » Dünge « der Gdstbäume mit künst¬

lichem Dünger sind an ber König ! . Lehranstalt nie Obst - und Weinbau
zu (Seifenheim schon feit einer Reihe von Jahren Versuche angestellt worben .
ES hat sich babei herausgestellt , baß pro Metermorgen --- 0,25 Hectar
l1/ « Gentner Kainit , und 17 » Gentner ThomaSschlacke ausreichend sind ,
den Bäumen die nöthigen Nährstoffe zuzuführen . Der Dünger wirb vor
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dem ersten Hacken ausgestreut und dann gelegentlich desselben in die Erde
gebracht . Die Baume erhalten einen kräftigeren Wuchs und zeichnen sich
durch buntagrunere Belaubung aus . Bäume , namentlich Zwergbäume
welch « ,m Wachsthum zurückbleiben und durchaus keine Holztriebe bilden
wollen , können dazn gebracht werden , daß man kleineren Stämmchen
M und stärkeren bis 120 Gramm Chilisalpeter gibt . Derselbe muß im
leichten Boden im Februar , in schwerem Boden aber schon früher um das
Bäumchen herum ausgestrcut , darf aber nicht untcrgehackt werden . Ist
der Boden leicht und laßt er das Wasser leicht durch , sodaß in heißen
Sommern die flachwurzelnden Baume durch die Trockenheit zu leiden
haben , dann kann man sich leicht dadurch helfen , daß man um di - Bäume
hemm Latrmen -Torfdunger legt . Der Torf nimmt bekanntlich viel Wasser
auf und gibt es nur langsam wieder her . Im Rhcingau ist es allent¬
halben üblich , die Weinberge m einem dreijährigen Turnus zu düngen .
Die oben erwähnte Lehranstalt hat letzt aber einen zweijährigen eingefiihrt
und erzielt dabei recht günstige Resultate . Alle drei Stöcke erhalten einen
K ° rb von ca . W Pfund Dung , wodurch ihnen ca . 76 Kilogr . Stickstoff ,

Kilogr . Kali und 31 ‘/i Kilogr . Phosphorsäure zugefuhrt werden .
Dieser Dung wird rundum die Stöcke gebracht und dann untergehackt ;
dadurch erhalt der Stock auf allen Seiten gleichmäßig viel Nahrung .

Tiefe der Aussaat . Wie von der richtigen
Tiescultur .des Bodens , so hangt das Gedeihen der meisten Culturpflanzen
von der richtigen Saattrefe ab . Prof . Zörgensen hat auf dem Ver -
suchsfelde der dänischen landwirthschaftlichen Hochschule in einer Reihe von
20 Zähren Versuche über die zweckmäßigste Saattiefe der verschiedenen Ge -
lreldearten gemacht und gefunden , daß di , Keimung der Samenkörner und
der Ertrag an Stroh und Körner am besten und größten ist , wenn der
Samen auf 5,23 Zentimeter Tiefe eingebracht wird . Der Roggen gibt
schon bet 7,8 Zentimeter Tiefe eine stark verminderte Ausbeute , dagegen
tritt bet den übrigen Getreidearten erst bei 13 Zentimeter eine Abnahme
hervor . Die Hülsenfrüchte , Bohnen , Erbsen , Wicken , ergaben bet einer
größeren Tiefe als 7,8 bis 10,5 Zentimeter keine größere Ausbeute . Raps ,
Flachs , Hanf , Futterrüben , Klee gedeihen zwischen 0 bis 15 Zentimeter Tiefe .

.Die vollständig unbedeckte Saat zeigte sich für die Keimung sehr nachtheilig ,aber noch , chlechter die allzu tiefe Saat für die etnkörnerigen Samen .
H . Blutlaus . Durch die anhaltende trockene Witterung sind unsere

Obstbaume m erschreckender Weise von der Blutlaus gefährdet . Di -
Kälte scheint derselben gar nichts zu schaden und durch ihre Vermehrung
droht im Frühjahre große Verheerung . Es wird daher unbedingt nöthig
se,n , Ftzt di « Vertilgung des Schädlings vorzunehmen . Im Frühjahre
und sommcr ist dies gar nicht mehr möglich , da das Jnsect bis dahin
sich derart vermehrt hat , daß es bis in die äußersten zarten Spitzen
gekommen ist . Daher jetzt an die Arbeit und nicht , wenn es zu spät ist .

* Vin bewährtes Mittel gegen das Auffpxingen und Rotff -
mredeir der Aändr wird namentlich jetzt tn der rauhen Winterszeit
gewiß Vielen erwünscht sein . Auch den Damen , deren zart « Gesichtshaut
irgendwie gelitten hat , sei es bestens empfohlen . Der Wohlthäter , der das
neue Mittel entdeckt hat , ist der berühmte Pharmakologe unserer Universität
«Professor Dr . Liebreich . Das Verfahren selbst ist folgendes : Nachdem'die Hände mit leicht schäumender (centrifugirter ) Seife gründlich gewaschen ,aut abgespült und möglichst sorgfältig getrocknet sind , wird die Hand ,
fpeziell der am meisten in Mitleidenschaft gezogene Handrücken mit einer
Meinen Menge Lanolin eingetieben und der Ueberschutz desselben mit einem
Handtuch wieder entfernt . Den unangenehmen Geruch des Lanolin (es
wird bekauiitlich aus Schafwolle bereitet ) kann matt durch Zusatz von
Vanillin und Rosenöl leicht verbessern , und zwar in der Weise , daß man
Ku 50 Gramm Lanolin l/i » Gramm Vanillin und einen Tropfen Rosenöl
Hetzen läßt . Jeder Apotheker und Drogist kann diese Salbe sofort Herstellen .
(Die genannte Einreibung ist so ausznführen , daß das Lanolin möglichst
vollständig in die Haut eindringt , und sie muß andauernd nach jeder
Waschung wiederholt werden . Aus den Handtüchern und der Wäsche ist das
Lanolin leicht wieder zu entfernen . Die günstige Wirkung de» Lanolins
ist wahrscheinlich darauf zurückzuführen , daß es sich mit Wasser zu mischen
vermag , wodurch di « nach dem Waschen der Hände nach ungenügendem
Trocknen auf der Haut zurückbleibende Flüssigkeitsmeiige in das Lanolin
aufgenommen wird und die Hände mit einer tüt die rauhe Luft undurch -
vänaigen geringen Fettschicht überzogen werden ; durch die letzteren beiden
umstände sind sie den wohl auch vor dem „Aufspringen

" und „Rothwerden "

O . Wie Dr . George Meyer in der tteuefteu Nummer der 23er -
nischen Wochenschrift "

mittheilt , haben Hände , die seit Jahren krebz -
roth waren , durch bas beschriebene Verfahren ihre normale Farbe wieder¬
erhalten und auch zu Einreibungen des Gesichtes hat er es u . A bei
Schauspielern mit gutem Erfolg angewendet .

B . Giftige Schleier . Zur Warnung für Frauen , welche Trauer
anlegen müssen , veröffentlicht die Zeitschrift „Echo der Gegenwart "

folgende
Mlttheilung : „Mutter und Tochter , welche durch den Tod eines nahen
Verwandten Trauer bekommen hatten , versahen ihren Hut mit einem
Schleier aus sogen , englischem Crepe . Nach einigen Monaten stellte sich
bei Beiden ein Augenübel ein . Der Augenarzt erklärte , daß der Schleier

'ber Giftstoffe enthalte , die Ursache d -S Angenleideus sei . Der Ächter
konnte noch geholfen werden , die Mutter mußte ihrer früher schon ge¬
schwächten Sehkraft mit einer Brille nachhelfen .

Vermischtes .
* Nom Tage . Ein großer Seandalprozeß wird sich st, Kurzem

vor dem Stuttgarter Gerichte abspielen . Die Klage betrifft die 88 . 218
ynb 219 des D . Str .-G .-B . Nicht weniger als 50 Frauen und Mädchen
stehen unter Anklage . Ein Theil derselben befindet sich bereits in Unter «
tuchungshaft . - Der Dampfer „ Ginevra "

. von Windau (Rußland ) nach

Theil ist der Capelle de» 118 . Jnf .-Regis . übertragen , welche am letzten
Sonntag so Vorzügliches geleistet hat . Am nächsten Sonntag , 20 . Januar ,ftnbet ein weiteres carnevalistisches Doppel - Concert mit Adsingung von
Zhorliedern tn der Halle statt . Am Freitag , 25 . Januar , ist die zweite
Herrensttztmg unter dem Präsidium von Herrn Max Weller . Für Samstag ,2 Februar , tst ein großer Maskenball in Aussicht genommen . Bei dcm -
filben wirken zwei Orchester mit . Jeder Narrhallese erhält für sich und eine
Dame Eintrittskarten zu dem ermäßigten Preise von je 2 Mk . im Vorverkauf :
wettere Damenkarten kosten int Vorverkauf 3 Mk . Ander Abendkasse kostet jede
Karte , für Damen und Herren , Narrhallesen oder Nichtmitglieder 4 Mk .
Wegen des ^ Balles tst am Freitag , 1 . Februar , keine Veranstaltung , dagegen
findet am Sonntag , 3 . Februar , wiederum ein carnevalistisches Concert statt .
Die dritte Herrensitzung ist auf Freitag den 8 . Februar onberaumt und
untersteht der Leitung des Herrn Stadtverordneten I . Racke . Am Freitag
den 15 . Februar ist Die erste Damensitzung , am Sonntag den 17 . Februar ,
Mittags fremdens,tznug und am Freitag den 22 . Februar die zweite
Tamensitzuug . In beiden Damensitzungen , sowie der Fremdensitzung ,welche unter dem Präsidium von W . Jacoby stattfinden , wird di « Er -
offmulgsscene wiederholt werden . (M . I .)

Lübeck fahrend tst nun sicher unterwegs mit Mann und Maus unter -
gegangen . Die Leichen von 15 Manu der Besatzung und des Capitän «
Groth wurden an der Küste von Gothland angespült . - Der „New -Bork
World zufolge befindet ftch der Bicyclist Thomas Steven » , welcher
unt dte Welt gefahren ist , auf dem Wege zu Emin Pascha und Stanley .Er will den Keg von der Ostkuste durch Massailand , den Thomson
tm Jahre 1883 machte , etnschlagen und Esel zum Tragen der Sachen be¬
nutzen . — Die Weimarer Strafkammer verurtheiltc am 14 . d. M . den
Bauquier A . Callmann , ehemaligen Inhaber der inZoncurS geratenen
Bankfirma Zallmann & Co ., welcher tn 26 Fällen der Wechselfälschung
und tn 10 Fällen der Untreue und Unterschlagung in einem Gesammt -
betrage von 150,000 Mk . für schuldig erklärt wurde , zu zehnjährigem
3achthaufe . — Die englische Regierung erhielt ein Telegramm de«
britischenConsulS tn Tunis , welcher meldet , daß dort ein Mann wegen
Ermordung einer Frau verhaftet worden ist ; derselbe gestehe ein
m Whitechapel gelebt zu haben . — In Marseille ist ein Haus
« ingestürzt , wodurch sieben Personen getödtet und neun verwundet
wurden . — Nach der von dem Stafistischen Bureau der Steuerdeputation
veranstalteten Ermittelung des Bevölkerungsstandes Hamburgs , ber -
Vorstadte und Vororte hat die Einwohnerzahl die halbe Million
nunmehr überschritten . Sie beläuft sich auf 516,070 Personen . Da » be¬
deutet gegen 1887 eine Vermehrung um 23,552 Personen (4,78 Procent ).— Landrath Graf W . von Bismarck wird Hanau bereits am
25 . d . M . verlaffen .

„ .
*

Mamzrx Cmnevatverein . Da » Programm für die nächste
Zeit ist in der letzten L -itzung des ZomiteS wie folgt festgestellt worden :
Freitag , 18 . Januar , carnevalistisches Concert in der Stadthalle . Narr¬
hallefen haben , mit Kappe und Stern geschmückt , freien Zutritt . Für
deren Damen sind Karten ä 50 Pfg . zu lösen . Jeder wird gut thun , die
Damenkarteu am Freitag Früh im Bureau ( Fuststraße 11 ) zu lösen .
Nlcht -Narrhallefeu haben Fremdenbutten zu 2 Pik . zu nehmen . Für dieses
Concert sind mehrere Ueberraschungen geplant . Es werden dabei sowohl
Vereine als auch erprobte Gesangssolisten mitwirken . Der musikalische
Theil ist der Capelle de» 118 . Jnfi -Regts . übertragen , welche am letzten
Sonntag so Vorzügliches geleistet hat . Am nächsten Sonntag , 20 . Januar ,

. . .
* U » t - r de « M « Hof - Eoneert , welche » am Freitag im könig¬

lichen Schlöffe stattfand , geladenen Gasten war einer der aufmerksamsten
Zichorer Feldmarschall Gras Moltke , welcher solche musikalische Ge -
nuffe , tote sie m erlesenster Art bei Hofe geboten werden , nie zu versäumen
Hegt . . Der greise Stratege ist eben ein großer Musikfreund und war der -

" usgezeichneter Clavierspieler , welcher sich weit über die Leistungender Dilettanten erhob und mit den ersten Zlavierkünstlern in die Schrankentreten tonnte . Es ist das nicht übertrieben , sondern thafsüchlich wahr . —
Zr batte bie schwierigsten Tonstücke vollständig im Kops und spielte ohneNoten . Als das Generalstabsaebaud « am Kömgsplatz gebaut wurde , legteman denn auch einen ganz besonderen Werth auf ein schöne « und geran -
miges Musikziinnier . Dasselbe , ein bierfenftrige » Eckgemach , liegt zwischenMoltkes Arbeitszimmer und dem Speifezimmer . Selbstverständlich hindertdas Alter den greisen Schweiger daran , sich jetzt noch , wie in früheren
Jahren , mit dem Clavierfplelen zu befassen . JmMusihimmer herrscht seit
langer Zett ttefe Sülle . Hiervon abgesehen , kommen über den gegenwär¬
tigen Gesundheitszustand de » alten Feldmarschalls die erfreulichsten Mit -
thellungen in die Oeffentlichkeit . Mt zäher Kraft widersteht die hagere ,sehnige Geitalt allen Beschwerden , welche da » Alter mit sich bringt .

arr . ? ,w F ‘‘ r *r" Wahlkampf erzählt man folgende Geschichte .« W die Zöglinge der Ecole centrale des Arte et Manufactures Nach -
mittag » um 4 Uhr au « der Schule tarnen , sahen sie einen Zettelankleber ,der eifrig damit beschäftigt war , die zerrissenen nnd beschmutzten ober über «
schriebeneil Wahlaufrufe Boulanger » an der Mauer de» neuen Gebäude »
durch frische zu ersetzen . » Conspuez Boulanger « fingen sie im Takte an zu
singen und zwei der kecksten — «» waren vielleicht , nach ihren Schnurbärten
»u urtheilen , schon Wähler — warfen sich über den Kleisterkübel her und
wworen , der Mann müsse seine Arbeit emstellen . Dieser hatte aber den
Puffe ! in der Hand behalten und klebte noch zwei Bogen an , welche sogleich
beruntergenffen wurden . Am Ende gab es ein Handgemenge , in welchem
der Ankleber ent paar Beulen erhielt und dafür zwei der »centreaux «
über und über mit Kleister beschmierte . Erst nachdem diese Heldenthaten
verrichtet worden , kamen ein paar Polizeibeamte herbei und zerstreuten mit
dm Neugierigen auch die antiboulangistische Jugend .

* Ehescheidungen . Die meisten Ehescheidungen hat die Schweiz
aufzuweisen .. Im Jahre 1887 kamen auf 1000 Ehen 2 Scheidungen .
Während die katholischen Cantone nur einen verschwindenden Bruch thest
su dieser Durchschnittrziffcr stellten , marschirte Genf mit einem bedeutenden
Mehr an der Spitze , indem nahezu 4 Scheidungen auf 1000 Ehm kauten .
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Bald hinter Genf kommt der Kanton Glarus , dann Zürich . 41 % der
Geschiedenen begaben sich abermals in die Fesseln de » Ehestandes , die
meisten von ihnen gleich im ersten Jahre nach der Scheidung . In der
Periode von 1879 bis 1887 wurden in der Schweiz 8256 Scheidungen
ausgesprochen . Nächst der Schweiz hat Sachsen die meisten Ehescheidungen
oufzuweisen , dann folgen der Reihe » ach Baden , Holland , Hessen , Schweden ,
Ungarn .

Aus dem GerrchLsfaal .

- o - Schöffengericht . Sitzung vom 15 . Januar . Vorsitzender :
Herr Auusgerichtsrath Birkenbrhl ; Vertreter der Königlichen Staats¬
anwaltschaft : Herr Referendar Dr . Wolff unter Assistenz des Herrn
Gerichts - Assessors Schröder : Gerichts - Schreiber : Herr ?lctuar
Schmidt . — Der im hiesigen Landgerichts - Gefängniß inhaftirte
Johann Jung von Irmtraut bat in blinder Wuth alle in
feiner Zelle befindlichen zerstörungssähigen Gegenstände zerschlagen und
erhält oeßhalb 14 Tage Gefänglich . — Am 22 . December v . Js . wurde
der Taglöhner Martin Kr . von Kiedrich wegen Bettelns verhaftet . Bei
seiner Vernehmung gestand er mtc , die Unterschlagung von 1 Mk 50 Pfg .
ein , welche er sich der Ablieferung eines Ehristbaumes in der Adolphsallce
unrechtmäßiger Weise au - zahle :. ließ . Wegen Bettelns erhielt Kr . 1 Woche
Hast , wegen Betrugs 10 Tag Gefängnis . — Die Maurergesellen Gebrüder
Adolf und Wilhelm L . von Dotzheim provocirten in angetrunkenem
Zustande auf chrem Namhan >: wcg in de Rheinstraße einen Wortwechsel
mit , zwei jungen Burschen , s cr .o ei .i vorübergehender Schutzmann in
Eivll gegen sie einschriti . liK dieser seine Legitimationskarte nicht vor -
zeigcn konnte , weigerten fic , .>civ . entschieden , demselben nach dem nahe¬
gelegenen Revier zu folgen . Vuc , dem einschreitcnden Kommissar leisteten
die Angeklagten energischen Widerstand uni ergingen sich sogar in Thät -
lichkeiten gegen die Beamten . Das Brüderpaar erhielt wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt je 14 Tage Gefängnitz und wegen Ruhestörung
5 Mk . Geldstrafe . — Der Schlossergeselle Friedrich M . von hier hat sich
der Mißhandlung eines 14 jährigen Jungen , sowie der Beleidigung dessen
Vormundes , des Wirthes Walther , ichuldig gemacht und das erstere Ver¬
gehen mit 15 Mk ., das letztere mit 3 Mk . Geldstrafe zu sühnen . — Der
Lackircr Jean M . von hier wird beschuldigt , einen Tisch und

'
zwei Stühle

unterschlagen zu haben . Da aber die Beweisaufnahme ergab , daß nicht
M ., sondern seine Gläubiger über diese Gegenstände verfügt hatten ,
erfolgte Freisprechung . — Der Maurergeselle Christian St . von Sonnen¬
berg hat einen hiesigen Nachtwächter öffentlich beschimpft und demselben
eine nicht erweislich wahre herabwürdigende Thatsache nachgesagt . Der Ge¬
richtshof erachtet 6 Wochen Gefängmß als eine angemessene Sühne . — Die
Ehefrau des Taglöhners W . hat wegen Hausfriedensbruchs 3 Mk . Geld¬
strafe und die Kosten des Verfahrens zu zahlen . — Der Maurcrlehrliiig
Carl R . von Dotzheim hat einige junge Leute von da hinterlistiger
Weise mit Steinen beworfen und dadurch verletzt . Im Hinblick auf seine
Jugend kommt er mit einer Geldstrafe von 10 Mk . davon . — Wegen
öffentlicher Beleidigung des Nachtwächters von Frau en sie in wird der
Maurergehülfe Peter O . von da unter Zubilligung mildernder Umstände
zu 10 Mk . Geldstrafe verurtheilt , auch soll das Urtheil nach beschrittener
Rechtskraft durch Aushang am Gemeiudchausc zu Frauenstciir während
drei Tagen öffentlich verkündet werden . — Der Entwendung von altem
Eisen vom städtischen Bauhöfe int Frühjahr d. Js . sind der 15jährige
Richard R . und der 16 jährige Ludwig I . von hier angeklaat . Die Ver¬
handlung ergab , daß die Angeklagten dieserhalb schon bestraft sind , sodaß
der Gerichtshof das Verfahren für unzulässig erklärt . — Der Buchdrucker
Daniel H ., jetzt zu Speyer , und der Buchbinder Fritz I ., jetzt zu München ,
sind beschuldigt , während ihres Arbeitsverhältnisies der dem hiesigen Birch -
drucker R . diesem , und zwar H . 400 geschnittene Karten und I . eine größere
Collection Musternorlagen entwendet zu haben . R ., als Zeuge geladen ,wird wegeil unentschuldigten Ausbleibens mit einer Ordnungsstrafe von
M Mk . belegt . Beide wurden des Diebstahls für schuldig erachtet und
H . zu 1 Tag , I . dagegen zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt . — Der
Lohndieiier Julius L . von hier hat feiner „besseren Hälfte " nicht auch
eine bessere Behandlung zukommen lassen , denn wegen Mißhandlung und
Bedrohung derselben wurde heute auf 1 Woche Gefängniß gegen ihn erkannt .

Neueste Nachrichten .

* Kerlitt , 16 . Jan . Auf der Tagesordnung der morgigen
Bundesraths - Sitzung befindet sich eine Vorlage , betreffend
das gerichtliche Verfahren gegen Prof . Geffcken . Die
Veröffentlichung erfolgt auf Befehl des Kaisers in Folge eines
Berichts des Reichskanzlers vom 13 . Januar . Die Vorlage
enthält ferner den Beschluß des Gerichts und die Anklageschrift
nebst den Zeugenaussagen . — Die colonialvolitische Vor¬
lage befindet sich noch nicht auf der Tagesordnung der morgigen
Bundcsraihssitzung .

* Darmstadt , 16 . Jan . Prinz Alexander - Battenberg reist
morgen nach Wien , um dem Kaiser die österreichischen Orden des ver¬
storbenen , Vaters zu überbringen .

Schloß Aoo , 16 . Jan ., Vormittags . Offiziell . Das Be¬
finden oes Königs ist etwas bester .

Moskau , 16 . Jan . Auf die Neujahrswünsche
Moskaus erhielt der General - Gouverneur Dolgorucki ein
Rescript des Kaisers , welches auf den 17 . October bezug¬

nehmend . sagt : Goit wollte , daß in dem Entsetzen über den
Untergang , der uns gedroht , und in der Freude über die Er .
rettung vor uns und der ganzen Welt diejenigen Gefühle unbe .
grenzter Liebe und Ergebenheit des Volkes offenbart würden , welche
die Kraft Rußlands bilden und den Zaren und das Volk zur
Arbeit und zu Thaten begeistern . In das neue Jahr mit
dem erneuten Glauben an das Walten der göttlichen Vorsehung
über uns und unserem geliebten Vaterlande tretend , flehe ich zu
Gott , er möge unsere Geschicke und Handlungen lenken zu seinem
Ruhme und zum Wohle Rußlands .

* Sairstbar , 15 . Jan . Die katholische Missions - Station bei
Pubu ist am 13 . Januar von Rebellen überfallen worden .
Zwei Brüder und eine Schwester wurden ermordet , drei Brüder
und eine Schwester gefangen . Einem Bruder war es gelungen ,
sich durch die Flucht zu retten .

JT Schiffsnachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angckontme «
m Capuadt D . „Hawarden Canle " von London ; in Albany D .
„Orizaba ' von London ; in New - Dor ! die D . „ Britannic " von Liver -
Pool und „ «Slae of Nebraska " von Glasgow .

Ke ^ i - liche Scharrfpiele .

Donnerstag , 17 . Januar . 14 . Vorst . ( 69 . Vorst , im Abonnement .)

Havc Kerlmg .
Nomantische Oper in 3 Asten und einem Vorspiele von Eduard

Devrient . Musik von Heinrich Marschner .

Personen des Vorspiels :
Die Königin der Erdgeister Frl . Baumgartner .
Ihr Sohn .............. Herr Müller .

Erdgeister . Gnomen . Kobolde . Zwerge .
Hicrans folgt unmittelbar die Ouvertüre .

Schützen . Bauern . Spielleute .

Personen der Oper :
Die Königin der Erdgeister
HanS Helling .
Anna , seine Braut
Gertrud , ihre Mutter .
Conrad , burggräflicker Lcibschütz . . . .

SST l « — :

• Frl . Baumgartner .
. Herr Müller .
. Frist Pfeil .

*
. Herr Schmidt .
. Herr Rudolph .
. Herr Warbeck .

* • * Gertrud . . . . Frl . Marie Walther ,vom Stadttheater in Mainz , als Gast .

Anfang Ende nach 9 Uhr .

Freitag , 18 . Januar .
Zum Besten der Wittwen - und Waifen -Pensions - und Untcrstützuna «-

Anstalt der Mugüedcr de « Königlichen Theater -Orchesters .
IV . Snmphonie - ffoncert

unter Mitwirkung
des Herrn Prof . Heinrich de ihn « , König ! . Concertmrister

tn Berlin (Violine ) .
Anfang - , Ende 9 Uhr . - HewööuNche greife .

Cur -harrs ru Wiesbaden .

Donnerstag den 17 . Januar :

III . Quartett - Soiree .

Ausführende :
lstViolme : Herr Concenmeistcr » owak . n . Violine : Herr SadonyVtola : Herr Capellmestter i . uNtner . Violoncell : Herr Kichborn

Programm .
1. (Quartett in A -moll , op . 29
2 . a ) Zweiter Sah (Variationen ) aus dem Quartett

in A -mcil
b ) „ Dir Mühle " , zweiter Satz aus der cyclischen

Tondichtung „ Die schöne Müllerin "
(Quartett

No . 7 , op . 192 No . 2 ) ......
3 . (Quartett in C- dnr

‘

Frz . Schubert .

O . Taubmami .

Aals -
Mozart .

Anfang Abends 8 Uhr . - W ,
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M 14 . Donnerstag den 17 . Januar 1889 .

Bekanntmachung .
Von den Post - und Telegraphen -Nachrichten für das Publikum

ist eine neue Auflage erschienen . Zum Preise von 15 Pf für
das Stück sind Exemplare von diesen Nachrichten von den Post -
schalterstellen zu erhalten und durch die Briefträger zu beziehen .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1889 . Kaiserliches Postamt .*

_

______ _________
Andreß .

Bekanntmachung .
Die dem städtischen Leihhause dahier bis zum 15 . December

1888 einschließlich verfallenen Psänder werden Montag den
28 , Januar 1889 und nöthigenfalls an den folgenden Tagen
Morgens 9 Uhr anfangend , im Rathyaus - Wahlsaale
Marttstraste 7 dahier versteigert . Zuerst werden Kleidungs¬
stücke , Leinen und Betten rc . und unmittelbar darauf Brillanten
Gold , Silber . Kupfer , Zinn rc . ausgeboten .

Bis zum 24 . Januar er . können die verfallenen Pfänder
von Vormittags 8 — 12 und Nachmittags 2 — 4 Uhr noch ausaelöst
und Bormittags von 8 — 10 Uhr die Pfandscheine
über Metalle und sonstige , dem Mottenstaü nicht
unterworfene Pfänder umgeschrieben werde « . Vom
25 . Januar er . ab ist das Leihhaus hierfür geschossen

Mesbaden , den 12 . Januar 1889 .
*

_

Die Leihhaus - Commission .

Bekanntmachung .
Freitag den 18 . d . Mts . Vormittags io Uhr wird

m dem Bureau des städtischen Krankenhauses die Beifuhr von
51 Raummtr . buch . Prügelholz aus den Walddiftrikten „ Pfaffen¬
born " und „ Schläferskopf " nach dem Krankenhaus - Terrain öffent¬
lich versteigert .

Wiesbaden , den 12 . Januar 1889 .
* Stadt . Krankenhaus - Direktion .

Bekanntmachung .

( Laden - Verpachtung . )
In der neuen Colonnade sind die Läden No . 17 — 19

(8 Bogen ) und No . 44/47 ( 4 Bogen ) zu vermiethen . Die
Miethzeit beginnt mit dem 1 . April 1889 und endigt vorläusia
mit dem 81 . März 1894 .

Termin zur öffentlichen Versteigerung der Läden ist
auf Donnerstag den 17 . Januar Vormittags IO Uhr
festgesetzt . Schriftliche Offerten sind bis zum gleichen Termine
einzusenden . Die Pachtbedingungen können auf dem Bureau der
Cur - Verwaltnng ( neue Colonnade 48 ) eingesehen werden .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1889 . Der Cur - Director
*

__
F - Hey

' l .

Holzversteigerung .

Dienstag den 22 . d . Mts . , Vormittags IO Uhr
anfangend , kommen im Bierstadter Gemeindewald

Distritten „ Hassel " und „ Kalteborn " :
2 buchene Stämme von 3,09 Festmeter ,

356 Rmtr . buchenes Scheitholz ,
80 „ „ Knüppelholz und

4500 Stück buchene Wellen
« Versteigerung .

Der Anfang der Versteigerung wird im Distrikt „ Kalteborn "
bei Holzstoß No . 45 gemacht .

Bierstadt , den 16 . Januar 1889 . Der Bürgermeister .
72

______________ Seulberger .

Gepolsterte Vorthüre , fast neu , sofort billig zu verkaufen
Wellritzstraße 46 , Vorderhaus , III links .

Nutzholz - Versteigerung .
Mittwoch den 23 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr

anfangend , kommt im Steinfischbacher Gemeindewald folgendes
'

Nutzholz zur Versteigerung :

Distrikten „ Breiteberg " und „ Tiefenbach "

Eichen : 67 Stämme mit 110,86 Festmeter ( la Qualität ) .
Buchen : 22 „ „ 15,86 „

Anfang im Distrikt „ Breiteberg " .
steinfischbach , den 15 . Januar 1889 . Der Bürgermeister .

402 Schneider .

Curtas zu Wiesbaden .
C y eins von 11 öffentlichen Vorlesungen .

Montag den 21 . Januar Abends 8 Uhr :

Sechste öffentliche Vorlesung .
Herr Professor Dr . W . Detmer aus Jena .

Thema : , ,Dat Seelenleben der Pflanzen “ .
Eintrittspreise :

Reservirter Platz : 3 Mark ; niehtreservirter Platz : 1 Mark 5 « Pfg .Billets (niehtreservirt ) für Schüler hiesiger höheres
Lehranstalten und Pensionate : 1 Mark .'' Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

957 . Spiritus 957 «

ohne üblen Geruch , zum Brennen , empfiehlt

€ / •
12761 17a Atbrechtstrasse 17a .

Apotheker KeissHmuer ’ s

schmerzstillendes Zahukitt
zum

Selbftplombiren hohler Zähne
befestigt nicht blos den Zahnschmerz rasch und auf
die Dauer , sondern verhindert durch den vollständig festen
Verschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzettiger Anwen -
dnng das Austreten des Schmerzes überhaupt und
unterdrückt das Weiterstessen der Fäulnift .

Preis per lji Schachtel 1 Mk . , per V» Schachtel 60 Pfg )
Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -
Apotlieke “ .

_____________ _________
( M . äll4 ) 62

iW -
Frische « «

Cgmonder Schellfische
getroffen , t hr . Keiper , Webergasse 34 .

Thüringer Wurst , beste Qual . , Holländer , Schweizer ,
Nenschateler , Caprera - und Kräuter - Käse , Butter per
Pfd - t Mk bei Mehrabnahme 95 Pf . , Schmelzbutter 80 Pf . ,ber Mehrabnahme 75 Pf . , Birulatwerg per Pfd . 24 Pf
Rübenkraut per Pfd . 22 Pf ., Limburger Käse per Pfd .
36 Pf ., Eier per Stück 6 Pf ., Häringe 5 , 8 und 10 Pf . per
Stück empfiehlt H . Trog , vorm . v . Jan ,
12778

____________ _________
Michelsberg 22 .

Prima Sandtartoffeln , stoftfrei,
liefe « in jedem Quantum zu billigem Preise

Ad . Gräf . Goldgasse 15 .
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Kreis - Verrm ( vom rothen Kreuz ) zur Pflege im Felde ver¬
wundeter und erkrankter Krieger ( Stadtkreis Wiesbaden ) .

Aufruf !
In dem letzten großen Kriege , welcher zur Wiedergeburt unseres

deutschen Vaterlandes geführt , find zahlreiche Genossenschaften , Orden und
Vereine unermüdlich bestrebt gewesen , die Leiden des Kriege » für unser
Heer nach Kräften zu mildern und namentlich den verwundeten und
erkrankten Kriegern ihre Fürsorge angedeihen zu lasten .

Unvergessen werden ihre Leistungen fern und ihnen dauernden Dank
des Vaterlandes sichern . —

Indessen hat cs nicht ausbleiben können , daß Mangels einer einheit¬
lichen Organisation die Kräfte sich häufig zersplitterten , so daß die Einigung
derselben für ihre Thätigkeü sich nach mehr als einer Richtrmg als nöthig
erwiesen hat .

Zur Erreichung dieses Zioeckes ist daher für die Zukunft die freiwillige
Krankenpflege allein den deutschen Vereinen vom rothen Kreuz

.übertragen worden , welche von den verbündeten Landes -Vereinen und den
Ritter -Orden im Kriegs -Sanitätsdienst unterstützt werden . —

. Mag auch zur Zeit kein Krieg in Aussicht stehen , so ist es doch die
Pflicht aller patriotisch denkenden Männer , im Frieden bereits zu wirken ,
um für den Kriegsfall vorbereitet zn sein .

Auf Anregung der Oberleitung hin sind in den verschiedensten Thesten
des deutschen Reiches bereits die » eutschen Vereine vom rothen Kreuz
in der Neuorganisation begriffen und seit längerer oder kürzerer Zeit in
frischer Arbeit , um jebergett bereit zu sein , ihre segensreiche Thätigkeit ent¬
falten zu könnm .

Für letztere ist erstes Bedingniß der Bestand eines geschulten und aus¬
gebildeten Krankenpfleger -Corps .

Der Vorstand des hiesigen Kreis - Vereins hat beschlossen , anderen
Städten nicht nachzustehen , sondern ebenfalls mit der Ausbildung von
Pflegern vvMgehen und zwar nach Maßgabe der hierfür vorhandenen
Mittel .

Wir wenden uns daher vertrauensvoll an unsere Mitbürger mit der
Bitte : uns durch Beitritt zu unserem Vereine zu unterstützen und durch
Zahlung eines geringen Jahresbeitrags die Ausbildung von Kranken -
Pflegern zu ermöglichen . — Letztere werden von dem unterzeichneten Vor¬
stand durch Vertrag für den Kreis -Verein im Falle eines Krieges ver¬
pflichtet , während im Frieden dieselben vermöge ihrer Ausbstdung Verdienst
und Brod finden .

Die Ausbildung derartiger Pfleger ist somit nach beiden Richtungen
eine segensreiche Maßnahme zu nennen und wir bitten deshalb nochmals
um llnkerstützung für unsere Bestrebungen .

Listen zum Einzeichnen werden in den nächsten Tagen in Umgang ge¬
setzt, auch nehmen dre Unterzeichneten Beitritts -Anmeldungen jederzeit gern
entgegen .

Der Jahres -Beitrag ist li Statut auf nm zwei Mark als Mindest -
betrag festgcsetzi .

Wresbaden , den 10 . November 1888 .
Der Borstand des Kreis - Vereins zur Pflege im Felde verwundeter

und erkrankter Krieger ( Stadtkreis Wiesbaden ) :
Oberbürgermeister Or . von Ibell . Vorsitzender . Bürger¬
meister Mess . Stellvertreter . Rentner Fr . Knauer . Schatz¬
meister ; Cur - Director F . Hey ’ i , 1. Schriftführer . Sanitätsrath
l > r . A . Pagenstecher . 2 . Schriftführer . Stadtvorsteher
W . Heckel . Sanitätsrath Mr . Oiesterweg . Reg .-Rarh
Model . Badhausbesitzer tiustav Häffner . Reichstags -
Abgeordneter Fritz Halle . Architekt W . Kaufmann .
Fabrikant C . W . Foths . General -Lieutenant von Köder .
Rentner A . Schmitt . Rentner <« . Schumacher . Oberst -
Lieutenant z. D . Triistedt . Admiral a . D . Werner .

Architect M . Willett . Badhausbesitzer W . Kais .

Wer erlernt gründlich die Massage ? Offerten bittet man
unter Chiffre K . L . 100 in der Exped . d . BI . niederzulegen .

Eine durchaus perfekte Weihzeugnäheriu empfiehlt sich
im Anfertigen von Herren - und Damenwäsche nach Maaß und

'
Muster . Näh . Hellmundstraße 87 , 2 . Stock ._______________

6738

Eine Näherin empfiehlt sich im Kleidermachen unb ^ eii83eug ^
nahen in und außer dem Hause . Näh . Adelhaidstraße 62 , 3 St .

Zur Anfertigung aller Schuh « a ster - Arbeiteu empfiehlt sich
Ko » . Hellmann , Schuhmacher , Nheinstrabe 20 , Stb . , 1 St . 12328

Ein fast neues Salon -Pianino wegzugshalher für
5S0 Mk . zu verk . Werih 800 Mk . Näh . Exp . 12025

Fünf neue Damen - Charaklermasken billig zu ver -

Zeihen Faulbrunnenstraße 8 , 2 St . l .
_____________

IM - Laudsägeholz zu billigen Preisen fortwährend
gu haben Friedrichstraße 37 . 10187

'
Gesucht gegen Vergütung ein weißer oder schwarzer Seiden -

fpitz - Huud kleinster Rasse zum Belegen . MH . Exped . 12759

9 JOHANN HOFF ’sches Malzextrakt - Gesundheitsbier für
MMVI Brust - u . Magenleidende n . geg . Verdauungsstörungen .

Dem nermMMen , gelWdjten Körper Kraft
Md Gesuli^ Ä rnieder wWl

Die Wirkung Ihrer vortrefflichen Malz - Gesundheits -

Chokolade ist eine überraschende . Meine Frau , deren leidender

Nervenzustand schon in allgemeines Siechthum überging ,
verspürt nach kurzem Gebrauch des genannten Präparats
schon merkliche Besserung . Ihr Aussehen ist bereits ein

gesundes , ihre Kräfte nehmen zu .
Carl Demuth , Postasfistent in Langenbielau .

Berlin , 23 . August 1888 , Elsasserstraße 55 .
Ihr Malzextrakt - Gesundheitsbier hat meinen Appetit sofort

angeregt und schon nach Gebrauch von 12 Flaschen hatten
meine Kräfte sich soweit gesammelt , daß ich meine Thätig¬
keit wieder aufuehmen konnte . Hedwig Müller .

An Herrn Johann Hoff , Hoflieferanr der meisten Fürsten
Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirg ,
Host . , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 . 152

JOHANN HOFF ’« Malz -Chokolade zur Stärkung .

Mk oertM ykllter - MOmz
wird freundlichst um Wiederholung der Nachmittags - Kinder -

Vorstellung ersucht . Mehrere Eltern .

Privatiers u . LehrerBeamte
,

Personen , die sich anbieten :

Ein gebildeter , verheirathetcr Kaufmann , in allen

Bureauarbeitcn erfahren , sucht bei mäßigen Ansprüchen Stel¬

lung in einem größeren Geschäft . Gef . Offerten unter F . J .
No . 2 *1 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gut beleumundeter , cautionsfähiger Mann sucht Stelle als
Bureaudiener oder sonstige Beschäftigung . Gef . Offerten unter
Chiffre B . F . 120 an die Exped . d . Bl . erbeten .

finden durch Uebernahme der Vertretung einer der vorzüglichsten
Lebens - Versicherungs - Ges ellschafteu angemessenen
N e b e n v e r d i e n st . Offerten unter lT . 5024 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . ( F . ä . 158/1 .) 62

Eine junge , gebildete Dame ( Ri eint . ) , kath ., wünscht eine Stelle
als Gesellschafterin , gleichzeitig zur Stütze und Repräsentantin bei

einzelner Dame oder kinderl . Familie anzunehmen , auch ist erstere
musikalisch gebildet . Gef . Offerten unter M . 8 . 24 bes . die
Annoucen - Gxpeditio » von A . Rolef , Münster i . W .

Eine perfecte Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten in einer
Wasä )« rei . Näh . Kirchgasse 23 , Seitenb . links , 2 St . rechts .

Ein tücht . Waschmädchen sucht Beschäftigung . N . Mauergasse 5,111 .
Ein ordentl . , braves Mädchen sucht Stelle . Näh . Adlerstr . 1 , P .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlftraße 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 86

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corresp . , wird bes . Off . H , C . B . an die Exped . erbeten . 8236

~
Sperrsitz zu verkaufen Hellmundstraße 52 , 2 . Stock .
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Schweizerdegen ,
in allen Arbeiten durchaus selbstständig , sucht unter müßigen
Gehaltsansprüchen ( event . als Setzer oder Drucker ) am Orte per
Gelegenheit dauernde Kondition . la Zeugnisse und Musterarbeiten .
Offerten unter F . 8 . 21 an die Expedition erbeten .

Bauschreiner ( Bankarb .) gesucht Dotzheimerstraße 9 . 12742

Tüchtige Installateure
sofort gesucht .

_ Ä
< ?• Buchner , Friedrichstraße 46 . 12560

PT Für Sonntags ein Aushilfskellner gesucht .
Nah . in der Exped . d . Bl . 12769

Personen , die gesucht werden :

toirö ciuc Kammerjungfer in mittleren
v * ♦ » ♦/ * Jahren , die frisiren kann . Gute Zeugnisse

sind Hauptbedingung . Näh . Exped . d . BI . 12762
Ein tüchtiges Ladenmädchen für eine

Conditorei gesucht . Näh . Exped . 12350
Ein junges Mädchen als Ladnerin und zur Stütze der Haus¬

frau per sofort gesucht . Näh . Exped . 12696

I Wir suchen für sofort oder später ein gewandtes |
| Ladenmädchen . Gute Zeugnisse erforderlich .

> Wollweber . 12590 i

Suche für mein Kurz - , Weiß - u . Wollwaaren - Geschäft ein junges
Mädchen , welches seine Lehrzeit bestanden hat , sowie ein Lehrmädchen .
Wilh . Schiemann , Ecke der Adelhaid - u . Oranienstr . 12361

Ein Lehrmädchen von ordentlichen Eltern wird für ein
Manufacturwaaren - Gcschäft gesucht . Näh . Exped . 12349

Mädchen für Weistzeugnähen und ein Lehr¬
mädchen sofort gesucht Webergasse 22 , III .

Zwei Binderinnen MNL
Kost , Wohnung und Wasche für 1 . Februar nach Mainz gesucht .
Offerten unter J . 20238 an D . Frenz in Mainz . 96

Ein Mädchen auf gleich gesucht Wellritzstraße 26 . 12536
Gesucht Zimmermädchen , angehende

Kammerjungfer , Bonnen jeder Branche ,
Erzreherrnnen , Köchinnen jeder Branche , Zimmermädchen in
Pensionat und Küchenmädchcn durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 12754

Ein
. Mädchen , das melken kann , gesucht Feldstraße 17 . 12610

Mädchen , welches kochen kann , wird auf sofort
gesucht Goldgasse 2 , I , links . 12690

Ein zuverl . Dienstmädchen , welches kochen kann und
mrt Kindern umzngehen versteht , gesucht Augusta¬
straße 1 ( Elke der Mainzerstraße ) , Parterre . 12641

.
Ein gesetztes , fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

m einen kleinen Haushalt zum 25 . Januar gesucht . Zu melden
von 10 — 4 Uhr Nerothal 33 , Parterre . 12714

Ein einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 . 12735
Rheinstraße 40 wird ein Mädchen vom Lande gesucht .
Zu Ende dieses Monats ein kräftiges und fleißiges Mädchen

für alle Arbeit gesucht Mühlgasse 7 im Laden . 12747

Tüchtiges Mädchen s8r * " ffl ?
Ein ordevtl . Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49 , 3 . Stock . 12739
Für kleine , feine Haushaltung ein Mädchen für Küche und

Hausarbeit gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich
weiden in Biebrich , Rathhausstraße 23 , Bel - Etage .

I ? ^ in ganz zuverlässiges Mädchen , welches gründlich die Haus -
Wr arbeit » erst , und gutbürgerl . kochen kann , mit zuverl . g .

Zeugnissen nach Mainz gesucht . Näh . Exped . 12568
Albrechtstraße 85 , I , wird ein junges , braves Mädchen zumI . Februar gesucht .
Ein zuverlässiges Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann ,Hausarbeit und mit einem kleinen Kinde umzugehen versteht per1 . Fcb ^ iar gesucht Adolphsallee 26 , Parterre .

Herrfchafts - Personal mit gute «
Empfehlungen findet Stellung im

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 12754

Ein tüchtiger Holzbildhauer sofort gesucht . Näh . Exped . 12645
Ein junger , flotter Bierkellner gesucht ( dauernde Stellung ) .

Nah . Exped . d . Bl . 12765

Zu Roll - Fuhrwerk
in einer Fabrik in Mainz ist für einen kräftigen , jungen Mann
mit guten Zeugnissen , der möglicherweise bei der Cavallerie gedient
hat und die Behandlung von Pferden kennt , eine dauernde , gut¬
bezahlte Stelle frei und alsbald zu besetzen . Bewerber erhallen
Auskunft bei Marx , Nicolasstraße 26 in Wiesbaden . 12736

Baufach .
an - Eleve findet Stellung . Franco - Offerten unter

„ Ban - Eleve “ an die Exped . d . Bl .
Ein braver Junge kann das Broneewaaren - Geschäft

erlernen bei Louis Becker , Webergasse 45 . 12729
© in anständiger , gewandter Junge als Hausbursche gesucht

Mainzerstraße 8 .

Von einer ungenannten Wohlthäterin die Summe von EintausendMark erhalten zu haben , bescheungt mit herzlichem Danke
Für den Vorstand des Wiesbadener Hülfs -Vereins der

Victoria -Stiftung zu Kreuznach .
* Der Vorsitzende : Dr . Arnold Pagenstecher , Sanitätsrath .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . Januar 1889 .)

Adler :
Vogler , Dr ., Ems .
Sonnemann , Kfm ., München .
Genschhoff , Kfm ., Berlin .
Portmann , Kfm ., Grefe !d .
Flesch . Kfm ., Berlin .
Pollack , Kfm ., Nürnberg .

Schwarzer Bock :
Woede , Königsberg .

Einhorn :
Eisig , Kfm , Köln .
Kienle , Kfm ., Stuttgart .

Eisenbahn - Hotel :
Krüger , Kfm ., Bielefeld .
Höpfner , Kfm ., Bad Nauheim .
Hopfner , Bad Nauheim .

Engel :
Wiemuth , Kfm ., Worbis .

Zum Erbprinz :
Schmidt . Kim ., Thalheim .
Luber , Kfm ., Rastatt .
Weiss , Kim ., Frankfurt .
Echtermeyer , Göthen .
Bechtold , m . Fr , Wechselburg .
Müller , m . Fr ., Neustadt .
Deuser , Nauborn .
Esswein , Kfm ., Weinheim .

Grüner Wald :
Seligmanu , Kfm ., Frankfurt .
Meyer , Kfm ., Berlin .
Loesch , Kfm ., Mannheim .
Scheibe . Kfm ., Gera .
Kühn , Frl ., Burchhof .
Katz , Kfm ., Frankfurt .
Selowsky , Kfm ., Dresden .
Wickert , Kfm ., Leipzig .
Nürnberger , Kfm ., Frankfurt .
Ueltzen , Kfm ., Gera - Reuss .
Teyfel , Kfm ., Erfurt .
Tannebaum , Kfm ., Mannheim .

Goldene Kette :
Janssen , Gerderhan .

Cur - Anstalt Nerothal :
Abkin , Ingen , Petersburg .
Graf zur Lippe , Bef ., Dresden .

Nonnenhof :
Platzer , Kfm .. Elberfeld .
Rosenheim , Kfm ., Köln .
Holthausen , Kirn ., Cleve
Carlebach , Kfm ., Frankfurt .
Haas , Kfm ., Steinheim .
Bühler , 2 Stud ., Berlin ,
v . Haag , Stud ., Heidelberg .
Eberdorf , Stud ., Heidelberg .
Seewald , m Fr ., Stettin .

Quellenhof :
Engels , Bent ., Kaiserslautern .
Richter , B Tübingen .
Rhein - Hotel & Dependence :
Fleischmann , Dr , med ., Beilin .
Wieprecht , Fbkb . m .Fr ., Karlsruhe .

Rose :
Aufermann , m . T ., Lüdenscheid .
Cuuingham , m . Bed ., England .
Chevalier Kühe , m . Farn ., London .

Weisses Ross :
Enzmann , Fbkb ., Coburg .
Kebbel , Fr . m . Sohn , Schöningen .

Tannhäuser :
Reuffurth , Kassel .
Lück , Hachenburg ,

Taunus - Hotel :
Jacobs , Dr ., Heidelberg .
Rocker , Reut . m . Fr ., Strassburg .
Gottfried , Dr . med ., Bern .
Kerlinsberg , m Farn ., Magdeburg .
Fässer , m . Bed ., Gonstanz .

Hotel Weins :
Hartstein , Kfm ., Limburg .
Block , Kfm . m . Fr ., Köln .

Armen - Augenheilanstalt :
Abraham , Coradi , Italien .
Gais , Friedrich , Laubuseschbach .
Gais , Paula , Dotzheim .
Heuser , Wilhelmine , Buch .
Hartmann . Johann , Eisenbach .
Linz , Peter , Weroth ,
Mo sberger , Margar ., Montabaur ^
Oster , Margaretha , Oberbrechen .
Zundel , Ottilie , Eltville .
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9 Uhr TäÄiches
AbenoS . Mittel .

2 Uhr
Nachm .

1889 . 15 . Januar .
I 7 Uhr
I Morgens .

Doimrrstas

17 , Iamsar 188V .

Meteorologische Keobachtungr «

der Stadt Wiesbaden .

Fahrten - Dlane

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Frankfurt , den 15 . Januar 1889 .
Geld .

Mi .

flF * Die heytige Stummer enthält 28 Seite « . " WW

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 g35

Abfahrt von Limburg
759 1Q53 231 75

Ankunft in Limburg »
929 117 455 833

Ankunft in Wiesbaden :
7*1* 915 1115 1153* 1232 24S 554

654* 751 920
* Rur von RüdeSheiui

Abfahrt von Wiesbaden :
V75 §55* 1033 1057 145 236 414

BIO 75 835*
* Rur bis Riidrshrim .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

- 167 .50
9 .57 — 9.62

16 .11 - 16 .14
20 .29 — 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Abfahrt von Niedernhausen :
824 1212 350 727

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenhöhe (Millimeter )

| Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 93

Abfahrt von Wiesbaden :
620** 6 <0 74vch 8 ** 8 =° t 1040 *

1054f 1141 1211 -;- 1250 ** 210**
233+ 350 5** 840 + 640+ 741 +
910 1020 **

• Nur bis Biebrick. • * Nur bis Castel.
t Verbindung nach Soden .

Mieovaderrrr Tagblatt

Uo . 14 .

Kesstfchr Ludmigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrivon Franffurt ( Fahrth .) :
7i ll3 ( Haupt -Bahnhof ) 1218 *

S27, 46 6« 725 ( Haupt -Bahn -
Hof ) 1029 * (Sonntags dis Niedern»
haujen ).* Nur bis Höchst.

Ankunft in Medernhausen :
913 126 344 sie

Holl . Stlvergeld
Dukaten . . .
30 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Bold

Nachis Reif .
* Die Baromeierangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Ankunftin Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 737** 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) in (Haupt -Bahnhof ) l45 *
455 gi4 *** 933
* Nur von Höchst. ** Nur von Niedern»

' hausen. *** Nur von Eppstein .

Termine .
Vormittags 9 ' / , Uhr :

Versteigerung von Mobilien , Haus - und Küchengeräthen , kl . Schwalbacher -
straße 8 . ( S . heul . Bl .)

Fortsetzung der Waaren -Versteigerung Delaspeestraße 2 . (S . heut . BI .)
Vonnittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsoffcrten aus die in dem hiesigen Garnison -
Lazareth sich ergebenden Küchenabfälle , im Bureau des Garnison -
Lazareths . ( S . Tgbl . 13 .)

Versteigerung von Cigarren , Cigaretten ic ., im „Rheinischen Hof
" . (S . h . Bl .)

Holzversteigerung im Dotzheimer Gemeindewald Distrikten „ Mittlere und
Obere Weistnberg

"
, Abth . 5 und 13 . ( S . Tgbl . 12 .)

Wechsel .
Amsterdam 168 .90 —85 Hz.
London 20 .395 — 400 bz .
Paris 80 .65 - 60 — 65 bz .
Wien 168 .75 — 80 bz .
Frankfurter Bank -Dieconto <•/«.
Reichsbauk - Disconto 4°/«.

Derei « s - Nachrich1e « .
Herverdeschuke ja Mieskade « . Vormittag » von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochcn -Zeichncnschule .
Katholischer Aese -Dereiu . Abends 8 Uhr : Vorttag des Herrn Dr . Wedewer

int „Hotel Victoria " .
Krankenkasse für Kranen und Zungsranen und Kranen -Ktervekasse .

Abends 8 ' /- Uhr : Generalversamullung .
Mrsö . Aveiu - & Hannns - SlnS . Abends 8 ' /j Uhr : Versammlung .
Hannns -HluS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
4nrn -Werein . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

91/ » Uhr : Gcsangprobe .
Wänner - Tnrnverein . Abends 81/ » Uhr : Wettturncn der Zöglinge .
Anrn -Helelkschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Iither - tzkuS . Abends 8 */s Uhr : Probe .
Iiltzrr -Werei « . Abends 8 */i Uhr : Probe .
Synagogen -Hesangverein . 8 ' / , Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .
Wäunergesang -Werein „ Sängerlnss " . Abends 9 Uhr : Probe .
Äiesöadener Sänger - tzlnv . Abends 9 Uhr : Probe .
Ariegerverei » „ Hermania - Atkemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
MesS . Militär -Ierein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Gilwagen .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 63« nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Wv von Wehen , Morgens
830 von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Arrs -rrrg ans den Livilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 8 . Jan . : Dem Architect Friedrich Jacob Karl
Bcckel e. T . — Am 12 . Jan . : Eine unehel . T ., N . Elise Helene . — Am
18 . Jan . : Dem WUdpret - und Gestügelhändler Mcolaus Wilhelm Kohl
e. S ., N . Wilhelm Franz Carl . — Am 14 . Jan . : Dem Schlofsergehülfen
Hermann Rudolf Schlüsselburg e. N . Heinrich Rudolf .

Aufgeboten . Der Gärtner Friedrich Richard Krauß aus Ober -
Planitz , wohnh . zu Kloppenheim , und Wilhelmine Dorothea Schmidt au »
Kloppenheim , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 15 Jan . : Der Restaurateur Georp Schmitz au »
Steinbach , Kreises Limburg , wohnh . dahier , und Helene Hartmann aus
Sossenheim , Kreises Höchst , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 14 . Jan . : Mathilde , ged . Vogel , Wittwe de»
practischen Arztes Dr . med . Ferdinand Held , alt 87 I . 9 M . 25 T . —
Der verw . Bürstenfabrikant Karl Wilhelm Ferger , alt 58 I . 10 M . 9 T .
— Der Rentner Hermann Theodor Staudachcr , alt 68 3 . 6 K . 16 T .
— Christine , geb . Ernst , Eheirau des Restaurateurs Heinrich Schreiner ,
alt 51 I . 29 T . — Der Pfründner Louis Rambeau , alt 80 I . 11 T .
— Am 15 . Jan . : Franz , S . des Graveurs Alben Preuß , alt 8 I .
11 M . 2 T .

Königliche » Standesamt .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ‘/a Uhr : „Hans Helling
“ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :
III . Quartett - Soiree .

Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von
9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

Gemälde -Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :
Dienstags und Samstags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit
Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vonnittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr
und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 ‘/ < Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis znm Eintritt
der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Ankunft in Wiesbaden :
7** 730f 8 ' 5** 9 sch 10m * ( 041 ch

1113 1232** 19 -j- 147** Z3ch
851 ch 317** 438--. 528 558**

7L6ch 84Sch 10i6f
• Nur von Biebrich. ** Nur von Saste!.

t Verbindung von Soden -

756,4 755,8 755,3 755,8
- 3,9 - 1,3 — 8,1 — 2,8

3,1 3,6 3 .1 3,3
93 86 85 88

N .O . N .O . N .O .
fülle . s. schwach . schwach .

thw .heitcr . heiter . bewölkt . —

— — * *
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